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EUESTE NACHRICHTEN
Deufsch-französ. Handelsabkommen

jjfgfghr chemischer Rohstoffe für die Stahlerzeugung beschlossen
jjjilungsverkehr durch Konto bei der „Banqu^ de France " geregei
muiin, 23. Mai (Dena) . Weitere Ein¬

ten über die Ergebnisse der Pa -
Wirtschaftsverhandlungen

giiender französischen Regierung und

su &*-
b. es *•
beamt«'
d W“'
10 BNN-

Motor-
ich -, *“•

ivrerk« '
Stelle-

)NN.
1b (Kar¬

in. all -
Kenntu
n . sl -l
d . Evi
sruhes -

(Eilechr
ichscbr-
rb -, s«
axbeit ).
4 BN.‘-
tl . AH
, tücltt

(Korr
ei) . *>’
1. ball
betrieb
nIN.
Maacb -
rof l - 6

ter, '5
s A«1'
a® tav<
t An*»-'
tgant-S-
beo*®"
>. g“‘-
nblWO-
uDgalrt '

tri» . "
(M- 8-

[■■kling*'
Hansii -.
roat ae
t all -

i.
'

Kt ;
'

7 Bt®4

rsz.
ulbiW -
öBerem

NSb *
Kl. »
i ßNN.

tvfirfiprn der amerikanischen und bri-
«sdien Militärregierung wurden am

M- von Mr. Don D - Humphrey ,
; lL Leiter der amerikanischen Delega -

hekanntgegeben .
panadi ist die Einfuhr nordafrikani -

-j^r Phosphate , sowie von Kork , che-
Ljgjter Rohmaterialien und Gerbstof-

, agi tmd einiger weiterer Rohstoffe zur
Stahlerzeugung in die britische und
„aerikanischeZone beschlossen worden.
Als Gegenlieferung ist die Ausfuhr von
llas&inen, Autoersatzteilen, Elektro-

ijuteren und Landmaschinen nach
jrankreich vorgesehen,

per Zahlungsverkehr im Rahmen des
geu abgeschlossenen Handelsabkommens
jet durch die Eröffnung eines Kontos
hei der „Banque de Prance“ geregelt
worden . Ausgleichszahlungen sollen
vierteljährlich . in Dollar oder Pfund
Sterling stattfinden.

pje beiderseitigen Lieferungen er¬
folgen „frei Grenze“ . Das Abkommen
läuft zunächst sechs Monate. DerWVor-
wJdag, die französische Zone möge Ta-

■hfk in die wirtschaftlich vereinigten
Zaum ausführen , scheiterte daran , daß
die Vertreter der französischen Zone die
Bezahlung der Tabaksteuer zur Bedin¬
gung machten.
Frankreichwünscht autonomeSaar

Berlin, 23 . Mai (AP ) Nach einem Be¬
ttet der französisch -lizenzierten Ber¬
liner Zeitung „Der Kurier“ vom 22.
d. Mts. hat der französische Militär-
pnivemeur für das Saargebiet, Oberst
Granval , in einer Ansprache er¬
klärt, daß Frankreich nichts anderes
als eine „Autonome Saar“ wünsche, die
mit Frankreich nur wirtschaftlich Ver¬

anden ist .
Jn dieser französischen Politik gibt

es keine Hintergedanken“ . Das Saar¬
land würde nicht der arme Verwandte
der französischen Wirtschaft sein. Die
Seriänder werden ein Parlament wäh¬
len, und dieses wird der Saar die Re¬
gelung geben.

»Ich sage Ihnen alles das, um die
Zun̂ n zum Schweigen zu bringen , die
aageben , daß Frankreich in seinen Ab¬
sichten mit dem Saargebiet Hinterge¬
danken hat und daß Frankreich ihnen

: (den Saarländern ) ihre Vergangenheit,
ikre Sprache und ihre Kultur wegneh-
®en will . All das ist nicht wahr .“

knhrstreiks verzögern die erhöhte
Kohlenlieferung an Frankreich

. Paris, 23 . Mai (Dena-INS ) .
'Das im

April in Moskau abgeschlossene Ab¬
kommen , nach dem Frankreich erhöhte
Kohleneinfuhren aus Deutschland er¬
halten soll , wird, wie am 22. d . Mts .
(wiautet, nicht planmäßig in Kraft
treten könneri.

In diesem Abkommen, das zwischen
der französischen, britischen und ame¬
rikanischen Delegation während der
Außenministerkonferenz abgeschlossen
Jurde, war vorgesehen, daß mit der
« höhung der deutschen Gesamtkohlen-
lorderung ein erhöhter Prozentsatz
™ütscher Kohle an Frankreich gelie -
*** werden sollte . Die Hungerstreiks

geregelt
im Ruhrgebiet haben jedoch den Be¬
trieb der Bergwerke derartig gelähmt,
daß es innerhalb der nächsten Monate
nicht möglich sein wird, die Zahl von
280 000 t zu erreichen. Infolgedessen
kann das neue Abkommen nicht zur
Auswirkung kommen, und Frankreich
kann in diesem Jahr erst viel später
mit erhöhten Lieferungen deutscher
Kohle rechnen.

Die französischen Stellen drückten
ihr Mißfallen an der britischen Leitung
der Ruhrbergwerke offen aus und ho¬
ben hervor , daß die französische Re¬
gierung wiederholt die Unterstützung
durch französische Techniker angeboten
habe . Dieses Angebot Sei jedoch von
den Briten immer wieder abgelehnt
worden.

Handelspakt Holland Sowjet-Zone
Berlin , 23. Mai (Dena) . Ein Handels¬

und Zahlungsabkommen zwischen Hol¬
land und der sowjetischen Besatzungs¬
zone , das einen Warenaustausch im
Werte von ' rund 20 Millionen Gulden
vorsieht, wurde am 21 . Mai unter¬
zeichnet .

77 Getreideschiffe unterwegs
Bremen , 23 . Mai (Dena) . Insgesamt

77 Schiffe mit rund 217 0001 Mehl ,
272 000 t Mais , 127 000 t Weizen und
17 0001 Gerste aus den Vereinigten
Staaten werden in der Zeit vom 23. Mai
bis 18. Juli in Bremen, den Unterwe-
ser-Häfen, Hamburg und Emden er¬
wartet . Vom 1 . bis 22 . Mai trafen 33
Frachter mit Getreide und Mehl in
Bremen und anderen deutschen Nord¬
seehäfen ein.

Anleihe für Frankreich u. Holland
Washington, 23. Mai (Dena -Reuter) .

Der internationale Währungsfond hat
am Donnerstag mit Anleihen an Frank¬
reich und die Niederlande seine Tätig¬
keit aufgenommen. Frankreich erhält
25 Millionen Dollar und die Nieder¬
lande sechs Millionen Dollar und 1,5
Millionen Pfund Sterling.

Am 11 . Mai empfing Wins ton Churchill
im Hof des Invalidendomes in Paris aus
den Händen des französischen Ministerprä¬
sidenten Paul Ramadier Frankreichs höch¬
ste militärische Auszeichnung , die Militär -
medaille . Unser Bild zeigt : Der französi¬
sche Ministerpräsident Paul Ramadier ver¬
leiht Winston Churchill vor 3—4000 gela¬

denen Gästen die hohe Auszeichnung .
/ - (Dena -Bild )

Deutsche Besatzungen für
75 Liberty-Frachtschiffebereit

Hamburg, 23 . Mai (Dena). Rund 3600
Offiziere und Mannschaften stehen jetzt
nach Beendigung ihrer Ausbildung be¬
reit , um die 75 Liberty-Schiffe zu be¬
mannen, die nach dem Plan des frühe¬
ren amerikanischen Präsidenten Hoo -
v e r Nahrungsmittel von den USA nach
Deutschland bringen sollen.

Die politische Überprüfung der vie¬
len freiwilligen Bewerber erfolge durch
britische Ausschüsse. Ob die Liberty-
Schiffe nun tatsächlich bereitgestellt und
inwieweit Schiffe und Besatzungen der
Kontrolle der alliierten Behördenunter¬
liegen werden, sei allerdings nicht be¬
kannt .

Brot , Mehl und Nährmittel
als Ersatz für fehlende Kartoffeln

Stuttgart , 23 . Mai (Dena) . Als Aus¬
gleich für fehlende Kartoffeln sollen
mit Beginn der 102 . Zuteilungsperiode
auf Beschluß des Zweizonen-Emäh -
rungs- und Landwirtschaftsamtes Brot,
Mehl oder Nährmittel ausge^eben wer¬
den, gab Dr . Helpiut Eisenmann, Ab¬
teilungsleiter im Emährungs - und Land¬
wirtschaftsministerium von Württem¬
berg-Baden bekannt .

Clay pessimistisch in Bezug
auf die Entnazifizierung

Berlin, 23 . Mai (AP) . Die Entnazifizier
rung von rund 3 Mill. Deutschen in der
amerik. Besatzungszone werde bei Bei¬
behaltung des gegenwärtigen Verfah¬
rens der deutschen Spruchkammern
noch mehrere Jahre in Anspruch neh¬
men , erklärt « General Clay am 16.
Mai in seinem Monatsbericht.

General Clay fordert erhöhte Industrie-Kapazität
Wahre Wirtschafisunion nur bei Zentralisierung der politischen Verantwortung

Die Errichtung eines Wirtschaftsrates akut / Möglichst weite Dezentralisation'aer deutschen Verwaltung

Exportverträge Ober 3 Millionen Dollar
wurden ln Stuttgart unterzeichnet

Abschluß zwischen württemb .-badischen Firmen und inner- und außereuro¬
päischen Ländern — Sumner Sewall und Reinh . Maier bei der Unterzeichnung

Stand der Entnazifizierung
Berlin, 23 . Mai (Dena) . Über 1,6 Mill .

Personen in der amerik . Besatzungszone
Deutschlands sind nach der Jugend-
und Weihnachtsamnestie des amerik.
Militärgouverneurs für Deutschland am¬
nestiert worden . Von den Amnestierten
sind über eine Mill . in Bayern, etwa
310 000 in Württemberg-Baden und an¬
nähernd 280 000 in Hessen beheimatet.

Stuttgart , 23. Mai . (Dena ) . Mehr als
20 Exportverträge über Waren im Werte
von rund 3 Mill . Dollar wurden zwi¬
schen württembergisch-badischen Fir¬
men und Vertretern inner- und außer¬
europäischer Länder am 22. d . Mts. un¬
terzeichnet. Bei dem Abschluß waren
der Direktor der US-Militärregierung
für Württemberg-Baden , Sumner S e-
w a 11 und Ministerpräsident Reinhoid
Maier zugegen .

Unter den ausländischen Vertrags¬
partnern befinden sich : die Türkei ,
Peru, Finnland, Iran , Italien , Schwe¬
den , die Schweiz und die Vereinigten
Staaten. Die Abkommen umfassen u . a .
Druckmaschinen , Silberwaren, Textilien
und Maschinen zur Papierherstellung .

Der Vertreter der türkischen Regie¬
rung, Adnan H . Barkey, dankte für die
Hilfe der amerikanischen Militärregie¬
rung, die ihm einen raschen Abschluß
eines Vertrages über 2 174 000 Dollar
ermöglicht habe.

Beratungen über Kohlenverteilung
Minden, 23. Mai. (Dena-DPD) . Der

Kohlen-Verteilungsplan für das dritte
Quartal des Jahres 1947 wurde von Ver¬
tretern des Verwaltungsamtes für Wirt¬
schaft, der Länder , der Kraftwerke ,
Eisenbahn und der Bergarbeiter ge¬
meinsam beraten.

Die erstmalige Teilnahme der Berg¬
arbeiter an den Besprechungen über die
Verteilung der von ihnen geförderten
Kohle soll ihnen die Schwierigkeiten
der Kohlenverteilung vor Augen füh¬
ren und darüber hinaus die Wirtschafts¬
verwaltung wirklichkeitsnaher gestal¬
ten, so erklärte der Geschäftsführer
der Hauptstelle Kohle, Dr. Deißmann,
in einer anläßlich der Beratungen ab¬
gehaltenen Pressekonferenz.

Der Rückgang der Kohlengewinnung
im Ruhrgebiet sei auf die katastrophale
Ernährunglage zurückzuführen, die die
Vorteile des Punktsystems praktisch
aufhebe.

Zur Kohlenverteilung erklärte Dr.
Deißmann, jeder Plan würde umgesto¬
ßen , wenn die Förderung nachließe,
Transportschwierigkeiten den Versand
beschränkten und Kohlenzüge beraubt
würden.

Manchester, 23 . Mai (Dena-Reuter ) .
Die Zulassung Deutschlands zum Welt¬

handel befürwortet ein Leitartikel des
„Manchester Guardian“ vom 22. d . Mts.

Die Ernährungslage habe sich weiter¬
hin verschärft ,

~ so schreibt das Blatt,
doch habe der Besuch Pakenhams in
Düsseldorf und die wachsende Erkennt-

, ,Bedenken Sie , meine Herren — es han¬
delt sich um lebenswichtige Organe !“

,Eine vom Krieg verwüstete Welt ist von
der Produktion der USA abhängig"

Abbau der Handelsschranken nötig— Amerika muß Kredite gewähren

: j
* * * h i * g t o n . Das amerikanische Au -

j
'
yjtisteriiim , das Kriegsministerium sowie

r J ^ ottenmintsterium haben Präsident Tru -
5SL * en äe“ einsamen Vorschlag unter -

wonach die latein - amerikanischen
Trini i? von , den Vereinigten Staaten mit
W fT5 Mt*ien Waffen beliefert werden sol -** (Dena -INS )

Der Staatssekretär im
JTy ^fcaischen Außenministerium , Dean
tfcLH

5
.
° n * erk *ärte ei ****1

rj2 “ unkansprache , wenn es den USA nicht
die finanzielle Hilfe für andere

HauSJ*® IMS zu erweitern , könnten Zu -
JT ^ wabruch und Weltarmut die Folge

(Dena -Reuter )
ni » 1 n * * o n . Die Gesetzesurkunde für

*fc*a£ a2£Fro *ramm 2Ur Unterstützung Grie -
1 Sp 1* and der Türkei ist , wie am 21.

an Weißen Haus bekanntgegeben
gleichen Tage per Flugzeug nach

fe. C« y gebracht worden , wo sie am
voa Präsident Iruman unter -

2
“*» wird . (Dena -INS )

1 s o n ( lo « j ) , „ Die Ruhrindustrie
tau organisiert werden , damit mehr
tfc fik,* ördert wird und die Produktion

Earopa in Gang kommt “, . er -
4er tS ? ^ ^ wochabend Harold S t a s s e n ,
Wita ^

^
ja ^ tschaftskandidat der Repu -

lehfi ^ 0 f * »Den britischen Besatzungs -
Dl »! . . 11 D*atschland ist bisher weder

JN f0t ajaiark Schmalz noch von Frankreich
•Urte v .eutsc *dand angeboten worden “ , er -

« in Sprecher der Deutschland -
• • *1 5 des Britischen Außenministeriums
***Wort ? *• £aö diese Erklärung als
Jj* diesbezügliche Angaben ab , die
Jtleh ftir ^ agsminister von Nordrhein -West -
* * *« kt 5 rich L ü b k e, am 20. d . M . ge -

<•• * *
* ' <Dena -Reuter>

5 *4» » i Bei d «n Unruhen in Indien
Staatssekretär für Indien , Earl

w*«nt hlV, am 21* d . M . im britischen Par -
5 f*ante «i Kan,ntcab > seit Mitte November
* *** an,, , a Jahres etwa 4000 Personen ge -

33W verletzt worden . (Dena -Reuter )
S5*** D*e europäische Kohlenorgani -

An*!Lhmi *te am 22. d . M. den briti -
Vf. / fff auf Zuteilung von Kohle aus*** Wlftcft Staaten « (Dena -Reuter ) '

"
TelegtammltiL-

Athen . In einer Verlautbarung des grie¬
chischen Presseministeriums vom 31. d . M.
wird die Möglichkeit eines Abbruchs der Be¬
ziehungen zu Jugoslawien angedeutet . (AP )

Hongkong . General Tanaka Roy sa¬
li u r o, einer der japanischen Divisionskom¬
mandeure , die den Angriff gegen Hongkong
führten , wurde am 32. d . M . von einem Ge¬
richt zur Aburteilung von Kriegsverbrechen
wegen seiner Verantwortlichkeit für die un¬
menschliche Behandlung von Kriegsgefange¬
nen seitens seiner Soldaten zu 20 Jahren
Freiheitsstrafe verurteilt . (Dena - Reuter )

Nanking . Der frühere chinesische Dele¬
gierte bei den UN , Dr . Pan Chow - Ying ,
forderte am 22. d . M. vor dem politischen
Volksrat , China solle den chinesisch -russi¬
schen Vertrag aufkündigen und den ameri¬
kanischen Präsidenten in seinem Kampf ge¬
gen den Kommunismus unterstützen . (AP )

Tokio . Tetsu Katayama , der Leiter
der japanischen Sozialdemokratischen Partei ,
wurde am 22. d . Mts . mit überwiegender
Mehrheit im japanischen Parlament Sum

neuen Premierminister Japans gewählt . (Dena -
Reuter )

Kassel . Eine ständige „ Arbeitsgemein¬
schaft der deutschen ländlichen Genossen¬
schaften Raifeissen “ wurde auf der Arbeits¬
tagung der landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften der amerik ., brit . und franz . Zone
Deutschlands gegründet . Zum Leiter der Ar¬
beitsgemeinschaft , deren Sitz Bonn ist , wurde
Minister a . D . Dr . Andreas Hermes ge¬
wählt . (Dena )

Berlin . Die Einfuhr einer größeren
Menge Baumwolle aus Ägypten nach Deutsch¬
land wird zur Zeit von der amerikanischen
Militärregierung vorbereitet . (Dena )

Berlin . Zum zweiten stellv . Militärgou -
verneur für Deutschland wurde am 20. d .
Mts . Brigadegeneral Cornelius E. Ryan er¬
nannt . (AP )

Berlin . Die st imm » des Kulturbundes
soll bei den künftigen Friedensverhandlun¬
gen angehört werden . Die sowjetische Mili¬
tärregierung fühle sich dem Kulturbund ge¬
genüber nicht als eine Kontrollkommission ,
betonte Oberst Tulpanow , sie wolle ihm viel¬
mehr Freund u - Mitarbeiter sein . (Dena -DPD )

Washington , 23 . Mai (Dena ) . Die Teil¬
nahme Amerikas an der Ausweitung
der Welthandelsbeziehungen wurde am
21 . d . Mts. von vier prominenten Ver¬
tretern der amerikanischen Regierung
gefordert, die anläßlich der vom ame¬
rikanischen Handelsministerium ver¬
anstalteten „Welt-Handelswoche“ eine
Erklärung über die wirtschaftlichen
Verflechtungen Amerikas mit der übri¬
gen Welt abgaben.

„Um den Welthandel auszudehnen, ist
es notwendig, die Handelsschranken ab¬
zubauen“

, erklärte Arbeitsminister Le¬
wis B . Schwellenbach .

Ein Appell Dean Achesons
Der stellvertretende Außenminister

Dean A c h e s o n hielt bei dieser Gele¬
genheit eine Rundfunkansprache an das
amerikanische Volk , in der u. a . sagte:
.Eine ganze vom Krieg verwüstete
Welt ist von der Produktion der Ver¬
einigten Staaten so abhängig wie nie¬
mals zuvor.“ Man sollte den vom
Krieg geschwächten Ländern in Europa
und Asien helfen , so daß sie in den
kommenden Jahren die Güter einfüh¬
ren können, die sie zum Aufbau ihrer
Wirtschaft brauchen. Amerika müsse
ihnen Kredite und Anleihen gewähren,
damit sie ihren Einfuhrüberschuß so
lange bezahlen können, bis sie in der
Lage sind sich aus eigener Kraft zu
erhalten.

„Es hängt alles davon ab , ob die
USA und die übrigen Staaten Metho¬
den anwenden , die geeignet sind, den
Handel unbehindert und frei unter al¬
len Völkern seine segensreiche Wirkung
ausüben zu lassen. Wenn aus diesem
Jahre wirklich ein Welthandelsjahr
werden soll , sind noch gefährliche Klip¬
pen zu umschiffen.“

Baruch für Europa-Konferenz
New York , 23 . Mai (Dena-INS ) . Ber-

nard Baruch ist an ’ hohe amerika¬
nische Regierungsvertreter mit dem
Vorschlag herangetreten , eine allge¬

meine Konferenz europäischer Nationen
und der USA zur Erörterung der Be¬
dürfnisse für den Wiederaufbau Euro¬
pas einzuberufen.

Baruch ist der Ansicht , daß jeder
Versuch , Europa zu helfen, so lange
zum Fehlschlag verurteilt ist , bis sich
alle europäischen Länder zusammenset¬
zen, um ein Bijd von ihren Nöten zu
geben, und die Vereinigten Staaten
gleichzeitig an Hand dieses Berichtes
feststellen können, was Europa aus
eigenen Kräften leisten kann.

nis der gegenwärtigen Krise in Lon¬
don und Washington der Ruhrbevölke¬
rung neue Hoffnung eingeflößt.

Es sei jedoch keine gute Psychologie ,
die Tugend der Selbstvemeinung an¬
zupreisen; während sich die Ernährung
auf trockenes Brot beschränkt. Man
solle lieber dem Normalverbraucher
etwas Fett geben, wenn er seiner Arbeit
regelmäßig nachgeht.

Deutschland müsse sich am laufenden
Welthandel beteiligen können und die
Früchte seiner Leistungen unmittelbar
zu sehen bekommen. Wenn in Deutsch¬
land die Hoffnung auf Besserung der
Verhältnisse nicht aufrecht erhalten
werden kann , würde das Land in Apa¬
thie und zum Zusammenbruch ge¬
trieben .

Nicht abhängig von der Sowjetzone
Stuttgart , 23 . Mai (Dena-INS) . Der

amerikanische Militärgouvemeur für
Württemberg-Baden, Sumner Sewall ,
erklärte am 22 . d . Mts . in einem In¬
terview mit einem INS-Korresponden-
ten . daß die wirtschaftlich vereinigte
amerikanisch-britische Zone mit ihren
Eisen- und Kohlenvorkommen und Ar¬
beitskräften bei gutem Exporthandel
fähig sei , die Emährungslage ohne Un¬
terstützung der mehr landwirtschaft¬
liche Güter erzeugenden sowjetischen
Zone zu stabilisieren.

Eine Vereinigung der amerikanischen
und britischen Zone mit der französi¬
schen Zone werde „günstige Folgen
zeitigen“ . Sollte ein Übereinkommen
mit Frankreich zustande kommen , so
könne angenommen werden, daß die
Versorgung der französischen Besat¬
zungstruppen aus dem Lande eine „Be¬
richtigung“ erfahren werde.

Auf die Frage , warum die Militär¬
regierung von ihrer Autorität keinen
Gebrauch mache ), um die schwachen
deutschen Länderregierungen zu unter¬
stützen , erklärte Sewall, daß die Deut¬
schen mehr Autorität durch sorgfälti- i
gere Anwendung der Gesetzgebung
und durch Verbesserung der Landtags¬
tätigkeit selbst gewinnen könnten. Er
sei überrascht gerwesen, mit welcher
großer Anzahl „unwichtiger Dinge“ sich
der Landtag befasse. Die Tätigkeit der
deutschen lizenzierten Zeitungen sei
„zufriedenstellend“.

Einfuhr von Tabaken noch nicht möglich

Gegen den illegalen Tabakhandel

Behebung des Schwarzhan¬
dels nach Währungsreform
Berlin, 23 . Mai (Dena). General Lu¬

cius D. Clay erklärte am Freitag , er
erachte eine Neufestsetzung der deut¬
schen Industriekapazität , für die bri¬
tische und amerikanische Besatzungs¬
zone solange als erforderlich , wie die
beiden Zonen allein aufeinander ange¬
wiesen sind. Er traf diese Feststellung
anläßlich einer Pressekonferenz vor
alliierten und deutschen Pressever¬
tretern .

Eine wahre Wirtschaftsunion könne
nur dann zustande kommen , wenn auch
die politische Verantwortung an einer
Stelle zusammengefaßt sei. Über eine
Verordnung, die die Befugnisse des neu
zu errichtenden Wirtschaftsrates fest¬
legen werde , würde noch entschieden.
Dieser Wirtschaftsrat werde unter der
Aufsicht des „Bipartite Board“ , der ge¬
meinsamen anglo-amerikanischen Wirt-
schaftsbehörde, arbeiten .

Es sei daher völlig falsch anzuneh¬
men , daß mit der Errichtung des neuen
Amtes weitgehende Machtbefugnisse in
deutsche Hände gegeben würden , denn
abgesehen von der direkten Kontrolle,
die durch den Bipartite Board ausgeübt
werden könne, seien die Funktionen
des Wirtschaftsrates ausschließlich auf
das Gebiet der Wirtschaft beschränkt.

Er bezweifle ernstlich , daß von deut¬
scher Seite durch die Errichtung des
Wirtschaftsrates künftig irgendwelche
Macht ausgeübt werden könne , die un¬
ter den bestehenden Vereinbarungen den
deutschen Stellen bisher versagt wor¬
den sei . Es sei seit jeher Auffassung
der amerikanischen Militärregierung ge¬
wesen, daß es zu ihrer wichtigsten
Aufgabe gehört , die künftige deutsche
Verwaltung soweit wie möglich zu de¬
zentralisieren.

Das Tabakeinfuhrverbot
Zu dem Tabakeinfuhrverbot sagte

General Clay, er glaube nicht , daß die¬
ses den Schwarzhandel in Deutsch¬
land beenden werde . Das Ende des
Schwarzhandels sei erst nach einer
Währungsreform zu erwarten , über die
bis jetzt noch kein Übereinkommen er¬
zielt worden sei . Außerdem sei ein aus¬
reichendes Angebot von Verbrauchsgü-
teih für die Bekämpfung des Schwar¬
zen Marktes ausschlaggebend. Er könne
sich allerdings noch nicht vorstellen ,
daß andere Mangelwaren ein so bevor¬
zugtes Tauschobjekt wie die Zigaretten
ersetzen werden . Überdies habe das
Tabakeinfuhrverbot eine besondere mo¬
ralische Bedeutung . Die amerikanische
Militärregierung habe jetzt , nachdem
die amerikanischen Zigaretten , die den
Schwarzen Markt begünstigt hab^n,
verschwunden seien, eher das Recht, die
deutschen Behörden zur Bekämpfung
des Schwarzen Marktes aufzufordern .

Fortsetzung auf Seite 2

Präsident Truman unterzeichnet das
griechisch- türkische Hilfsprogramm

USA unterstützen Ziele und Absichten Vereinter Nationen
Kansas City, 23 . Mai (Dena-Reuter ) .

Präsident Truman Unterzeichnete am
22 . d . Mts . das .400 Mill . Dollar-Hilfs¬
gesetz für Griechenland und die Tür¬
kei, das er einen „bedeutenden Schritt
zur Schaffung des Friedens“ nannte .

Die Vereinigten Staaten unterstützten
damit Ziele und Absichten, die gleich¬
bedeutend mit denen der Vereinten
Nationen seien .

„Die Verabschiedung durch überwäl¬
tigende Mehrheiten in beiden Häusern
des Kongresses ist ein Beweis dafür ,
daß die Vereinigten Staaten aufrichtig
den Frieden wünschen und gewillt
sind, sich tatkräftig für die Schaffung
friedensmäßiger Verhältnisse einzuset¬
zen . Diese friedensmäßigen Verhält¬
nisse schließen u . a . die Fähigkeit der
Nationen ein , ihre Ordnung und Unab¬
hängigkeit zu wahren und sich wirt¬
schaftlich zu versorgen. Wir wollen
sicherstellen, daß die von uns gewährte
Hilfe allen Bewohnern Griechenlands
und der Türkei zugute kommt, nicht '
einer besonderen Gruppe oder Partei .

Kansas City, 23. Mai (Dena-INS ) . Der

die amerikanischen Botschafter In
Athen und Ankara angewiesen worden
seien, mit den Regierungen Griechen¬
lands und der Türkei sofortige Ver¬
handlungen über die Durchführung der
geplanten Hilfsmaßnahmen einzuleiten.

Der militärische Bedarf der Türkei
Istanbul , 23 . Mai (Dena-Reuter) . Der

türkische Generalstab hat , Meldungen
aus Istanbul zufolge , einen Bericht über
den vordringlichsten militärischen Be¬
darf der Türkei für die in der Türkei
erwartete amerikanische Militärmis¬
sion ausgearbeitet.

König Paul dankte Präsident Truman
New York, 23 . Mai (Dena-INS) . König

Paul von Griechenland und der tür¬
kische Staatspräsident Ismet Inonue
dankten Präsident Truman und dem
amerikanischen Volke am 22 . d . Mts . in
Rundfunkanspraehen für die finanzielle
Hilfe, die ihren Ländern durch das
von Präsident Truman Unterzeichnete

Präsident gab gleichzeitig bekannt , daß l Gesetz gewährt wird.

Kux -} beleuchtet
General Clay hat in seinem neuen Mo¬

natsbericht eine Bilanz der Denazifi¬
zierung seit Mai 1946 gegeben und er¬
klärt , bei Beibehaltung des gegenwär¬
tigen Verfahrens der deutschen Spruch¬
kammern werde sie noch mehrere Jahre
in Anspruch nehmen . Es stimmt — lei¬
der —, und niemand weiß , wie viele Jahre
der Säuberungsprozeß noch beanspruchen
wird . Er ist eine Notwendigkeit , darüber
besteht kein Zweifel . Aber seine Durch¬
führung stellt , wie sie erfolgt , eine
schwere Belastung der Demokratie dar .
Nichts ist schlimmer , als wenn eine
ernste Sache in Gefahr gerät , dem Fluch
der Lächerlichkeit zu verfallen . Diese
Gefahr aber ist gegeben , die Entnazifi¬
zierung wird in weiten und , was am
schlimmsten ist , in den betroffenen Krei¬
sen vielfach nicht mehr ernst genom¬
men . Schon hört man von dieser Seite
die Ansicht , in einem Vierteljahr werde
die Denazifizierung „auffliegen “ . Schon
wird sie zunehmend zu einem beliebten
Thema der Witzblätter . Das sind Erschei¬
nungen , die den Verantwortlichen sehr zu
denken geben , die bei ihnen neue Gedan¬
ken gebären sollten . Sie zu finden , ist
nicht übermäßig schwer . Ministerpräsi¬
dent Dr . R . Maier ist entlastet , die
Spruchkammer hat trotz seiner Zustim¬
mung zum Ermächtigungsgesetz 1933 kei¬
nen Grund zu einem Verfahren gesehen .
Damals handelte es sich um eine poli¬
tische Entscheidung von schwerwiegender
Bedeutung . Aber einverstanden ! Spruch¬
kammer locuta , causa finita ! Die Kam¬
mer hat entschieden , der Fall ist erle¬
digt . Doch hat er nicht Konsequenzen für
die Denazifizierung ? Für die Beurteilung
solcher , die damals weder führende Poli¬
tiker waren noch deren politischen
Blick haben konnten ? Und deren Ent¬
schlüsse weit weniger bedeutungsvoll wa¬
ren . Ergeben sich da nicht wirklich Kon¬
sequenzen für die Denazifizierung ? Man
sollte sieh das an maßgeblicher Stelle
sehr genau überlegen . Es hängt von der
Beachtung des Prinzips der Gleichheit
vor dem Recht mehr für die Demokratie
ab , als mancher glauben möchte . lY. S .
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NEUESTE NACHRICHTEN
Papierkürzung um 50 Prozent

Wie steht es mit der Ernährung ? WannIst eine Besserung zu erwarten? Kebt sichdie Verbrauchsgüterproduktion? Kommtein Arbeitsverpflichtungsgesetz und wasmeint das Parlament dazu ? Einige Fra¬
gen von größter , von einschneidender Be¬
deutung , beliebig zu vermehren. Nie warschnelle und genaue Unterrichtung der
Öffentlichkeit nötiger als heute. Aber
gerade in diesem Moment wird verkün¬
det , daß die Zeitungen der US-Zone ab
1 . Juni ihren Papierverbrauch um 50 Pro¬
zent kürzen müssen! Wenige Tage also
vor dem Beginn der Münchener Kon¬ferenz der Ministerpräsidenten der Län¬
der ! Vor einem politischen Ereignis ersten
Ranges also , vor dem Treffen der deut¬schen Länderchefs, deren Erklärungenstärkste Resonanz im Volke finden sol¬len, weil sie unser aller Schicksal be¬
treffen . In einem solchen Augenblick*tjerPresse die Erfüllung ihrer Aufgabe derhinreichenden Informierung fast uner¬füllbar zu machen, zeugt von beunruhi¬gender politischer Kurzsichtigkeit desbizonalen Wirtschaftsamtes in
Minden , auf dessen Anweisung die Kür¬
zung verfügt wurde , ohne jede vorherigeFühlungnahme mit den Organisationender Presse. Die Presse war bisher schon
durch den sehr bescheidenen Seitenum¬fang in ihrer politisch-pädagogischen Ar¬beit stark behindert. Wie sie ihr mitsechs Seiten wöchentlich gerecht wer¬den soll , ist unerfindlich. Die Folgen die¬ser Maßnahme , die Curt Frenzei amMittwoch über Radio München einen
„kalten Schlag der Reaktion gegendie Presse“ nannte, fallen auf die deut¬schen Stellen zurück , zu deren Anordnungim Hamburger Senat ein Antrag ange¬nommen wurde, der die SOprozentige Pa¬
pierkürzung als „Sabotage an der
Demokratie“ bezeichnet. Es wird interes¬sant und aufschlußreich sein, die Reak¬tionen der deutschen Länderparla¬mente zu dem Mindener Beschluß zuerfahren. Es sollen — voraussichtlich! —
ab 1. Juli die Papierkontingente wieder
erhöht werden. Voraussichtlich —, das
läßt Zweifel offen. Ist aber wirklich derohne nähere Begründung erfolgte Min¬dener Beschluß bereits nach Monatsfrist
rückgängig zu machen , dann bleibt dieFrage zu beantworten, warum eine der¬
artig drastische Kürzung schlagartig ver¬fügt wurde . Noch geben wir die Hoffnungnicht auf , daß die autoritäre Mindener
Anweisung eine rasche Revision zugun-steh einer tragbaren Regelung erfährt.

W . S .
*

Die BNN werden, um das noch Mög¬liche an Unterrichtung ihrer Leser zu
tun , auch künftig wöchentlich dreimal
erscheinen, mit Ausnahme der Pfingst-woche, in der die Zeitung am 28. Mai
mit zwei, am 31. Mai mit vier Seiten
herauskommen wird. Die erste Juni-
Woche wird dreimal 2 Seiten bringen, die
übrigen Wochen des Juni Dienstags und
Donnerstags je zwei, Sonnabends 4 Seiten.Wir bitten unsere Leser um Verständ¬nis für eine Maßnahme , deren Ursache
wir in dem vorstehenden Artikel kurz
kennzeichneten, die durchzuführen wir
sehr gegen unseren Willen genötigt sind
und hinsichtlich derer wir erwarten, daß
sie nur temporären Charakter haben
wird.

Schriftleitung und Verlag.

dem verstorbenen Präsidenten Rooseveltin die vier Freiheiten aufgenommen ist:die Lehre von der „Freiheit vom Zwang “ .Über den Millionenzahlen der Anleihe
an Griechenland und die Türkei Ist dieseDoktrin , gerade auch in den Kongreß¬debatten, etwas in den Hintergrund ge¬treten . Das ist bedauerlich ; denn es istklar, daß die Anleihe nur ein strategi¬sches Zweiglein am Baum der großenDoktrin ist. Es ist ebenso bedauerlich,wenn heute in Deutschland die Erwäh¬
nung dieser „Freiheit vom Zwang “ miteiner geringschätzigen Bemerkung unddem Hinweis auf die Besetzung abgetanwird. Wir sollten uns , hin und wieder
wenigstens, daran erinnern , daß sehr hartund sehr lange von uns Zwang ohne Not¬
wendigkeit ausgeübt worden Ist.

Präsident Truman hat mit dieser Rede ,Kongreß und Senat mit der Annahme
der Anleihe erneut die Außenpolitik der
Vereinigten Staaten auf dem Kurs fest¬
gelegt, der aus der Isolation der Zeit
nach dem ersten Weltkrieg herausführte.
Damit ist die Verantwortung , auch für
Europa übernommen , für es einmal „ eine
Art der Lebensführungherbeizuführen , die
frei von Zwang ist “ und so gewinnt das
Wort „Angriff“ eine neue, eine politische
Bedeutung, die der Welt Hoffnung gebenkann, statt sie wieder in Angst zu ver¬
setzen. t H . B.

„Wir und andere Nationen"
„Ich glaube , daß es die Politik der

Vereinigten Staaten sein muß , freie Völ¬
ker zu unterstützen, die dem Versuch
einer Unterwerfung durch bewaffnete
Minderheiten oder durch auswärtigenDruck Widerstand leisten !“

Mit diesen Worten in seiner Rede vomTS. März 1947 begründete der Präsident
der Vereinigten Staaten vor dem Kon¬
greß '

, dem amerikanischen Volk und der
Welt seinen Antrag auf Hilfe für Grie¬
chenland und die Türkei . Inzwischenwurde die 400-Millionen-Dollar-Anleihe

. im Kongreß und Senat gebilligt und von
Präsident Truman unterschrieben.

Die Debatten über die ' Anleihe warensehr erregt. Die Fragen wurden aufge¬worfen, ob nicht „ dieser unabhängigeSchritt“ die Institution der Vereinten Na¬tionen in Gefahr bringe, ob es klug sei,eine griechische Regierung zu unterstüt¬zen, die keineswegs das Vorbild einer
Demokratie darstelle; amerikanische Be¬
richte aus Athen lassen erkennen, daßdie Haltung sowohl der griechischen Re¬
gierung Papandreou wie de» britischen
Oberbefehlshabers, General Scobie, im
Oktober 1944 wesentlich dazu beigetragenhat, die Kämpfer der Widerstandsbewe¬
gung gegen die deutsche Besetzung indie Berge zu treiben und Guerillas wer¬den zu lassen. Weiter ist die Frage auf¬
getaucht, ob mit dieser Anleihe nicht ein
Schritt auf dem Wege zum Imperialismus
getan worden sei, , den die VereinigtenStaaten an anderen Nationen in der Ver¬
gangenheit ausdrücklich verurteilt hatten.

Präsident Truman hat gemäß den Re¬
geln der Diplomatie keinen Namen ge¬nannt, und wir Deutsche sind zur Zeit
nur Objekt der Diplomatie, also lediglichBeobachter. Aber es ist interessant zu
wissen, daß Außenminister Marshall ander Ausarbeitung der Rede PräsidentTrumans maßgeblich teilgenommen hat.Als Stabschef der amerikanischen Streit¬
kräfte sagte Marshall in - einer Rede am
Schluß des zweiten Weltkrieges: „Die
einzig wirkungsvolle Verteidigung, die
eine Hation jetzt aufrecht erhalten kann,ist der Angriff .“

Die meist sehr gut begründeten Be¬
richte der amerikanischen Korresponden¬
ten aus aller Welt lassen klar erkennen,daß kein Staat willens oder auch nur
fähig ist, heute Krieg zu führen. Die
Gründe dafür sind verschieden, die Tat¬
sache bleibt. Damit wäre also den ewig
Kriegslustigen einiger Wind aus den Se¬
geln der Gerüchtemacherei genommen.Aber in der Rede Präsident Trumans be¬
findet sich noch ein weiterer bemerkens¬
werter Satz , den ich hier zitieren möchte :
„Eines der vordringlichsten Ziele der
auswärtigen Politik der Vereinigten Staa¬
ten ist die Schaffung von Bedingungen,unter denen wir und andere Nationen
fähig sein werden, eine Art der Lebens¬
führung herbeizuführen, die frei von
Zwang ist . . . . Die Saat totalitärer Re¬
gime wird durch Elend und Not großge¬
zogen. Sie breitet sich aus und wächst im
kranken Boden von Armut und Streit.“

Im Gegensatz zum ersten Zitat deutet
dieser Satz ein Ziel für die Zukunft an
und ist wirtschaftlich und politisch,picht strategisch zu werten. Hinter ihm
steht die große Lehre , die in der ameri -
kaniKrhen Verfassung festgelegt und von

Bekanntmachung zum Verbot
der Einfuhr von Tabakwaren

Berlin , 23. Mai (Dena ) . Die amerikanische
Militärregierung für Deutschland hat , nach¬
dem vor wenigen Tagen den Amerikanern
in Deutschland die Einfuhr von Tabakwaren
verboten wurde , in einer Bekanntmachung
nunmehr auch allen Personen , die nicht der
amerikanischen Kriegsgerichtsbarkeit unter¬
stehen und ln den amerikanisch besetzten
Gebieten ansässig sind , verboten , Zigaretten
zwecks Import nach Deutschland zu kaufen ,zu bestellen oder anderweitig anzufordem .
Die Bekanntmachung heißt :

„Militärregierung Deutschland amerikani¬
sches Kontrollgebiet . Bekanntmachung . Nachdem Inkrafttreten dieser Bekanntmachungist der Ankauf , die Bestellung oder eine
anderweitige Anforderung des Versands von
Zigaretten zum Zwecke des Imports nach
Deutschland mittels Telegramm , Post oder
anderer Nachrichtenmittel verboten . Der Im¬
port von Zigaretten , die in dieser Weise ge¬kauft , bestellt oder angefordert sind , ist
nach dem Inkrafttreten dieser Bekannt¬
machung ebenfalls verboten . Diese Bekannt¬
machung findet Anwendung auf alle Per¬
sonen , welche nicht der amerikanischen
Kriegsgerichtsbarkeit unterstehen und welche
in den Ländern Bayern , Bremen , Hessen ,
Württemberg -Baden und dem amerikanischen
Sektor Berlins wohnen . Wer den Vorschrif¬
ten dieser Bekanntmachung zuwiderhandelt ,setzt sich strafrechtlicher Verfolgung unter
t 21 der Verordnung Nr . 1 der Militärregie¬
rung aus . Diese Bekanntmachung tritt am
27. Mat 1947 in Kraft . Im Aufträge der Mili¬
tärregierung . .

Brüssel, 23. Mai (AP) . Die interalliierte
Reparationskommission in Brüssel, die
ihre neunte Sitzung am 17 . Mai schloß,hat den Mitgliedsstaaten Industrieaus¬
rüstungen von 25 deutschen Fabrikanla¬
gen im Wert von annähernd 11 000 000Reichsmark (Stand von 1938) zugeteilt,wie aus einem Kommunique vom Frei¬
tag hervorgeht.

Amerikanisches Hauptquartier
bleibt in Frankfurt

Frankfurt , 23 . Mai (Dena) . Um die
Gerüchte zu zerstreuen, hat das amerik.
Hauptquartier für den europäischen Be¬
fehlsbereich am Montag erklärt , daß
noch keine endgültigen Pläne für
die Verlegung militärischer Einheiten
bestehen, um Platz für die Unterbrin¬
gung der bizonalen Ämter zu machen .

In der Erklärung wird dagegen be¬
tont , daß das amerikanische Haupt¬
quartier für den europäischen Befehls¬
bereich in Frankfurt bleiben wird.

Wieder eine Hilfsbereite
Frau W u h r e r (Witwe) aus Niefern,Schloßstr. 24 , hat si{h auf den Ajifrufder „BNN“ an die Bauern „Das Land

reicht der Stadt die Hand“ nun bereit
erklärt , eine Patenschaft für einen be¬
dürftigen Städter zu übernehmen. Wir
danken ihr in aller Öffentlichkeit für
ihre Hilfsbereitschaft. „BNN“ .

Sorgenkinder der Vereinten Nationen
Die griechischen Grenzen sollen kontrolliert werden — Eine Umwandlung Palä¬
stinas in einen jüd . Staat nicht erwünscht —Noch zu früh für Aufnahme Italiens
Genf, 23. MaL (Dena-Reuter). Die

Balkankommission der Vereinten Na¬
tionen hat , wie am 22. d. M. verlautet ,
beschlossen , die Errichtung eines stän¬
digen Ausschusses zur Kontrolle der
griechischen Grenzen zu empfehlen.
Der Ausschuß soll von dem Vertreter
eines Staates geleitet werden , der nicht
Mitglied des Sicherheitsrates ist. Es
wurde ferner empfohlen, daß dieser
Ausschuß sich bemühen solle , zwischen
Griechenland, Albanien, Bulgarien und
Jugoslawien ein Übereinkommen zu¬
standezubringen. Außerdem soll der
Ausschuß dafür Sorge tragen , daß alle
Flüchtlinge, die in der Nähe der griechi¬
schen Grenze aufgefunden werden, im
Lager untergebracht werden.

Die UN-Balkankommission beschloß,keinerlei Vorschläge zu innerpolitischen
griechischen Fragen einzubringen,wünscht jedoch , daß die griechische
Regierung eine allgemeine Amnestie er¬
läßt und den Sicherheitsrat in dieser
Frage konsultiert. Die Vorschläge der
Balkankommission wurden gebilligt.

Weiter soll die Kommission empfoh¬
len haben, Saloniki zu einem Freihafen
unter griechischer Oberhoheit zu er¬
klären . sowie den Abschluß eines frei¬
willigen Minderheitenaustausches zwi¬
schen Griechenland und seinen Nach¬
barstaaten befürwortet haben.

Das Brennen von Tafelkirschen
soll verhindert werden

Stuttgart , 23. Mai (Dena) . In der
Freitagsitzung des württembergisch-ba-
dischen Landtags wurde der Antrag des
Landwirtschafts- und Ernährungsaus¬
schusses angenommen, der Maßnahmen
zur Verhinderung des Brennens von
Tafelkirschen und die Bereitstellungvon zusätzlichen Verkehrsmitteln für
eine rasche Zufuhr von Tafelkirschen
zu den Verbrauchern fordert.Zu einer Anfrage der SPD-Fraktion
über die Emährungslage erklärte der
württemberg .-bad. Landwirtschaftsmi¬
nister Heinrich S t o o ß, daß es unmög¬
lich geworden sei , aus eigenen Kräften
die Lebensmittelrationen , zu verbes¬
sern. Man sei vielmehr von den Impor¬ten der Besatzungsmächte abhängig.Durch die jetzt beendete Erfassungs¬aktion seien von Württemberg-Baden
99,25 Prozent des Ablieferungssolls an
Brotgetreide erfüllt worden. Mit 73,3 %
Gerste, 79,7°/o Hafer und 78,5 % Kartof¬
feln seien die Bauern drei Viertel des
ihnen auferlegten Ablieferungssolls
nachgekommen. Im einzelnen hätten
durch Hofbegehungen 2157,3 t Brot¬
getreide, 870,2 t Gerste, 991,5 t Hafer,1044,6 t Kartoffeln, 4 t Ölsaaten, 38,6 t
Hülsenfrüchte und 7,4 t Mais erfaßt
werden können.

Damit habe Württemberg-Baden seineletzten Vorräte abgegeben . Jeder durch
Unwetter verursachte Schaden vor Ein¬
bringung der neuen Ernte müsse
schwere Folgen nach sich ziehen.

Ein Pfingsterlebnis
Von Gerda Wollwerth

Das Fenster steht halb offen. Ein leich¬
ter warmer Luftzug weht durchs Zim¬
mer . Die Köpfe der weißen Margueritenmit dem gelben Staubkissenherz und dieschmalen violetten Kelche der Glocken¬blumen auf den fadendünnen Stielennicken auf und nieder, unmerklich fast.Bläschen von kristallklarem Wasser hän¬
gen wie Perlen an den Stengeln. DasLicht der niederen Tischlampe wirft fun¬kelnde Reflexe dazwischen.

In der Sesselecke spielt leise das Radio .Zarte , sehnsüchtige Musik schwebt durchden Raum , Schluchzen erweckter Geigen.
Ich wünsche, ich könnte bis an mein

Ende so sitzen und sehen, wie Deine
Hände , diese schmalen feingliedrigen, mitdem gespitzten Bleistift über das Papiergleiten, wie Dein blasses ovales Gesicht
sich darüber beugt und wie das feine
Gespinst Deiner Haare schimmert und
glänzt Wortlos , denn der Worte sind zuviel in der Welt und in unserem Leben .
So nah Dir und so wunschlos, wie Nähe
eigentlich gar nicht sein kann .

Ist das Glück?
Oder ist es , als hätten wir uns selber,um zu ertrinken, ins Wasser geworfen,ohne daran zu denken , daß wir jaschwimmen können? Nun treiben wir

auf der Oberfläche , nichts ist in ms ,nichts als Todesleere.
Wann war es doch , als ich schon ein¬

mal so fühlte?
Es ist lange her , aber indem ich daran

denke, scheint mir , es sei gestern gewe¬
sen. Pfingstsonntag war es und ich
allein in einer kleinen südlichen Stadt .Alle Fäden , die von meinem Herzen ru
denen führten, die ich einst Vertraute ge¬
nannt , hatte ich gewaltsam durchschnit¬
ten . Es trieb mich in die Einsamkeit.

Der Morgen war sonnenhell , und ich

Die Zusagen zur Münchener Konferenz
Zahlreiche Zusagen eingetroffen — In Verhandlungen mit Sowjetzone getreten

Ministerpräsidenten von Nordrhein-
Westfalen, Dr. Rudolf Amelunxen, vom
13 . Mai sei dagegen: bis zum Donners¬
tag noch nicht in der bayerischen
Staatskanzlei eingegangen.

Der Generalsekretär des Länderrats ,Erich Roßmann, befindet sich z. Zt . auf
einer Reise durch die sowjetische Be¬
satzungszone , um mit den einzelnen Mi¬
nisterpräsidenten persönlich Fühlung zu
nehmen. Die bisherigen Ergebnisse die¬
ser Reise hätten gezeigt , daß dje Mini¬
sterpräsidenten der sowjetischen Zone
bereit seien , an der Münchener Konfe¬
renz teilzunehmen.

München , 23. Mai (Dena ) . Zu der
Münchener Ministerpräsidenten-Konfe -
renz sind bis jetzt , wie Regierungsdirek¬
tor Hans v . Herwarth am 22. Mai einem
Dena-Vertreter mitteilte, neben Zu¬
sagen der Ministerpräsidenten der Län¬
der der amerik. Zone sowie des Mini¬
sterpräsidenten von Schleswig -Holstein
bindende Zusagen Berlins und Ham¬
burgs in München eingetroffen. Das
Telegramm mit der Einwilligung des

General Clay fordert . . . .
Fortsetzung von Seite 1

Die beste Lösung, den illegalen Ta¬
bakhandel zu Unterbinden,̂ sei zweifel¬
los die Einfuhr ausländischer Tabake
nach Deutschland. Die amerikanische
Militärregierung habe diese Möglich¬keit mehrfach erwogen, doch lassen ejer
gegenwärtige Stand der deutschen Wirt¬
schaft und die Außenhandelspläne der
beiden wirtschaftlich vereinigten Zo¬
nen eine solche Einfuhr nicht zu.

Die Ernährungslage in der britischen
und amerikanischen Besatzungszonehabe sich seit der letzten Woche wenig
geändert , erklärte Gen . Clay weiter . Die
vorhandenen Lebensmittelvorräte seien
noch für etwa drei Wochen ausreichend.
Es sei jedoch bereits heute sicher, daß
sich die Vorräte nicht weiter verrin¬
gern, sondern daß sie allmählich wieder
ansteigen werden. Die kommende Ernte
in der amerikanischen Zone werde etwa
das gleiche Ergebnis haben wie im
Vorjahr . Das Hauptproblem der Er¬
nährungswirtschaft bestehe nach wie
vor in der Erfassung der Lebensmittel.Er sei sicher, daß auch in den kom¬
menden Monaten die Lebensmittelzutei¬
lungen aufrechterhalten werden kön¬
nen . Eine der Voraussetzungen dazu sei
jedoch, daß, die Bauern ihrer Abliefe¬
rungspflicht nachkommen und die in
den Zonen erzeugten Lebensmittel voll¬
ständig erfaßt werden.

Die im Augenblick zur Verfügungstehenden Dollarkredite erlauben nurdie Einfuhr von Getreide oder Fetten.Die Zusammenkunft der Minister¬
präsidenten in München könne keinen
Schaden anrichten, erklärte Clay auf
die Frage eines amerikanischen Presse¬
vertreters , welchen nützlichen Zweck
die amerikanische Militärregierung in
diesem Treffen erblicke. Die Minister
würden auf jeden Fall Gelegenheit ha¬
ben , sich mit den Problemen der an¬deren Länder vertraut zu machen , und
in dieser Hinsicht müsse sie wohl als
nützlich betrachtet werden.

wanderte an den dunklen See, von dem
man sagt, er sei ein Kraterloch gewesen,das sich mit Wasser angefüllt habe . Es
war schaurig, auf diesem See zu rudern ,weil man kein Maß für seine Tiefe hatte.Und am See stand das Kloster, in dessenKapelle ich an diesem Morgen zum Got¬
tesdienst eintrat. Die gedrungenen For¬
men romanischer Stilart im Verein mit
byzantinischer Strenge schufen eine
Atmosphäre ernster Feierlichkeit, die das
Halbdunkel noch unterstrich, das in dem
Kuppelsaal herrschte und das nur hin
und wieder von bunten Strahlenbündeln,die die Sonne durch die kunstvollen
glasgemalten Fenster warf, durchschnit¬ten wurde.

Was mich von dem heiligen Zeremo¬niell am meisten berührte, waren die
monotonen lateinischen , Gesänge der
Mönche , die in braunen Kutten mitcremefarbenen Kordelbändern um die
Hüften reihenweise in den Bänken knie¬
ten , war die Orgelmusik , die nicht weich,nicht melodiös, sondern nur feierlich ge¬tragen, streng fast und hart gegen alle,die sich ihrer sieghaften Gläubigkeit nochverschlossen, den weihrauchduftenden
Raum erfüllte. Dieser erdgelöste Gesangbrannte alles aus , was Wille, was Trauer ,was Qualvolle Freude gewesen war .

Mir schien in jenem Augenblick, alsblicke ich auf meinen Körper herab , alssei er etwas, das von mir genommensei und in dem ich i doch noch leben
mußte . Nie wieder habe ich diese Schau
von oben gehabt wie damals — bis heute,da Du mir gegenübersitzt, in Deine Ar¬
beit versunken.

Du schaust auf, als hättest Du meinestumme Zwiesprache verstanden. Von
weit her kommt Dein Blick. Mir ist wie
damals . Die Erscheinung ist unwesent¬lich. Was uns unerklärlich, was • ungreif¬bar sonst erschien, ist nun das Ding an
sich geworden. In Deinem Blick lag das
Wesen der Wahrheit . Nie «ah ich Deine

Beteiligung von Südwürttemberg -
Hohenzollern nicht entschieden

Stuttgart, 23. Mai (Qena) . Die franzö¬
sische Militärregierung hat den von
dem Direktorium von Südwürttemberg
und Hohenzollem eingebraditen Antragauf Teilnahme an der Münchener Mi¬
nisterpräsidenten - Konferenz bis zur
Neubildung defi Regierung zurückge¬stellt. Die neue Regierung wird vom
Staatspräsidenten ernannt werden , der
laut Verfassung in der ersten Sitzung
des neuen Landtages gewählt werden
solL

Bayerischer und sächsischer
Ministerpräsident treffen sich

München , 23. Mai (Dena). Der baye¬
rische Ministerpräsident Dr. Hans
Ehard ist am Freitag in Begleitung
von Staatsminister Dr . Anton Pfeiffer
nach Hof an der Saale abgereist, um
sich mit dem sächsischen Ministerprä¬
sidenten Dr. hc . Friedrich zu tref¬
fen. Die beiden Ministerpräsidenten
wollen schwebende Fragen zur bevor¬
stehenden Münchener Ministerpräsiden-
ten-Konferenz besprechen.
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Palästina (Globus -Kartendienst)

Das Palästina -Problem
Jerusalem , 23. Mai (Dena -Reuter).

David. Ben Gurion, der Vorsitzende der
Jewish Agency -Exekutive, erklärte am
22. d. M., daß die Vereinten Nationen
nicht ihre Zustimmung zur Umwand¬
lung ganz Palästinas in einen jüdischen
Staat geben würden.

In seiner ersten öffentlichen Rede
nach Rückkehr von der Palästina-Son¬
dersitzung in den USA führte Ben Gu¬
rion vor 170 jüdischen Delegierten aus:
„Es wird vielleicht notwendig sein,einen Teil des Landes unter Mandats¬
verwaltung zu belassen, während der
andere Teil , in dem die Juden ansässig
sind, und darüber hinaus das unfrucht¬
bare Wüstengebiet von nun an ein jü¬
discher Staat werden würde.
Der italienische Aufnahmeantrag

New York , 23. Mai (Dena -Reuter) .
Gegen die Erörterung der Aufnahme
Italiens in die Vereinten Nationen
wandte sich der australische Delegierte
Oberst William Hodgson in der Don¬
nerstagsitzung des Weltsicherheitsrates.

Zur Begründung führte Hodgson an,daß Italien noch immer den Waffen¬
stillstandsbedingungen unterworfen und
daher in seiner Souveränität beschränkt
sei. Außerdem sei bisher noch keiner
der Friedensverträge mit den früheren
Feindstaaten ratifiziert worden. Seiner
Ansicht nach sollten die Aufnahme¬
gesuche aller früheren Feindstaaten zu¬
gleich erörtert werden.

Kriegsgefangene iu Polen
Berlin, 23 . Mai (Dena).

Balczuweit Albert S. 11. 1910 . Conrad Karl
7. 8. 1919 . Conrad KOrt 12. 1. 1911. Conrad
Paul 12. 9. 1926 . Conrad Wilhelm 9. 4. 1914 .
Daumann Walter 12 . 11. 1910 . Daumlchen
Willi 20 . 10. 1901 . Daumllchner Gotthold 11.
9. 1899 . Daus Heinz 24 . 9. 1907 . Eder Konrad
22 1. 1916 .' Eder Paul 29. 6. 1910 . Eder Simon
15. 1. 1907 . Ederhard Albrecht 13. 5. 1926 .
Felbel Herbert 24 . 12 . 1926 . Feibicke Reinhold
29 . 8. 1920 . Feincher Josef 30 . 4. 1914 . Feicht
Willi 8. L 1924. Gawol Ernst 15. 11 1913 .

Fortsetzung folgt

JÜntetaii antei in
Moderner Petras . Sowjetischen Wissen¬

schaftlern ist es jetzt zum Teil gelungen ,Wolken künstlich zum Regnen zu veranlas¬
sen , wie AP meldet .

Ein musikalisches Wunderkind . Bel dem
ersten Konzert , das der neunjährige Italiener
Plerino Gamba tm Palais de Chaillot gab ,
wurde der kindhafte Dirigent von 2800 Zu¬
hörern stürmisch gefeiert , berichtet AP . Ein
Orchester von 75 Musikern spielte unter der
Stabführung Gambas Mozarts , ,Titus “-Ouver -
türe , Schuberts „ Unvollendete " und als
Höhepunkt Beethovens Fünfte Symphonie .

„ Es geschehen noch Zeichen und Wun¬
der . . Einer Dena -Meldung zufolge wurde
ein Ziegenbode mit zwei Köpfen vor kur¬
zem im Schweinfurter Tiergarten geboren .
Sonst waren alle Koptorgane voll ausgebil -

Augen so offen, waren sie so ohne Lüge.
Was hilft es , daß ich weiß, daß Du

das bist ?
Aber die Geschichte von damals hat

noch kein Ende . Als ich aus dem alten
Kloster am See ins Freie trat , vor mir
die stumm wandelnde Kolonne dor
Mönche In den wallenden, faltigen Ge¬
wändern, war mir, als hätte ich keine
Beziehung mehr zu dieser Welt . So
schritt ich hinein in den nahen, sonnen-
durchlichteten Wald , durch dessen Baum¬
kronen , die sich zu einem domartigenGewölbe verwoben hatten, der Wind
rauschte . Im Gehen kam mir der Ge¬
danke , ' daß man so fest stehen müsse,wie diese Baumriesen. Dann mache es
nichts aus , wenn der Sturm den Wipfelbewege und der Stamm wanke bis an
die Wurzeln . Aber ich verwarf diesenEinfall ebenso schnell wieder. Ich hattedie Unruhe des Lebens satt, mir schien
nur das Abstrakte wesentlich, nicht den¬
kend , daß nur das Leben selber Ideen
schafft, und daß die Idee danach dürstet ,immer neu inkarniert zu werden.

Aber als ich aus dem Walde heraus¬
trat , unvermittelt vor einem Wiesen¬
gelände stehend, das sich aus der Ent¬
fernung gesehen, bis an die gegenüber¬
liegenden sanften Rundungen der blauen
Berge heranschob , wie ich diese frische
Wiesenbuntheit von mannigfaltigen Blü¬
ten und zarten Gräsern schaute und wie
der Wind darüber hinging, so daß die
Halme wie in Wellen auf- und nieder¬
wogten, empfand ich einen hypnotischen
Drang , mich mitten hineinzuwerfen und
mich an die Erde zu drücken. Eine gren¬zenlose Hilflosigkeit überkam mich, als
ich die Gräser an mein Gesicht preßte.Alles Reine, alles Schöne schien mir
Wirklichkeit in der Natur . Die Idee, die
mir plötzlich so greifbar war , die ich
nur außerhalb der Wirklichkeit gesuchthatte, sie hatte mich in die Knie ge¬zwungen, sie brach meine Überheblich-

det ; während das eine Maul aus der Flasche
trank , meckerte das andere . Das Tier starb
nach drei Tagen an allgemeiner Schwäche .

Der „Engel der Gefangenen *. Fräulein
Hiltgunt Zassenhaus , die wegen Ihrer
selbstlosen Arbeit für norwegische und
dänische politische Gefangene ln deutschen
Gefängnissen als „Engel der Gefangenen "
bekannt war , traf als Gast der norwegi¬schen Gesellschaft für ehemalige politische
Gefangene in Oslo ein , wie DENA meldet .

Nur wer die Sehnsucht kennt . . . Eine
steigende Anzahl von Deutschen hat , wie
DENA meldet ln der letzten Zeit versucht ,
Illegal die Tschechoslowakei zu betreten .Allein zwischen dem 1. und 12. Mai wurden
lm Bezirk von Aussig 60 Deutsche aufge¬
griffen .

Fjt *

Samstag , 24 . Mai ’
1941
- "■» HBp-

Das freie Wort ® D*
Der Fachverband des Tabakwaren -Ei ^ .handeis Württemberg -Baden schreibt 7*u‘

Zu den Angaben des Herrn Kurt Fla *!!?
„Im freien Wort “ ln der Ausgabe dervom 6. Mai 1947 ist festzustellen : Die »wu?Raucherkarten für die 97 .. 96 . und 99
tenperiode . die auf Anordnung des
Wirtschaftsamtes bis einschließlich 26.- 4längert waren , wurden von dem K *rls „ IwTabakwaren -Einzelhandel in vollem Umi »neingelöst , soweit sie rechtzeitig vorgeii ?wurden . Die Behauptung , daß der hLS ®
Tabakwaren zurückbehalten habe , muaaller Schärfe zurückgewiesen werden , rwHandel hat die Ihm für die Gültigkeitsdai ?der gelben Raucherkarte zugetellten Taba?waren an die Verbraucher abgegebenwurde erst für die laufende Periode Hr?seinen Lieferanten wieder neu mit Ware v»sorgt . In Karlsruhe wurden ungefähr uJS ?
mehr Raucherkartenabschnitte seitens dUTabakwaren -Elnzelhandels eingelöst , als 1?
schnitte für den Platz Karlsruhe ausgegebLwaren . Der zuständige Referent des Wirt!schaftsamtes hat auf Befragen entschied «!!,bestritten , eine Auskunft erteilt zu hawnach welcher die gelbe Raucherkarte ru£ lbeliefert werden könne , solange nicht j?
gerechnet sei . Die gelbe Raucherkarte Wvrfadurch Erlaß des LandeswirtschaftsamS
Stuttgart vom 23. 4. außer Kraft gesetnDie gelbe Raucherkarte war 16 Wochen gStig , sie konnte nur dann nicht vollbeliefertwerden , wenn die Verbraucher auf der Ab!gäbe von Zigaretten bestanden . Zigarettenwurden dem Handel in ungenügender MenSgeliefert , so daß derselbe gezwungenden Verbrauchern an Stelle von Zigaretten '
Zigarren und Tabak anzubieten .“

™
Von Herrn Harald W . Fischer , Karl«,ruhe , Rabenweg 17 , erhielten wir die na* ,stehende Zuschrift : Zur Zelt besteht bei derReichsbahn eine Gepäck - und GUterannah .mesperre für Bayern und so war ich g«.zwungen , mehrere schwere Gepäckstück »zum Teil im Gewicht von über einem Zent,ner , im Zuge mitzuführen . Als ich

Bruchsal ln der , Nacht zum 11. Mal mradrittenmal umsteigen mußte und die knap.pe Übergangszeit von neun Minuten mirkeine andere Möglichkeit ließ , als melna
Habseligkelten über die Gleise zum An-
schlußzug zu schleppen , wurde ich von rwti
Bahnpolizisten gestellt . Auf meine Recht ,
fertigung hin erhielt ich die Antwort , selb «wenn Ich zum 25. Mal umstlege , müßte ichmein Gepäck durch die Unterführung tra-
gen . Darauf antwortete ich : „Mein Kalo ,
rlenvorrat läßt dies leider nicht zu ; mafsein , daß es bet Ihnen möglich ist , da die
Bahnpolizei ja Zusatz bekommt " . Nun for.derte mich der eine Polizeibeamte : uf , zurWache mitzukommen . Dort nahm er meine
Personalien auf . Währenddessen öffnet ich
die Tür und der zweite Polizist tritt ein.Das nun Folgende spielte sich mit solcher
Routine und Selbstverständlichkeit ab , daB
ich der Überzeugung bin , hier eine ge¬
wohnheitsmäßige Behandlung erfahren zu
haben . Die Beleuchtung wurde ausgeschal-
tet und eine Sekunde später traf mich ein
Faustschlag Ins Gesicht und zwar mit sol-
eher Wucht , daß ich zur Wand taumelte ,aus Mund und Nase blutend . Dazu erklärte
mir dieser brave Beamte : „So , dies Ist für
den Zusatz “ Nun steht die Frage an die
zuständigen Behörden offen , ob sie solche
Methoden der Bahnpolizei billigt ?

Herr Klaus T r ö n d 1 e , Karlsruhe , Hübsch-
str . 11, schreibt : „ In der Zeitung sind schon
wochenlang Artikel über die Kinderspeisunj
erschienen . Wie man hört , erhalten sämt¬
liche Schüler lm Alter von 6 bis 2« Jahren
(manchmal noch älter ) eine Zusatzverpüe -
gung . Soweit finde Ich die Sache in Ord¬
nung . Daß aber alle anderen jungen arbei¬
tenden Leute leer ausgehen sollen , Ist nicht
recht . Zum Beispiel hat ein Lehrling mit
14 ' Jahren , der den ganzen Tag arbeiten muß ,auch immer Hunger . Ich kann aber nicht
einsehen , daß er durch den Kohldampf we¬
niger geschädigt werden soll , als ein gleich¬
altriger oder älterer Schüler . Wäre es nicht
möglich , hier einen gerechten Ausgleich zu
schaffen oder müssen die Unterschiede mit
Gewalt sichtbar gemacht werden . Ich würde
mich freuen , von berufener Seite Aufklärung
zu erhalten . "

Regierangen und Presse !
München, 23. Mai (Dena) . Der baye¬

rische Kultusminister Dr. Alois Hund¬
hammer hat am Freitag gegen den
Herausgeber der in München erschei¬
nenden Zeitschrift „Simpl“ , Willi Fr ei¬
tag , Strafantrag wegen Verleumdung
gestellt.

Dr. Hundhammer erklärte hierzu ei¬
nem Dena-Vertreter , daß der „Simpl“
seit seinen} Erscheinen eine Reihe voa
Ehrabschneidungen' und Verleumdungen
gegen ihn veröffentlicht habe. Wie da»
Sekretariat desMinisters hierzu mitteilte,
wird ein Offizial verfahren erwartet

München, 23 . Mai (Dena) . Die baye¬
rische Regierung wird auf Ersuchen vo?
Staatsminister Dr. Anton Pfeiffer
gegen die „Rhein-Neckar-Zeitung “ Ver¬
leumdungsklage erheben . Dr. Pfeiffer
hatte diesen Antrag auf Grund eine»
am 21 . Mai von der „Rhein-Neckar -Zet*
tung“ veröffentlichten Artikels gesteift
in dem Staatsminister Pfeiffer beschul"
digt wird , durch eine neue Regelung
über Abhaltung von Pressekonferenzen
in Bayern eine Möglichkeit zur Unter¬
drückung oder Abschwächung uner¬
wünschter Nachrichten zu schaffen.
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Da

„Warum zieht es uns zur Erde", sagteich - halblaut, „wenn sie doch unsere
größte Qual ist? Warum glauben wir , un¬sere Hilflosigkeit schwinde, sind wir ihr
nahe wie einem Geliebten? “

„Weil sie nicht schlechter ist als der
Himmel“, hörte ich über mir eine
Stimme sagen. „Der Himmel könnte nichtohne sie existieren. Was hätte er füreinen Sinn, wenn er nur um seiner selbstwillen die Sonne aufgehen ließe? EwigeSeligkeit, die nicht immer wieder durch
Versuchung erworben werden müßte , ist
unverdient, ist nichts Erhebendes mehr .“

Ich schaute halbwegs auf und sah ein
braunes Gewand, an dem ich meinenBlick aufwärts wandern ließ , bis ich den
Mund gewahrte, der diese Worte sagteund die gütigen blauen Augen des Mön¬
ches , der schon ein älterer Mann war .Er war mir behilflich, als ich aufstand ,und ich ließ mich von ihm durch die
Wiesen führen.

„Sie sind verzweifelt“ , fuhr er fort ,
„Sie glaubten in der Mißachtung der
Welt die Kühe und das Glück gefunden
zu haben. Das glaubte ich auch einmal .
Es ist notwendig, daß wir erkennen, daß
hinter unserer Wirklichkeit eine wesen-
haftere liegt. Aber solange wir nur sie
allein preisen, haftet unserem Glücks¬
gefühl etwas wie Todesleere an. Die Ma¬
terie ist nur eine andere Form des Gei¬
stes. ein Aggregatzustand sozusagen .“

Ich hatte bisher still zugehört , aber
nun drängte es mich doch zu fragen :
„Und das sagen Sie, ein Mönch ?“

„Auch Mönche sind nicht frei von Ver¬
suchung. Ich bleibe meinem Gelübde
treu , seit ich es im Unverstand jugend¬licher Verzweiflung gab . Aber, es hin¬
dert mich nicht, das Leben wieder ge¬wonnen zu haben. Ich bin keip Asket,
Ich bin Mensch . Die gewaltsamen Aske¬
ten sind nie die gesundesten Vertreter
eines Glaubens , einer Idee, denn ihnen
fehlt die Erfahrung der Versuchung, daskeit, nur nach oben cchauen zu wollen. I Durch -Sünde-Gegangensein.“

„Also ist nicht der sieghaft, der
Wünsche ist?“

„Nein, der , der schon lm Begeh***
eine Stufe zur Wahrheit erkennt ,
auch die Wahrheit ändert' sich. Immer / mist für uns Wahrheit , was über derSua - ' l
liegt, die wir gerade erklommen baBe®; jWir vergessen aber , daß Wahrheit
uns war, was wir soeben erlebten .
also ist eigentlich unwahr, da alles w*®
ist ? Vergangenes und Werdendes ,
und Geist? Heute ist Pfingsten. " I'Jl
Sie, was das bedeutet? Nur der , den ”
Erde Leid ertrug und wieder gen1
mel fuhr, kann allein den Geist über y“
ausgießen, den wir Erkenntnis des **
ten nennen. Nur, wer sich mit der “ 71
verbindet, wird den Himmel schauen
wieder vom Himmel herunterwirken .
Materie zu erleuchten. Was alaB
Leiden an der Materie anderes als Anc
kennung des Geistes?“ „

Ich habe vergessen, was noch wei»3
geschah . .

Aber jetzt ist mir, als müsse ich ^ fl
stehen und Dich verlassen. Ich habe ^Verlangen, Deine Hände zu fassen , ^
mir noch eben wie Geistwesen vFleisch und Blut erschienen. Ich
Dir übers Haar streichen, dieses
Gespinst das immer noch schimmen
giänzt.

Und noch immer schluchzen ^ie
1a0g«

gen . Mir ist, als bleibe es so , so 1 ^ 1
die Menschen Freude und Leid emv ^ 3
den . Das Leid an der Materie , öa® v^te*. f
anderes ist, als Anerkennung des g 1

Ich muß mich wieder zur Unrub ^Lebens bekennen, denn nur sie
Glück des immerwährenden FO “ *. upd
tens , das uns zur Erkenntnis fü"*? «ädas ohne Todesleere ist . Mir J “* pj.habe ich wieder in meinen Korp®1
rückgefunden.

Warum ich gehe, fragst Du
Dir nahe bin, deshalb gßhe ich » * *

Wall &
■ttt.
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pa « Pfin ^stwunder
wir an zu lesen (Apostel-

t flfiehte 2) : »Und als der Tag der
i erfüllt war , waren sie alle ein-
■Pjjrbeieinander . Und es geschah ein

vom Himmel wie das eines ge-
Windes und erfüllte das ganze
dem sie saßen . Es erschienen

, , Zungen, ' zerteilt , wie vpn Feuer .
tonten sich auf einen jeglichen unter

; sie wurden alle voll des Heiligen
>g*fj und fingen an, zu predigen mit
fl»j" ^ Zungen , nachdem der Geist ihnen
ig - j^guspreehen . . .“
WTjgiikt unseren Blick ganz von selbst

P*
gjn anderes Ereignis , bei dem sich

1» ßegenteil vollzog , auf den Turmbau
Penibel. Wir kennen jene Geschichte .
S , besinnen uns , was da gewollt wurde .

lach es : Die Einigung der Mensch-
u|P"

ein Volk , eine Sprache , eine Kultur ,
i *■*’ jieiigion. Mitteninne ein gewal-

Tempel , und in diesem Tempel
*£5 angebetet — der Mensch, der herr -

ijt in seiner großen Leistung . Es
ausdrücklich: „Auf daß wir uns

552 Namen machen !“ Dieser Mensch
*®Jtejit die Sprache Gottes nicht mehr .
JE : er vernimmt sie nur mehr als
JKhtswort . Denn wundert es um , daß
v“~ guch die „Sprache“ der Menschen
üJLjainander in Verwirrung gerät ? Wo

«egt, werden ja wot(l alle
IŜ efitander sein müssen : und so zer-

"
05t der Friede und die Gemeinschaft .
pefMenach versteht den Menschen nicht
■*nfc Sprache aber ist dem Menschen
.j rtHr daß er den Namen Gottes ver -
Gjliehe „Ich bin der Herr , dein Gott .“
cTdas erste Gebot. Hier aber prokla -
" -»t der Mensch: „Ich bin der Herr ,
®^ er Versuch, den babylonischen Turm
« bauen, die Erde also vom Menschen
w zu ordnen, ist noch immer mit Krieg
:L Blut bezahlt worden . Geschichtliche
kj®iele liegen zur Genüge vor . Und
«idit einmal das Leid , auch das furcht -
vjjgte gemeinsame Leid nicht , vermag die
Uenaehen zu reinigen . Die Sprache , in
igi der Mensch Gotl lobt und den Men-
sflKB versteht, ist von der Erde fort -
«gangen . Der Name „Babel“ aber geht
Jitth die ganze Bibel bis in ihr letztes
jtKh als das Gleichnis jenes Wahnes der
an Gott entbundenen Menschheit .

Und nun am fünfzigsten Tage nach
Ortont. in der Macht des Heiligen Gei -
(tsa, kommt diese Sprache , die um des
Abfall» willen yon der Erde genommen,
nieder zu uns — die „Sprache “, die
fceine Sprache in unserem Sinne ist, die
Iberirdizche Sprache . Die Kirehe , ge-
«uft mit dem Heiligen Geist, kann nun
jn der Verkündigung der Glanz jener
.Sprache “ des Geistes sein, der in der

rr Predigt des Petrus zum erstenmal auf
fc dieser Erde aufleuchtete . Unter dieser
£ ^Sprache“ vollzieht sich eine neue Eini¬

gung der Menschheit. Im Lobpreis Gottes
lernt man einander wieder verstehen . Wer
wir auch sind, aus welchem Beruf , aus
welchem Leid, aus -welchem Zuhause wir
kommen ! Das ist unsere Pfingstbitte ,
daß wir heimkehren aus unseren Ver¬
irrungen und Verwirrungen in den Lob-
prM Gottes , damit diese arme Erde eine“ habe ! K. W.

Blindenschriftsendungen nach dem Ans¬
land . Vom 15. Mai 1947 an sind Blinden¬
schriftsendungen auch im internationalen
Postverkehr Deutschlands zugelassen und
zwar im persönlichen Schriftwechsel bis
500 g, als Bücher usw . bis 5 kg. Die Ge¬
bühr für BlindeMchriftsendungen aus
Deutschland beträgt je 1000 g ■* 9 Rpf.

Briefverkehr mit Jugoslavlen . Ab so¬
fort ist der Briefverkehr mit Jugoslavien
unter den gleichen Bedingungen wie im
übrigen Auslandsverkehr wieder zuge¬
lassen .

Jugendlicher Einbrecher . Eine nächt¬
liche Polizeistreife stellte einen 15jähri¬
gen Knaben , der mit zwei anderen gleich¬
altrigen in die Mudra-Kaserne eingestie¬
gen war und dort Zigaretten und Scho¬
kolade entwertet hatte .

Autodieb festgenommen . In der Nacht
wurde ein Ausländer , der im Begriff war ,
einen Kraftwagen zu stehlen , von dem
hdnzukommenden Besitzer gestellt und
von herbeigeholter Polizei festgenommen.

Verkehrsunfllle . Ein Radfahrer , der
auf der mittleren Fahrbahn die Kaiser-
allee durchfahren hatte und nach rechts
in die Kochstraße einbog, wurde hierbei
von einer in gleicher Richtung fahren¬
den Straßenbahn erfaßt und schwer ver¬
letzt . — In der Nacht geriet der Führer
eines Personenkraftwagens in angetrun¬
kenem Zustand beim Bahnübergang der
Zeppelinstraße auf die Gleise und fuhr
gegen einen Signalmast . Sein Begleiter
wurde hierbei verletzt und der Wagen
beschädigt .Selbstmordversuch . Eine Hausgehilfin
sprang von der Ludwig-Dürr -Brücke ln
die Alb. Mit Kopf- und Beinverletzungen
konnte sie noch lebend geborgen werden .
Der Beweggrund ihrer Tat ist noch un¬
geklärt .

Ein * Mütter - , Säuglings - und Kleinkinder -
beratungsstelle wurde für die W e s t s t a d t
von der Städt . Wohlfahrtsverwaltung eröff¬
net . Die Beratungen finden jeden zweiten
und vierten Mittwoch des Monats , erstmals
am Mittwoch , 28 . Mal 1947 , ln der Landes -
frauenkiinik , Friedrichsbau , Kaiserallee 10,
Jeweils von Iß .30—17130 Uhr , statt .

Mütterberatung ln Durlach . Vom 29. Mai
1947 an findet jeweils wöchentlich am Don¬
nerstag , nachmittags 3 Uhr , lm Rathaus
Durlach , Zimmer Nr . 35 , die Mütterbera¬
tungsstunde für Durlach und Aue statt . Die
Mütter werden gebeten , Säuglinge und
Kleinkinder lm Alter bis zu 3 Jahren dem
anwesenden Arzt zu dieser Zeit vorzustellen .

Die Städt . Haushaltun -gs - und Frauen¬
fachschule beginnt am 1. September 1947 mit
einem neuen Schuljahr . Anmeldungen wer¬
den im Sekretariat der Schule , Kreuzstr . 15,
2. Stock , Zimmer 14, entgegengenommen und
zwar für die Städt . Haushaltungsschule am
Mittwoch , 28 . Mai , und für die Städt .
Frauenfachschule am Freitag , 30. Mai .

Berichtigung . Infolge eines Hörfehlers
wurde ln dem Bericht über die Scheffelfeler
„Konkordia " aus dem Namen des Chor¬
meisters Paul Melber ein Chormeister
Müller .

Stadtgarten -Konzerte an Pfingsten . Am
Pfingstsonntag von 11—12.30 Uhr wird ein
Orchester und der Gesangverein „ Lteder -
kranz “ und am Montag von 11—12.30 Uhr der
Gesangverein „Lassalia “ und ein Orchester
das Publikum erfreuen . Am Montagnachmit¬
tag von 16—18 Uhr wird ein Orchesterkon¬
zert die Stadtgartenbesucher unterhalten .

Der Karlsruher Motettenkreis bringt ln
einer geistlichen Abendmusik , Samstag ,
30 Uhr , ln der Matthäuskirche u . a . Chor¬
werke von Schütz und Bach zu Gehör .

Leipziger Messe . Wie das Leipziger Messe¬
amt telegrafisch der Industrie und Handels¬
kammer mittellt , wird großer Wert auf eine
stärkere Ausstellerbeteiligung der hiesigen
Industriefirmen bei zukünftigen Leipziger
Messen gelegt . Um mit den ln Frage kom¬
menden Ausstellerkreisen persönlich Kontakt
zu gewinnen , wird ein Vertreter des Leip¬
ziger Messeamtes am Montag , den 2. Juni
1947 , ab vormittags 9.00 Uhr ln unserer Kam¬
mer , Zimmer 10 , anwesend sein , um den als
Aussteller in Frage kommenden Industrie¬
firmen Rat und Auskunft zu erteilen .

Geburtstag . Ihren 80 . Geburtstag feiert
heute Frau Susanna K 1 e n k , Kapellenstr . 34 .

Goldene Hochzeit . Das Fest der goldenen
Hochzeit feierten am 22 . 5. 1947 die Eheleute
Daniel und Frieda Haffner , Rüppurr , Mühl¬
wiesenweg 9.

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht v. Amt t . Wetterdienst Khe .

Pfingstwetter : Unbeständig , gewittrig . Vor¬
hersage , gültig bis Montagabend : Unsicheres
Wetter , bei zeitweise bedecktem Himmel
einzelne Regenfälle . An den Pfingsttagen
teilweise gewittrig . Tageshöchsttemperaturen
am Samstag etwas über 20 , an den folgen¬
den Tagen um 25 Grad ansteigend . Nachts
jeweils Abkühlung auf etwa 10 Grad . Im all¬
gemeinen schwache Winde , anfangs um Ost ,
später SUdost bis SUdwest .

Rheinwasserslände
32. Mal : Konstanz 353 + — 0, Breisach

203 + — 0, Kehl 342 + 2, Maxau 430 — 4,
Mannheim 303 — 5, Caub 198 — 5. 33. M a i -
Konstanz 383 + — 0, Breisach 198 — 4, Kehl
- , Maxau 418 — 4, Mannheim 303 + — 0 .
Caub 187 — 11.

Tag der Familienfeste
In den Ptingstausgabea nahmen die

Verlobungsanzeigen immer einen
breiten Raum ein. So war es, und so ist
es geblieben . Eine Verlobung hat nur
positive Seiten. Der hochzuverehrenden
Braut und dem heute noch höher bewer¬
teten Bräutigam fließen das Höchstmaß
an Vertrauen und Wohlwollen sämtlicher
Gliederungen der vereinigten Familien
zu . Ein schöner Brauch verhallt dem
Brautpaar in Form von Geschenken zu
einer Art Vorstufe des späteren Haus¬
standes .

Heute ist das kein schöner Brauch
mehr , und nach meinen Erfahrungen ver¬
lobt sich meine Sekretärin nur , um sich
für viele angebliche Bosheiten zu rächen .
In einer aufregenden Woche ruinierte ich
mich vollkommen, wurde zum Schrecken
der Geschäfte , lernte unzählige Verkäu¬
ferinnen kennen und stand dadurch selbst
zweimal hart vor der Verlobung . Trotz¬
dem blieb das Ergebnis dürftig . Außer
5 Aschenbechern erstand ich 10 Zigaret¬
tenmaschinen — obwohl sie nicht raucht
— 6 handgemalte Serviettenhalter , 3 Ka¬
lender und einen kunstgewerblichen
Brieföffner . Und nun stehe ich allmor¬
gendlich an jedem Kiosk an , um das
nötige Verpackungsmaterial zusammenzu¬
bringen .

Trotz allem habe leih ihr auf einem
handgemalten Erzeugnis eines sehr pro¬
duktiven Betriebs meine herzlichsten
Glück- und Segenswünsche übermittelt .
Allerdings habe ich noch die Möglichkeit ,
mich in gleicher Weise zu rächen , und
zwar dann , wenn die Schundartikel aus
den Schaufenstern verschwunden sind
und sich die Feld- , Wald- und Wiesen¬
blumenhändler normalisiert haben . P . S.

Richtet die Front der Anständigen auf !
Dr. Josef Müller sprach auf einer CDU- Kundgebung im Konzerthaus

Lebensmittelrationen für die 102 . Zuteilungsperiode
Es sind anssageben :

t ) Für die erste Woche : Brat

Verbraucher «
gruppe . Abschnitt Wert

g

Erwachsene I 1000
(11, 21, 31) Kletnabschnltte

der I , Woche »00

I 1500
Jugendliche I Ujf)
(12, 22 , 22) Kleinabschnitte T

der I . Woche 500
I 1000

Kinder I 5Ö0
(13 . 22 . 2» Kletnabschnltte

der L Woche «00

Ia 200
Kleinkinder Ib 200

1000
(14, 24 , 34) Kletnabschnltte

der L Woche 600
Ia 200

Kleinstkinder Ib 200
(15 , 25, 25) Klelnabschnftte

der I . Woche 600

Säuglinge
(18)

Ia
Ib
Ha

200
200
200

rs rw* • Im 1 • / Zur MetamorphoseLias 1 errierlowensctiwein / eines Hundes
Man hat mir zum Geburtstag einen

Huad geschenkt- Vor Jahren wäre es
vielleicht eine Flasche Cognac (mit C)
grasen oder hundert Zigaretten oder
nsh nur ein Aschenbecher . Ob jemand
isf einen Hund gekommen wäre , bleibt
fraglich . Ich meine, Hunde gehören nicht
riiae weiteres zu den normalen Geburts¬
tagsgeschenken .

Eigentlich soll man Ja von seinem Ge¬
burtstag nicht sprechen . Aber nun , da
kh den Hund schon habe , kann ich 's
»Mg tun . Und daß man sich 1947 schon
wieder Hunde schenken kann , möchte ich
dsek als eine erfreuliche Aufwärtsent -
vkklung kennzeichnen . Vergangenes Jahr
Jadsufalls war es nur ein Doppelschlag
weißer Rüben gewesen. Abgesehen davon,
der Geburtstag ist gar nicht so wichtig .
Sondern der Hund.

Einem geschenkten Gaul, schaut man
nid* ins Maul. Was man bei einem Hund
•dscklicherweise nicht macht , weiß ich
nicht. Jedenfalls , ins Maul kann ich ihm
nicht schauen. Es ist zu . Und es wird sich
nie öffnen, wenn meine Tochter nicht mit
Gewalt vorgeht .

Der Hund ist nämlich aus Ton. Aus
hlaSrotem Ton oder einer so ähnlichen
■Mse. Er heißt Scotch-Terrier und sitzt
wf meinem Schreibtisch dicht neben dem
Stoß weißer Papierblätter , die alle Ma-
tnskripte werden sollen.

ist also ein idealer und auch vor-
wboier Hund, der nicht stört und sehr
neterativ aussieht . Dabed macht er ein
*> drolliges Gesicht, daß alle Leute , die
hjmir kommen, „ach , wie süß“ sagen .
“Otch-Terriere , die lebendigen und die
*0* Ton, sind ja berühmt für dieses „ach
*>« süß“ . Und ich möchte beinahe sagen,

die aus Ton noch „süßer“ sind . Weil
** Kunst das Charakteristische besonders«tont. /

Gestern nun hat meine Frau auf dem
« nreibtisch Staub gewischt und meinem
rjötefr -Terrier einen neuen Platz zuge-
•öesen , ob aus Unachtsamkeit , oder weil
•» ihr einfach zu langweilig war , weiß
■« nicht . Jedenfalls sah mir der Hund

mehr von rechts drollig aufs Pa-
r » , sondern bot sich plötzlich links im
i?üul. Man sollte annehmen , daß Scotch-
ferriere von links im Profil zumin-
« *t Scotch-Terriere bleiben . Selbst wenn
■* äu* Ton sind . Aber dem war nicht so .

Ich rief meine Tochter . Sie war erst« ™ich im Zirkus gewesen und hatte"“ äe neue Erkenntnisse gewonnen.
•jWa* ist das? “

, fragte ich und deutete
üen Scotch-Terrier von links im

,reit» St l*t ein Löire“ , sagte meine Toch-

^ •wohl , es war ein Löwe. UnVerkenn-
älterer Löwenherr , etwas gries-
und beleidigt im Gesichtsaus-

Sr « - Vielleicht kein König der Tiere
höchstens einer mit Katarrh , aber

keine» Fall ein Scotch-Terrier , zu
T“ man „ach, wie süß“ sagt .

könnte man einwenden , ich hätte
- ? damit zufrieden geben können , je

if̂ wahl und Belieben von links einen
und von rechts einen Scotch-Ter-

feiste , speckverheißende Nacken, derbreite ,
gut gepolsterte Rücken .eines Schwei¬
nes . Es tut mir leid . Aber es war ein
Schwein . Meine Frau meinte zwar , es
sei ein Seelöwe, aber verlassen Sie sich
drauf , es war ein schlachtreifes Haus¬
schwein .

Das Schwein sitzt jetzt wieder rechts
von meinem Tintenglas und tut so , als
ob es nichts anderes wäre als ein kleiner
drolliger Scotch-Terrier . Aber ich weiß
es besser . Und wenn meine Besucher „ach,
wie süß“ sagen , dann kann ich lächeln ,
weil ich ihnen sagen könnte , was dahin¬
ter steckt . Und genau genommen ist es
schade , daß ich es so bestimmt nur von
dem Terrier sagen kann , der zudem noch
aus Ton ist. gefa

Am Mittwochabend sprach auf einer
Kundgebung der CDU im Städt . Kon¬
zerthaus anstelle der durch dringende
Parlamentsgeschäfte am Erscheinen ver¬
hinderten Maria Sevenich der Landes¬
vorsitzende der CSU Bayern , Dr . Josef
Müller , um den sich in den vergan¬
genen Monaten wie um so manchen an¬
deren führenden Kopf der neuen deut¬
schen Demokratie ein lebhafter Mei¬
nungsstreit bis in die eigene Partei hin¬
ein entfacht hat , und in dem Dr . Josef
Müller kraft seiner Persönlichkeit und
seines Kampfes gegen den Nazismus in
der Vergangenheit das Feld behauptete .

Der Redner umrdß in großen Strichen
die deutsche Entwicklung nach dem er¬
sten Weltkrieg , die viele Zwangsläufig¬
keiten in sich trage . Für diese könne man
heute das deutsche Volk in seiner Ge¬
samtheit nicht verantwortlich machen ;
denn auch das Ausland hätte sich dieser
Zwangsläufigkeit nicht entziehen können
und selbst vieles zum Starkwerden des
Nationalsozialismus beigetragen .

Als aus den Reihen der Kvhdgebungs -
tedlnehmer abfällige Zwischenrufe gegen
Bayern laut wurden , bemerkte Dr . J .
Müller , daß bei uns jeder davon träume ,
daß es dem andern ja nicht besser gehe
als ihm selbst . Wo würden wir enden ,
wenn die Hetze eines Landes gegen das
andere so weiter ginge . In der US-Zone
seien wir noch verhältnismäßig besser
gestellt als die in den Zonen, in denen
die Besatzungsmacht nicht nur nichts
bringe , sondern noch weghole. Wenn
Wirtschaftseinheit und Zentralregierung
nicht verwirklicht und die Zoneftmauern
nicht überwunden würden , dann würde
das deutsche Volk in einen neuen Natio¬
nalismus hineinwachsen , der die Gefahr
dessen in sich berge , was unbedingt ver¬
mieden werden müsse , nämlich ein neuer
Krieg . Das habe Hitler fertiggebracht
mit seinem Totalitätsanspruch , daß er
heute noch aus dem von ihm verursach¬
ten totalen Elend seine Macht auszuüben
vermöge auf die verzweifelten Menschen
unserer Zeit . Die Übel dieser Zeit wüch¬
sen so gewaltig , daß sie die des ver-

Teactllln Justrle ohne notwendigen Nachwuchs
Zur Berufswahl der schulentlassenen Jugend 1947

der oh®*

Viele junge Menschen stehen vor der
Frage der Berufswahl . Kürzlich wurde
eine Statistik bekanntgegeben , wieviel
Lehrstellen in Nordbaden für weibliche
und männliche Lehrlinge frei sind , und
wieviele Lehrstellen gesucht werden . Die
Gegenüberstellung war erschütternd , da
nur verhältnismäßig wenig Lehrstellen
für die große Zahl der Lehrlinge zur
Verfügung stehen . Man hat vorgeschla¬
gen, den Schulentlassenen , ganz gleich,
ob es sich um Volksschüler oder Schüler
höherer Lehranstalten handelt , Gelegen¬
heit zu geben, sich vor der Berufswahl
einmal Betriebe anzusehen , um sich für
den richtigen Beruf zu entscheiden . Viel¬
leicht findet einer der leitenden Ange¬
stellten Zelt , nach der Besichtigung dem
jungen Menschen die Schönheit und die
Aussichten des erwählten Berufes zu
schildern .

Wiederholt Ist in Tages- und Fachzeit¬
schriften geschrieben worden , daß in Zu¬
kunft die Textilindustrie wohl
Hauptexportträger sein wird . In Nord -
baden nimmt die Bekleidungsindustrie
nur einen geringen Teil der Industrie ein,
und an männlichen Fachkräften und

männlichem Nachwuchs fehlt es ln allen
Betrieben . Dieses würde sich noch schlim¬
mer auswirken , wenn nicht ein großer
Teil der Fachkräfte aus dem Osten zu
uns gekommen und den Betrieben der
Bekleidungsindustrie zugewiesen worden
wären . Es wäre zu begrüßen , wenn sich
ein Teil der Jugendlichen für die Be¬
kleidungs -Industrie entschließen würde ;
denn es ist heute für den Ausfall im
Osten die Möglichkeit gegeben , in Nord¬
baden die Bekleidungsindustrie in grö¬
ßerem Umfange aufzuziehen und für die
Zukunft vielen Hunderten von arbeitsu¬
chenden Menschen Beschäftigung zu geben.
Der Beruf des Bekleidungsfachmannes
bietet viele Möglichkeiten . Von
der Kleidung hängt letzten Endes doch
immer zum großen Teil der Erfolg im
Leben ab . Die Aussichten sind für tüch¬
tigen Nachwuchs groß . Es stehen genü¬
gend Schulen zur Verfügung , auf denen
man weiter lernen kann , um später in
einem Bekleidungsbetrieb Zuschneider ,
Modellzeichner , Direktrice oder selbst Be¬
triebsleiter zu werden . Für jeden mittel¬
mäßig Begabten werden immer Steilen
als Betriebsschneider , Schneiderinnen oder
Näherinnen frei sein .

gangenen Naziregimes fast überwucher¬
ten . Der Redner wandte sich in diesem
Zusammenhang vor allem gegen das De¬
nunziantentum .

Durch einen gerechten Lastenausgleich
müsse dafür gesorgt werden , daß die
Menschen wieder zusammenwachsen .
Nicht mit schönen Worten, sondern durch
die christliche Tat müsse geholfen wer¬
den. Die Erneuerung des wahren Men¬
schentums , das der Nationalsozialismus
bis ins Letzte geschändet habe , sei die
Voraussetzung für eine Wiedergeburt un¬
seres Volkes und mit ihm ganz Europas .
Die Not der Menschheit könne nur über¬
wunden werden , wenn wir die Vermas¬
sung der Menschen, die Allmacht des
Staates und der Technik überwinden .
Nur wer die freie Persönlichkeit und den
Geist als menschliche Höchstwerte an¬
setze, könne die Welt erneuern und die
wahre Demokratie unter den Völkern be¬
gründen . Diese müßten von einem neuen
Erleben des Christentums erfaßt werden ,
sollten sie von den Verirrungen und Ver¬
wirrungen einer vergangenen , gottfernen
Epoche genesen.

Totenstille erfüllte den Raum , als Dr.
J . Müller von seiner Tätigkeit in der
deutschen Widerstandsbewegung , von den
geheimen Verhandlungen mit den Alli¬
ierten für das Zustandekommen eines
Versöhnungsfriedens , von seinen und sei¬
ner Leidensgenossen Erlebnissen in den
Kerkern der Gestapo, von seinen Begeg¬
nungen mit dem Sohn Stalins und
Schwiegersohn Molotows in den Todes¬
zellen Himmlers berichtete .

Abschließend appellierte der Redner
zur Schaffung eines gerechten , dauerhaf¬
ten und unteilbaren Friedens . Bei den
Friedensverhandlungen hätten wir als
einzig Zählbares nur unser Siebzigmil-i
lionenvolk in die Waagschale zu werfen .
Dieses auf engstem Raum zusammen¬
gepreßte Volk dürfe nicht ins Elend ab¬
sinken , nachdem es durch die Todesmüh¬
len der KZ 's , der Bombennächte und
Fronten gegangen sei . Wir fordern für
unsere deutschen Grenzvölker das Selbst¬
bestimmungsrecht das auch in der At¬
lantik -Charta verankert ist . Schaffen wir
eine Front des Friedens dadurch , daß wir
die Front der Anständigen aufrichten ,
daß wir den kleinen Hitler in uns und
den Egoismus der Parteisuch * überwin¬
den und uns zu einem Volk von Brü¬
dern zusammenschließen.

Das den Konzerthaussaal Dis auf den
letzten Stehplatz füllende Auditorium
zollte dem Redner lebhaften Beifall . Re¬
gierungsdirektor A . Kühn , M .d .L . . dankte
Dr . J . Müller für seine Ausführungen , die
durch Lautsprecher auf den Festplatz
übertragen wurden , wo sich ebenfalls
eine stattlithe Zuhörerschaft eingefunden
hatte . - L. A.

Alle Brotabschnitte der Lebensmittelkar¬
ten und der Brotkarten für Selbstversorger
sowie die W -Brot -Reisemarken berechtigen
nur zum Bezug von R-Brot .

Die Ausgabe von Weißbrot und Kodunebl
bleibt gesperrt .

ZW - A b s ch n 111 e . Die mit „ ZW “ über¬
druckten Brotabsehndtte der Lebensmittel¬
karten für Kleinkinder (14, 34, 34) , Kleinst¬
kinder (15, 25 , 35) und Säuglinge (16) berech¬
tigen zum wahlweisen Bezug von Zwlebadt
bzw . Dauergebäck (aus Kochmehl ) •lm üb¬
lichen Umrechnungsverhältnis .

Nährmittel
Dl « Nährmtttelabschnltte der Lebensmittel¬

karten der 103. Zuteilungsperiode sind ent¬
sprechend dem nachstehenden Plan von
Woche zu Woche zu beliefern . Die ersten
vier Kleinabschnitte über je 25 g Nährmittel
sind mit insgesamt 100 g Suppenerzeugnissen
für alle Verbrauchergruppen ab 3 Jahre zu
beliefern . (Kl .A. = Kleinabschnitte .)

b) Für die ganze Zuteilungsperiode :
Käse

Der Käseabacbnltt 1 Ist mit 82,5 g -Käse xv
beliefern .

Entrahmte Frischmilch
Die Rationen sind auf 3 bzw . • Uter fest¬

gesetzt . In der Woche vom 26 . 5. bis 1. S.
1947 wird lm Stadtkreis Karlsruhe am Mon¬
tag , Dienstag , Donnerstag und Samstag E-
oder Buttermilch ausgegeben .

Personen Uber 70 Jahre erhalten täglich 14
Liter entrahmte Frischmilch im Stadtkreis
Karlsruhe auf Abschnitt 8 des Bezugsaus¬
weises für Normalverbraucher über 70 Jahre ,
im Landkreis Karlsruhe auf Berechtigungs¬
schein .

Zucker und Marmelade
Der Zuckerabschnitt über 250 g der Le¬

bensmittelkarten für Erwachsene (11 , 21 , 31 ,
41) ist ungültig und darf nicht beliefert wer¬
den . Dafür sind auszugeben :

Auf Sonderabschnltt 201 der Lebensmittel¬
karten 11, 21 , 31 41 — 125 g Zucker , auf Son¬
derabschnltt 202 der Lebensmittelkarten U ,
21, 31 41 - 225 g Marmelade .

An Jugendliche und Kinder (12 , 22 , 22 , 13, ,
23, 33) sind auf den Zuckerabschnitt über 125
g — 225 g Marmelade abzugeben . Selbstver¬
sorger -Jugendliche und -Kinder erhalten auf
den mit Dienststempel des Emährungsamtes
versehenen Abschnitt ,fz 41 LEA Baden Nr .
215“ — 225 g Marmelade .

Alle übrigen Zuckerabschnitte sind ent¬
sprechend ihrem Mengenauldruck gültig .
Außer obiger PfUchtäbnahme kann Marme¬
lade und Kunsthonig auf die dafür vorge¬
sehenen Abschnitte , die einen entsprechen¬
den Aufdruck tragen (z . B . , ,250 g Zucker
oder 450 g Marmelade “ bzw . ,',200 g Zucker
oder 250 g Kunsthonig “ ) wahlweise anstelle
von Zucker abgegeben werden .

Frischfisch
Für Flache frfolgt besonderer Aufruf .

Speisekartoffeln
Nach Eingang von Lieferungen werden dl «

Bezugsabschnitte sofort bekanntgegeben .
Kaffee -Ersatz

Die Kaffee -Ersatz -Abschmtte ohne Mengen¬
eindruck aller Lebensmittelkarten werden
einheitlich mit 125 g bewertet .

Kartenwesen , l . Sämtliche Lebensmittelkar¬
ten einschließlich der Zusatzkarten für Zu¬
lagenempfänger sind auf rosa Wasserzei¬
chenpapier hergestellt . Der Wertpapierun¬
tergrund ist bei den Lebensmittelkarten hell¬
blau , bet deft Zusatzkarten für Normalarbei¬
ter , Teilschwer - , Schwer - u . Schwerstarbeiter
braun .

Verbraucher¬
gruppe

1. Woche
(Sonstige

Nährmittel )
Abschnitt Wert

e

X Woche
(Teigwaren )

Abschnitt Wert
_

3. Woche
(Sonstige

Nährmittel )
Abschnitt Wert

g

4. Woche
(Telgwaren )

Abschnitt Wert
g

Erwachsene
(11 , 21 , 31) Kl. A. 250 Ni 250 — — N 2 250

Jugendliche NI 250 N2 250 NS 250 N 4 250

(12, 22 , 32) Kl . A« 250 — — — — _ p -
Kinder Nl 250 N 2 250 NS 250 N 4 250

(13 , 23 , 33 ) Kl . A* 250 — — N S 250 —
Kleinkinder Nl 250 N 2 250 N 3 250 N 4 250

(14 , 24*34) Kl . A* 250 — — N 5 250 —
Kleinstkinder Nl 250 Nl 250 N 3 250 N 4 250

(15, 25 , 35) Kl . A. 250 — — N 5 250 N 6 250

Säuglinge (16) Belieferung entsprechend den Mengenelndrucken
Vollselbstversorger
Über 6 Jahre (41) I 250 — — —*

Vollselbstversorger -
Klk . (44) I 2*0 — - N « SSO- —

Bestände an Malsgrieß sind als „sonstige Nährmittel “ auszugeben .

b ) Die Nährmittelabschnitte der Lebens¬
mittelkarte für Säuglinge (16) , der Zusatz¬
karten für Normal - , Teilschwer - , Schwer -
und schwerstarbeiter sowie der Lebensmit¬
telkarte für werdende und stillende Mütter
und Wöchnerinnen (70) berechtigen wahl -

Aus Konzept und Kabarett

9»

. . . . .
* <*em Schreibtisch zu haben . Aber
*» ¥ mich, weitere Metamorphosen
j entdecken. Und tatsächlich , als mir
Its-, ~°wcnhund oder Hundelöwe die
h^J^ öpartie zuwandte , kam ich sofort

’̂ hfer kam diesmal nicht drauf ,
bei»® hf deshalb, weil sie begreiflicher -
{fr > hat Weder̂ ehcvnJl Her ‘ schienenes Publikum, das Sepp Sonntag , reiz-

»e, no.* ErS . P0* l ln d®r l voll in Mimik , Wortnoch in Trm . Ahfär halte» ain \ ui . t_ _ _ _

Kurt Hohenberger und seine t Solisten
Wenn sich das Karlsruher Publikum zu

nicht endenwollendem Beilall hinreißen läßt ,
dann erübrigt sich eigentlich an dieser Stelle
jede weitere „ Kritik “ , und es sei deshalb
auch ' nur festgestellt , daß es Kurt Hohen¬
berger und seinen Solisten — in ihrer Ge¬
samtheit eine selten gut geführte Kapelle —
restlos gelang , vom ersten bis zum letzten
Ton die Stimmung auf dem Höhepunkt zu
halten . Das ausgezeichnete Repertoire deut¬
scher und amerikanischer Schlager und Jazz¬
melodien war nicht nur gut gewählt und ge¬
schmackvoll zusammengestellt , sondern in
jeder Hinsicht effektsicher und schmissig zum
Vortrag gebracht worden . Liselotte Mal -
kowsky , deren angenehme gepflegte Mikro¬
phonstimme ganz besonders überraschte ,
erntete überaus starken Beifall , ebenso der
Pianist Werner Neumann , Herbert Müller
(Klarinette ) und Kurt Hohenberger (Trom¬
pete ) , die mit Ihren bewundern werten Solo¬
darbietungen großen Anklang fanden . Man
hofft und wünscht , daß ähnliche Darbietun¬
gen in Karlsruhe keine Seltenheit bleiben .

Peba .
Variete im „Rheingold"

Die Mühlburger haben ein Variete bekom¬
men . Unter Leitung der Konzertdirektion
Guido Berger erfreuen im „Rheingold “
— gut unterstützt durch die Kapelle Heinz
Korten bekannte Künstler zahlreich er -

nnr *. rr? — 7" . ~ " i vuu m wuui &, won und Geste , von Dar -
E*i ° cn 10 Ton * Aber ich habe ein [ bietung zu Darbietung führt . Tünnef , der
« tumerungsvermögen . Das war der I Musikalclown , begeistert durch ausgezeich -

/

nete Beherrschung seiner Instrumente — ein
Großangriff der Komik . 2 Reollas , Hand¬
springakt , Kraft und Anmut vereinend , er¬
halten wohlverdienten Beifall , gleichermaßen
Marianne Betz , Hedy Cannmacher und Ella
Reinecke - Noll für prachtvoll gelungene Tanz¬
parodien . Mit einem Sketch „ Der perfekte
Verkäufer “ erheitern Guido Berger und
Harry Friedauer , dieser auch durch die nette
Art , mit der er in einem Solopart Schlager¬
lieder zur Gitarre singt . Wilprecht von
Barby , ansprechend im Vortrag , Gabriella mit
Flykt , in der Verkörperung schöner Plasti¬
ken , erfreuen in einem Kleinkunstprogramm ,
dessen Zusammenstellung Anspruch auf gro - _
ßen Applaus u . Zuspruch erheben darf . M . M. ‘ der Verbände ermöglicht

*wird .

Tagung de« Zeitungs-Einzelhandels
und der Grossisten

Am Montag, 19. Mal, fand im „Salmen “
eine gemeinsame Tagung des Verbandes
der Zeitschriften - und Zeitungseinzel¬
händler Baden-Württembergs und der
Grossisten statt . Es waren Vertreter aus
Mannheim, Heidelberg , Pforzheim , Karls¬
ruhe , Stuttgart , Eßlingen, Heilbronn usw.
erschienen . In gemeinsamer Aussprache
wurden all die vielen Fragen besprochen ,
die die beiden Berufsorganisationen be¬
rühren , so u . a . die Fragen der Berufs¬
bereinigung , der Warenverteilung , des
Rabatts , des Kommissionsrechts usw . Es
war eine Fülle von Wünschen , die vor
allem der Einzelhandel vorzubringen
hatte . Auch die Frage des Zusammen¬
schlusses dieser einer gemeinsamen
Sache , nämlich der Presse , dienenden Or¬
ganisationen wurde angeschnitten . Da die
Grossisten im Gegensatz zum Einzelhan¬
del, der bereits seit längerem über eine
geschlossene Organisation verfügt sich
noch nicht organisatorisch zusammenge¬
schlossen haben , war es nicht möglich,
bindende Beschlüsse zu fassen und Ver¬
einbarungen zu treffen . Es kam nur der
allgemeine dringende Wunsch, dem auch
die anwesenden Grossisten beipöichteten ,
zum Ausdruck, daß auch seitens des
Großhandels baldmöglichst ein Zusam¬
menschluß zu einer festen Organisation
erfolgen möge, damit ein gedeihliches
und fruchtbares Zusammenarbeiten bei-

h . w .

Das gleiche gilt
“
für die Nährmittelabschnitte

der Tageskarten und für die Reisemarken
über Nährmittel .

Kleinstkinder (1—8 Jahre ) erhalten auf
die zwei Brotabschnitte über je 500 g Brot
des Lebensmittelkarte für Kleinstkinder (15,
25 und 35) an Stelle von je 500 g Brot wahl¬
weise je *75 g Kinder -Getrelde -Nährmittel .
Für Säuglinge können auf * besonders be -
zelchnete Nährmittel abschnitte der Lebens¬
mittelkarte 18 (Säuglinge ) insgesamt 1500 , g
Kinder -Getrelde -Nährmittel bezogen werden .

Fleisch . (Kl . A. - Kleinabschnitte )

Verbraucher -
gnippe Abschnitt

Wert
g

Erwachsene (11,21 ) 4 Kl . A. 100

Jugendliche (12 , 22) 4 Kl . A. 100

Kinder (13,23) 4 Kl . A. 100

Kleinkinder (14,24) 4 Kl . A. 100

Cleinstklnder (15,25 ) 4 Kl . A. 100

Fett . Die Belieferung aller Fett - bezw .
Butterabschnitte erfolgt mit Butter . (Kl . A. -
Kleinabschnitte ) .

Verbraucher¬
gruppe Abschnitt

Wert
g

Erwachsene (11) KL A. &0

Jugendliche (12) I
Kt A.

«2,6
50

Kinder (12) I
Kl . A. 1 o

cj»

Kleinkinder (14) ,
I
Kt A.

«2,5
50

Kleinstkinder (15) I
Kl . A.

«2,5
50

Säuglinge (14 Belieferung entspre¬
chend den Mengenein¬
drucken , für die ganze

Zuteilungs -Periode .

Wechselseitige Gültigkeit : Ab 102 . Zutet -
lung3periode sind alle mit Mengenedndruck
versehenen Abschnitte der Lebensmittelkar¬
ten wechselseitig in beiden Zonen gültig .
Dies gilt also auch für die Großabschndtta
über 62,5 g Fett , Butter öder Käse , für die
Kleinabschnitte über 10 g Zucker , die Groß¬
abschnitte über 125 g , 200 oder 250 g Zucker
sowie die Nährmittelabschnitte über 250 g.
Reine Aufruf Abschnitte oder Abschnitte mit
dem Aufdruck „ US -Zone “ sind ln ihrer Gül¬
tigkeit auf die die Karte ausgebende Zone
beschränkt ,

Zulagekartell . Auf den Zulagekartell sind
sämtliche Rationen durch Abschnitte mit
Mengeneindrucken festgelegt . Die Abschnitt «
der Zusatzkarten gelten entsprechend Ihrer
Mengeneindrucke .

Seife und Waschmittel
Für die 101. Zuteilungsperiode werden fol¬

gende Seifen - und Waschmittelmengen auf
Abschnitte der Lebensmittelkarten der 102.
Versorgungsperiode aufgerufen :

L Normalverbraucher :
a) für Säuglinge und Klei « » ! -

kinder von 0 — 3 Jahren aul Lande *-
abschnitt 203 der Lebensmittelkarte mit den
Kennzahlen 15 , 16 , 25 , 26 , 35 , 36 und 45
1 Stück Feinseife (Kinderseife ) , auf Landes¬
abschnitt 206 wahlweise 1 NP Feinwaschmit¬
tel (100 g) oder 1 NP Waschpulver (250 g)
und 1 NP Waschhilfsmittel (250 g ) oder
Bleichsoda .

b ) Kleinkinder , Kinder . Jugendliche und
Erwachsene auf Dandesabschnttt 203 der
Lebensmittelkarte mit den Kennzahlen 11 ,
12, 13, 14 , 21 , 22 . 23 , 24 , 31 , 32 , 33 , 34 , 41 und
44 ein Stück Einheitsseife , auf Landes¬
abschnitt 206 1 NP Waschhilfsmittel (250 g)
oder Bleichsoda . Es dürfen nur Abschnitte
mit dem Eindruck »LEA Baden * beliefert
werden .

2. Zusatzverbraucher lm Monat Juni 19«
a) Alle Ärzte , Tierärzte , Zahnärzte , Den¬

tisten , soweit sie eine Privatpraxis ausüben :
2 Stück Feinseife , 2 NP Waschpulver (250 g).

b) Hebammen bis zu vier Geburten : 1 Stück
Feinseife , 1 NP Waschpulver (250 g) .

c) Amputierte , Protheeenträger auf Ab¬
schnitt Fs 3 der Zusatzseifenkarte 1 Stück
Feinseife , und Abschnitt W 3 1 NP Wasch¬
pulver (250 g ) .

Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt .
Ernährungsamt Karlsruhe -Land .

Sport an Jen Pfin §st > Feiertagen

Versammlungskalender der Parteien
SPD . Oststadt : Donnerstag , 29. Mal ,

20.00 Uhr . lm Bemhardushof Mitglleder -Ver -
sammlung . Rintheim : Samstag , 24 . Mal ,
20.30 Uhr . im Schulhaus Mitglleder -Versamm -
lung . Beiertheim - Bulach : Samstag
24. Mal , 20 .00 Uhr , ln der „Krone “ Mitglieder¬
versammlung . Durlach , Jungsozia¬
listen : Dienstag , 27 . Mal , 20.00 Uhr . in
der „Alten Residenz “ Mitglleder -Versamm -
lung .

CDU . 29. Mal , 19 .45 Uhr , Kolpinghaus , Mit¬
gliederversammlung der CDU , Mttte - Süd -
"West , mit Ober -Reg .-Bat Dr . Werber über
die Schulreform . — 31 . Mai , Durlach ,
„ Traube “ , Mitgliederversammlung , 20 Uhr .

KPD . Dienstag , 27. Mai , 20 Uhr , „Nowacks
Gaststätten " , Wirtschaftskommission . — Diens¬
tag , 27. Mai , 20 Uhr , „ Lokalbahn " , QrUn -
winkel, Ortsgruppe Grünwinkei Schulung

und Funktionärversammlung . — Dienstag ,
27 . Mal , 20 Uhr , „Dammerstock " , Weiherfeld ,
Ortsgruppe Weiherfeld , Schulungsabend ,
Thema : „ Der Spartakusbund und die Grün¬
dung der KPD . — Dienstag , 27 . Mai , 20 Uhr ,
„Kleiner Festhallesaal " , Durlach , Ortsgruppe
Durlach , Flüchtlingsversammlung . — Mitt¬
woch , 28. Mai . 20 Uhr , „Kaiser Friedrich " ,
Rüppurr , Ortsgruppe Rüppurr , Mitglieder¬
versammlung . — Donnerstag , 29 . Mai , 20 Uhr ,
„Landes “ , Karlsruhe , Moningerstraße , Orts¬
gruppe Südwest , Mitgliederversammlung . —
Donnerstag , 29. Mai , 20 Uhr , „Braustüble “ ,
Scheffelstraße , Ortsgruppe West , Mitglieder¬
versammlung . — Mittwoch , 28. Mai , 20 Uhr ,
„ Auerhahn " , SchUtzenstraße , Jungkommu¬
nistengruppe Ost und West , Schulungsabend ,
Thema : „Die Einheit der Jugend “ . — Frei¬
tag , SO. Mal , 20 Uhr , „Krokodil “ , Durlach ,
Jungkommunistengruppe Durlach , Mitglieder .
Versammlung ,

Oberliga : Eintracht Frankfurt — Phönix
Karlsruhe , Stuttgarter Kickers — Nürnberg ,
Bayern München — 05 Schweinfurt , Schwa¬
ben Augsburg — VfB Stuttgart , Aschaffen¬
burg — 1860 München , Kickers Offenbach
gegen FSV Frankfurt , SpVgg Fürth — VfR
Mannheim , Waldhof — Ulm 1846. Neckarau
gegen BC Augsburg (Montag ) . Landesliga :
Neureut — Brötzingen , Weingarten — Fran -
konia , Oberhausen — Knlelingen . Kreiz -
klasse , Staffel 3: KFV 2. — Forchhelm .

Vorentscheidung um die Fußballkrelsmel -
sterschaft der B - und C-Jugend . Am Samstag ,
24. 5. 1947 auf dem Sportplatz des Fußball¬
vereins Daxlanden 16 Uhr , Berghausen —
Neureut , 17 Uhr , Knlelingen — Durlach -Aue .

AH -Pokalrunde , 18 Uhr : Grünwinkel geg .
KFV , Phönix — Mühlburg , Ettlingen gegen
Daxlanden , ASV Durlach — Frankonia ,
Südstem — Aue .

Handball
Aufstiegsspiel zur Verbandsliga , Samstag ,

24. 5. 1947 , 19 Uhr , Daxlanden — Bretten .
Kreisklasse : 24 . 5. Aue — Knlelingen ,
26. 5. MUhlburg — MTV . Berghausen — Hoch¬
stetten . Turniere ln Grötzingen 26 . 5. und
Blankenloch beginnend am 24. 5. Phönix
Frauen Kreismeis tef durch ihren
überzeugenden 15 :0- Sieg über Grünwinkel .

Leiehtathl .-Bahneröffnungswettkämpfe auf
dem KTV -Platz . Wie alljährlich , beginnen
die Leichtathleten mit den Bahneröffnungs -
kämpfen Ihre Wettkampfzelt . Trotz mannig¬
facher Schwierigkeiten haben zahlreiche Ver¬
eine ihre Meldungen hierfür abgegeben und
es darf damit gerechnet werden , daß der
Kreis Karlsruhe auch in diesem Jahre wie¬
der zu den stärksten des ganzen Verbands -
gebletes zählt . Neben den Leuten des KTV 46,
deren Leistungen im Hinblick auf den am

inächsten Wochenende stattündenden Kampf

um die deutsche Vereinsmeisterschaft gegen
Eintracht Frankfurt besonders Interessieren ,
sind u . a . MTV , ASV Durlach , TuS Beiert¬
heim usw . am Start . Dif Landvereine , an
ihrer Spitze TV Bruchhausen sind ebenfalls
vertreten . Am Samstag , 16 Uhr , beginnen
die Wettkämpfe der Jugend , während Män¬
ner , Frauen und Altersklassen Ihre Kon¬
kurrenzen am Sonntagvormittag 9 Uhr , zum
Austrag bringen .

Boxkämpfe zu Gunsten des Wiederaufbaus
der Kniellnger Turnhalle . Am Pfingstsonntag ,
15 Uhr findet auf dem Platz des VfB Knie -
llngen eine große Freiluftveranstal¬
tung statt . Kämpfer der Boxabteilung des
KTV 46 des SpV Ettlingen und der KSV
Durlach und MUhlburg starten gegen den
Boxring Knlelingen .

Ringen , sämtliche Süddeutschen Spitzen¬
ringer treffen sich über die Pfingstfeier -
tage zu Turnieren . In Mannheim ringen ura
wertvolle Ehrenpreise : die Feder -, Welter¬
und Halbschwergewichtsklasse . In Stuttgart -
Feuerbach trifft sich die Elite der Bantam -,
Leicht - und Mittelgewichtsklasse . Die Karls¬
ruher Ringer Klink , Schiehle und Joettle
werden sich an diesen Turnieren betei¬
ligen . w . Ar .

Iffezbeiaer Pferderennen . Die Rennen fin¬
den nicht am 26 . sondern am 25 . statt . Der
Vorverkauf Ist der Buchhandlung Mende ,
Karlstr . 76, übertragen . Der Sonderzug fährt
12.15 Uhr ab Karlsruhe . Karten beim Reise¬
büro Union .

Spiel - und Sportwoche lm TuS 1884 Beiert
beim . Vom 15 .—29 . Juni 1947 findet anläß¬
lich dieser traditionellen Spiel - und Sport¬
woche ein Fußballtumler für Männer - , Ju¬
gend - und Schülermannschaften sowie ein
Handballturnier für Männer - , Frauen - , Ju¬
gend - und Schülermannschaften statt . Die
Veranstaltung ist kreisoffen .
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Badische Neueste Nachrichten

Samstag, 24 . Mai 't<Gabriel und Gaby / Eine Pfingstgeschichte
von N. Dymion

Ei i

f ;

Gabriel de Saint -Terre liebte die Sonn 'Und Feiertage nicht . Als unabhängigerjunger Mann ohne Familienbande abervon einigem Vermögen pflegte er sichseine freien Tage selbst zu bestimmen .haßte es , spazieren zu gehen , wenndie Bürger , die Arbeiter und Angestell¬ten mit ihren Familien die Bois über¬fluteten . „Der , Geruch von frischerWäsche ist durchdringender als der desFrühlings “
, pflegte er dann zu sagen . Erliebte derartige Paradoxe , zu denen ersich als Schriftsteller verpflichtet fühlte .So sah einer der beglückendsten Mai¬tage nach einem ungewöhnlich harten undlängwährenden Winter den jungen Saint -Terre wiederum in einer Stimmung , ge¬mischt aus Langeweile und Verdruß —denn just dieser Tag mußte ein Sonntag•sein — als er sich am Abend entschloß ,die Oper aufzusuchen , in der ein neuesBallett seine erste Aufführung erlebte .Die Darbietung versöhnte ihn bald mitseinem Sonntagsschicksal , von dem ersich nicht einzugestehen wagte , daß eswohl der Trauer des Einsamen im frohzur Schau getragenen Glück der Vielenentsprang . Ein aparter Reiz lag über derVorstellung , da eine sehr moderne , etwaskühle , aber farbige Musik , wie er sieliebte , sich mit der Vollkommenheit klas¬sischer Ballett -Tradition verband . Beisteigender Anteilnahme der Zuschauerwurde die Premiere immer hörbarer undim sieh ständig erwärmenden Gefühls¬klima des schönen Hauses auch immerfühlbarer zum Erfolg , den auch der jungeSchriftsteller mit dankbaren Händen be¬stätigte . Ein winziges Malheur schien füreinen Moment die Harmonie des Bildeszu stören : Eine Tänzerin , mit einer klei¬nen Soloaufgabe betraut , knickte leichtim Knie ein und drohte zu straucheln —ein sich lösendes Blütenblatt im sicherwiegenden Schwingen frühlingsweißerÄste . Aber das Mädchen fing die un¬glückliche Bewegung auf , mit einem er¬rötenden Lächeln , dessen Liebreiz Ga¬briel veranlaßte , auf dem Zettel den Na¬men der Solistin zu suchen . <6ie hieß. Gaby Normaine . „Gabriel - Gaby “

, dachteSaint -Terre , „eine Namensverwandte !“Und auch er lächelte .
In der Wiederholungsvorstellung saß wie¬der ein gewisser junger Schriftsteller , dersich einredete , daß die Pastellfarben derMusik ihn zu ihrem Besuch veranlaßt hät¬ten . Wiederum verlief das Spiel mit je¬ner schwebenden Exaktheit , die jedevorangegangene Mühe der Vorbereitungvergessen läßt . Vollkommen exakt wardie Aufführung , doch an einer gewissenStelle durchfuhr ein kleiner Stich dasHerz Gabriels : Ein geringer Makel fehltedem Abend . Und er bemerkte , daß auchein Name auf dem Zettel fehlte .
Ein ihm bisher nie bewußt gewordenesEmpfinden schaltete sich in diesem Au¬genblick in dem jungen Menschen ein :das der T̂eilnahme an fremdem Schick¬sal . Wie , fragte er sich , wenn jenes fastunmerkliche , Straucheln für Gaby dasEnde eines am gleichen Abend vielleicht

hoffnungsvoll begonnenen Berufswegesim Gefolge gehabt hätte ? Seine schrift¬stellerische Phantasie war rege genug ,um sich aus Ursache und Wirkung eineKette der Begebenheiten zu bilden , derenerstes Glied jener „Fehltritt “ war undderen letztes ein freiwilliges Ende in

dem Fluß , darin schon manches Gesichtsich still den Sternen zugewandt hatte . .In einer seltsamen Qual verbrachte Ga¬briel die nächsten zehn Tage . Immer wie¬der geneigt , dem Egoismus seiner Ein¬samkeit nachzugeben , von Stolz oderScham gehindert , durch eine Nachfragebei der Operndirektion ein Gefühl zuverraten , von dem er fürchtete , daß schonein unzart wissendes Lächeln es imKeime ersticken könnte ; — und anderer¬seits gezwungen , ein kaum geschautesGesicft und die Anmut eines jungenKörpers in einer immer holderen Ver¬klärung zu sehen
So im Ablauf der Tage und im Kreis¬lauf der Empfindungen fand sich Ga¬briel eines Nachmittags unter einem sil¬bern verhangenen Himmel , wie ihn dieMaler und Poeten der Stadt so oft ver¬herrlicht und gepriesen haben , und diesüße Würze der sich vermischenden Düftevon Maiglöckchen und Rosen umfing ihn .Die längs der Allee feilgehaltenen Blu¬men gemahnten daran , daß Frühling undSommer , in Scheiden und Kommen , ein¬ander in dieser beseligenden Jahres¬stunde begegneten . Pfingsten . Wie ge¬bunden war er an diesen Erlösungstag ! Sosehr aller einst mit Stolz bewahrten Un¬abhängigkeit beraubt , daß er sich in demnachmittäglich anwachsenden Strom derSpaziergänger wohl und geborgen fühlte !Mußte man Welle im Meere sein , mit¬atmen im Rhythmus der Gezeiten , wenndas über uns hangende Gestirnschicksalseine Anziehung übte ?

Unter zahllosen Menschen , Männern ,Frauen und Kindern , saß Gabriel ineinem Ausflugsort . Er trank das Gleichewie jedermann , er aß wie jedermann , ernahm die von jedermann abgelegte , vonvielem Gebrauch zerschlissene Zeitungauf . Er las . Eine unbekannte Tote imFluß , der schon einmal einer Unbekann¬ten den Namen und sich selbst durch ihrLächeln den Zauber einer Verführunggegeben hatte . Er schlug das Blatt um .In der Oper das Ballett „Printemps “.Die Beziehung des Zufälligen schien ihmnotwend ^ . Der Abend in der Oper mußtedie Lösung bringen .An der Kasse hing ein Zettel mit denNamen der Mitwirkenden aus . Namen :

Welch seltsame Magie mag ein zufälligesWort üben , die dunkel sind oder be¬ziehungsreich , stolz oder armselig , so¬bald mit dem Namen ein Mensch in un¬ser Bewußtsein tritt . „Gaby Normaine “
— im Wehen der Blütenäste das kleinesich lösende Blatt . . .

Gaby Normaine , eben erst von einerUnpäßlichkeit genesen , drückte in derGarderobe ihr Gesicht beseligt in einenStrauß von Rosen und Maiglöckchen . Einden Blumen beigegebener Brief aberverwirrte sie . War jenes kleine Einknik -ken ihres Knies am Premierenabend ,das ihr nicht einmal einen Tadel desMeisters eingetragen hatte , so auffallend

Umstrittene Philosophie
Berliner Komödie plant deutsche Uraufführung Sartres

Laßt .uns heim
Aus Not und Grauen ,Neues Deutschland aufzubauen !
Laßt uns heim
Zü rüst 'gem Schaffen ,Eh * die Hände uns erschlaffen !
Laßt uns heim
Zu ' Weib und Kind ,Wo längst unsre Herzen sind !

K . Nestler .

gewesen , daß nun ein Fremder ihr Blu¬men und tröstliche Glückwünsche schick¬te ? Das Nachdenken über die Frage ver¬wirrte sie , entrückte ihren Körper ausder Sicherheit ihres Schwerpunktes —kurz an diesem Abend fiel das Blatt ausdem schwebenden Blütenzweig vollendszu Boden . Instanzen ballten sich wiedunkle Gewölke : die Ballerina , der Mei¬ster , der Direktor , und aus der Wolkefiel der Blitzstrahl der Vernichtung . Dasvon der Phantasie eines Schriftstellersvorgeahnte und herbeibeschworene Ge¬schick schien Wirklichkeit werden zuwollen .
Doch ein Dichter vermag den ihm vonder Phantasie gegebenen Stoff in derFreiheit des Gottes selbst zu gestaltenund schöpferisch zu wandeln . Und zumDichter , gelöst und erlöst , wurde an die¬sem Abend Gabriel Gaby zur Seite ge¬stellt .
Der Fluß rauschte . Fern summte dieStadt . Sterne fielen — Sterne blieben .In einem Menschen fand ein Mensch sichselbst und alle anderen , pu denen erfortan in Gottes Sprache sprechen würde .

Bettina Brentano an Goethe
Wartburg , den 1 . August in der Nacht .
Freund , ich bin allein ; alles schläft , undmich hälts wach , daß es kaum ist , wieich noch mit Dir zusammen war . Vielleicht ,Goethe , war dies das höchste Ereignis mei¬nes Lebens ; vielleicht war es der reichsteder seligste Augenblick ; schönere Tagesollen mir nicht kommen , ich würde sieabweisen .
Es war freilich ein letzter Kuß | mitdem ich scheiden mußte , da ich glaubte ,ich müsse ewig an Deinen Lippen hän¬

gen , und wie ich so dahinfuhr durch dieGänge unter den Bäumen , unter denenwir zusammen gegangen waren , da glaubteich , an jedem Stamme müsse ich michfesthalten , — aber sie verschwanden , die
grünen , wohlbekannten Räume , sie wichenin die Ferne , die geliebten Auen undDeine Wohnung war längst hinabgesun¬ken , und die blaue Ferne schien alleinmir meines Lebens Rätsel zu - bewachen ;— doch die mußt auch noch schei¬den , und nun hatt ich nichts mehr als

mein heißes Verlangen , und meine Trä¬nen flössen diesem Scheiden ; ach , da be¬sann ich mich auf alles , wie Du mit mir
gewandelt bist in nächtlichen Stunden ,und hast mir gelächelt , daß ich Dir die
Wolkengebilde auslegte , und meine Liebe ,meine schönen Träume , und hast mit mir
gelauscht dem Geflüster der Blätter imNachtwind , der Stille der fernen , weit¬verbreiteten Nacht . — Und hast mich ge¬liebt , das weiß ich ; wie Du mich an derHand führtest durch die Straßen , da habichs an Deinem Atem empfunden , amTon Deiner Stimme , an etwas , wie sollichs Dir bezeichnen , das mich umwehte ,daß Du mich aufnahmst in ein inneres ,geheimes Leben , und hattest Dich in die¬sem Augenblick mir allein zugewendetund begehrtest nichts , als mit mir zusein ; und dies alles , wer wird mirs rau¬ben ? — was ist mir verloren ? — MeinFreund , ich habe alles , was ich je genos¬sen . Und wo ich auch hingehe , meinGlück ist meine Heimat . . .

Die Sensation der kommenden BerlinerTheatersaison werden zweifellos des fran¬zösischen Existentialisten Jean -Paul Sar¬tres „Verschlossene Türen “ bilden , derendeutsche Uraufführung der Intendant der„Komödie “. Achim von Biel , plant . Dennes gilt hier die Begegnung mit einemDramatiker , der mit seinem Werk dieGemüter der Welt erregte . „Lüniversitelibre “ meint , es handele sich darum , „dieVerdauungskapazität des bürgerlichenPublikums zu ermessen , das hier durcheinen Snobismus modernsten Stils ange¬zogen wird “ ; die „Lettres frangaises “
schreiben von „einer elementaren Psy¬chologie , einem Dialog von unvorstell¬barer Armut , zusammengestellt aus bana¬len Roheiten , einigen sentimentalen Re¬densarten und vielen Schreien “ , und die„Nouvelles litteraires “ fragen sich nachden „Morts sans sepulture “

, den „Totenohne Gräber “, wie man „dieses Attentatauf die Schamlosigkeit “ beurteilen solle .„Ich werde mich darauf beschränken ,festzustellen , daß es kaum wenigerschamlos ist , im Theater eine Folterszenezu bieten als uns einer Paarung beiwoh¬nen zu lassen . Auf dem Wege , auf denSartre sich begeben hat — mit einerGeisteshaltung übrigens , die völlig ver¬schieden ist von den verfolgten Zielen —hätte er keinen Grund , eines Tages vorder Zurschaustellung einer unverhülltenNatürlichkeit zurückzuschreekeo . “
Manche Eigenart Sartres mag vielleichtbereits in einer kurzen Skizzierung desInhalts der beiden jüngsten Bühnen¬werke deutlich werden . Die „Toten ohneGräber “ sind fünf Widerstandskämpfer ,die von Milizangehörigen des faschisti¬schen Darnan auf dem Dachboden einerkleinen Schule irgendwo in den Alpen ,Anfang Juli 1944, gefangen gehalten wer¬den und ihre Follterverhöre erwarten , indenen Angaben über den Aufenthaltsortihres Anführers erpreßt werden sollen .Die Gespräche dieser Gefangenen , ihreÜberlegungen , ob sie den Folterungenstandhalten werden , benutzt Sartre zurDarlegung der Grundlagen seiner Exi¬

stentialphilosophie . Dabei nimmt derPessimismus , die „Nichtigkeit “ einengroßen Raum ein , sie ist überall lastend
gegenwärtig . Und Sartre behauptet :„Alles ist sinnlos !“, eine Feststellung , diedem Widerstandskämpfer im Parkettnicht recht einleuchten will , denn sein
Kampf hatte den Sinn , Frankreich zu be¬freien , die Sartre 'schen Widerstands¬kämpfer wollen dagegen den Widerstandum seiner selbst willen .- Ihre einzigeSorge ist es . ihren Tod zu legitimieren .Sartre hat eine Vorliebe für diese Ge¬spräche , hinter verschlossenen Türen , indenen seine Personen über ihre Freiheitdebattieren . Unter den fünf „Toten ohneGräber “ befindet sich ein Fünfzehnjähri¬ger , der die Nerven verliert . Er will le¬ben und es steht fest , daß er währendder Folter sprechen wird . Die anderenberaten sich erst mit den Blicken , dannmit gedämpfter Stimme , und schließlichwürgt der eine der Älteren mit seinenvon den ertragenen Foltern verstümmel¬ten . Händen den Knaben , wobei derSchrecken dieser Szene nicht besondersunterstrichen zu werden braucht . Diese

Hinrichtung zeigt keinen Haß , keine Ent¬rüstung . Da der Kleine sprechen wird ,muß man ihn töten , bevor er spricht .

Diese Entscheidung fällt den Menschenleichter , als ihm das Schweigen schwerfallen würde , wenn man ihm die Nägelausreißt . Die Gefangenen sehen schließ¬lich eine Möglichkeit , der Gefangenschaftzu entgehen , indem sie Scheingeständ¬nisse machen . Sie werden freigelassenund dann doch beim Verlassen ihrer Ge-
fangenen -Unterkunft erschossen . Allesist sinnlos . . . N . F .

Der Engelmit dem Sailenspiel
Der Leser darf keine Pfingstbetrachtungoder eine Filmkritik im üblichen Sinnebeim Lesen der vielversprechenden Über¬schrift erwarten . Aber beim Betrachten desgleichnamigen Filmes stellte sich für man¬chen Besucher die Überschrift als vielsagen¬der heraus , als der Inhalt bestätigte . DerFilm stammt noch aus der , .tausendjährigen “

Zeit , wurde von der Überprüfungsstellenicht als ausgesprochener Tendenzfilm be¬funden und erfüllt nun zum Teil denWunsch des Publikums nach deutschen Fil¬men . Zugegeben , der Film wird — wenigeausgenommen — zum Publikumserfolg wer¬den . Die Geschichte von dem armen Mäd¬chen , das einen reichen Mann kennen lernt ,ein Kind von ihm bekommt und ihn erstnach den üblichen Verwicklungen und kon¬struierten Konflikten heiraten kann , ist mitsoviel • rührseliger Sentimentalität zurecht¬gemacht , daß wahrscheinlich kein Augetrocken bleibt . Und gerade deshalb ist die¬ser Film Prototyp des geist - und geschmack¬losen Unterhaltungsfilmes , wie ihn die über¬wiegende Mehrzahl der Produzenten pfleg¬te . Gute Schauspieler , glänzende Aufma¬chung und die bewußte kitschige Sentimen¬talität waren nämlich im Grunde genom¬men nicht mehr als die Silberpapierverpak -kung , in der auch da eine gewisse Tendenzeingewickelt war : Mit dem prachtvollen(aber so unechten ) Milieu des so gütigenreichen jungen Fabrikbesitzers wurde demPublikum ein Pseudosozialismus vorgegau -kelt und mit dem in solchen Filmen obli¬gatorischen Kind oder noch zu erwartendenKindern wurde auf indirekte Art bevölke¬rungspolitische Propaganda getrieben . DerZweck wurde erreicht , dem gerührten Publi¬kum wurde Sand in die Augen gestreut ,der Blick für die Wirklichkeit ging durchdieses Hinführen in ein utopisches Märchen¬land beinahe vollständig verloren .Also Ablehnung des Filmlustspieles ? Ganzim Gegenteil , wir brauchen immer dringen¬der die wirklich gute Komödie , aber aufdiese platten und seichten Geschichtenkönnte der Film (und da nicht nur derdeutsche ) nur zu seinem Vorteil verzichten .Auf der anderen Seite ist es so , daß inStuttgart die Kurt -Goetz -Komödie „DerLügner und die Nonne “ aus religiösen Grün¬den abgesetzt werden mußte , in einer anderndeutschen Stadt Halbes „ Jugend “ . Der Prä¬fekt von Genua verbietet Flauberts „Ma¬dame Bovary “ und „ Salambo * als porno¬graphisch usw . ! Wann verbietet der guteGeschmack des Publikums einmal die Her¬stellung von Engeln mit Saitenspielen undähnlichem ? Das Berliner Publikum und dieKritik haben den erfreulichen Anfang damitgemacht , indem sie den ersten Lustspielfilmder Nachkriegszeit „Kein Platz für Liebe “ ,der nur eine Fortsetzung der bisherigen Li¬nie darstellt , als nicht mehr zeitentspre¬chend ablehnte . Hoffentlich dauert es nichtzu lange , bis das Beispiel Berlin nicht mehrEinzelerscheinung bleibt . Ng .

Gegen die Verfilmung von Voltaires „Can -dide “ in Rom hat sich der Vatikan ge¬wandt , da Voltaires Werke auf dem Indexstehen . (T . D .)

NEUE BÜCHER
Anfang und Ende von Bruno H . saWas ist er alles , Bruno H . Bürgel -nom , Philosoph . Naturwissenschaftler , sSisteiler von hohen Graden , vor allen ,ein Mensch von umfassendem Wissen '

Güte und Weisheit . Dieser Bruno H . Btlr^
den wir kennen und lieben , hat uns S„Anfang und Ende " ein neues Werk

***
schenkt , das Buch vom Leben und v| l̂Tode , wie er es nennt . Ein anspruchsk ,oder wenn man will auch ein sehr an¬spruchsvoller Titel . Ein Buch mit einerdes Wissens und der Erkenntnisse , beruhen *
auf den letzten Ergebnissen der Forsäiu ^ ?Das Ganze bewältigt in jener universell !!^Art , die Bürgel eigen ist , vermitteltejener Klarheit , Leichtigkeit und SchönWdes Stils , die jedes Buch Bürgels leseiwert und zu einem Gewinn macht . ypSfreuen uns der Neuerscheinung , die wirAufbau -Verlag Berlin W 8 verdanken . ZjJJIm Verlag J . H . W . Dietz Nachf . (BerteC 2) erschien eine dreibändige Neuausgah !von Bebel s „Aus meinem Leben “ (innen HM 11,—) . . Sich in dieses längst zuStandardwerken der politischen Memoiren .Iiteratur zählende Buch zu vertiefen , wheute deswegen besonders genußvoll ,

’
WZJdie Rolle der gegen sozialen Fortschritt umDemokratie stehenden Reaktion , in derenBekämpfung sich Bebels Leben erschöpft »heute endgültig ausgespielt ist . Daß Bebeiund die von ihm geführte Bewegung derenAllmacht nicht zu brechen , sondern ihr nurschrittweise Boden abzugewinnen vermoch¬ten , mutet uns nach der Katastrophe , in di«Deutschland durch die Vollender der m.marckschen Gewaltpolitik gestürzt wurdetragisch an , rückt aber anderseits den Wider!stand der Kräfte , die sich instinktsichi -einer unseligen Entwicklung in den Wegzu stellen versuchten , ln ein noch helleresLicht . s .Sammlung „Oberrheinisches Geistesleben "

(Verlag Volk und Zeit , Karlsruhe ) . Bd . j :Einige Geschichten aus dem RheinischenSchatzkästlein von Johann Peter Hebel . —Bd . 3 : Gottfried Keller : Bettagsmandate .

KULTURNOTIZEN
Der Dichter Ernst Wiechert hielt am Sams¬tag , 17. Mai , dem Vorabend seines 60. Ge¬burtstages , zur Eröffnung der ersten Dachau -Gedächtniskundgebung im Münchener Prinz¬regententheater die Totenrede . Über 1 50*ehemalige Insassen des KZ -Dachau aus allenLändern Europas waren zu dieser Feier ver¬sammelt . — Die Kundgebung wurde amSonntag mit einer Toten -Andacht aller Glau¬bensbekenntnisse fortgesetzt . (Dena )
Wilhelm Furtwängler ist am Donnerstagmit dem Flugzeug aus der Schweiz in Berlinangekommen , wo er sein erstes Konzertnach dem Kriege in Deutschland geben wird .Er wird am Pfingstsonntag Beethoven diri¬gieren . (AP )
Alois Lippl wieder Präsident . Zum erstenPräsidenten des Bayerischen Jugendringeswurde der Dichter und Schriftsteller AloisJohannes Lippl von der Arbeistagung derbayerischen Jugendorganisationen wiedergewählt , (-nn )
Eine Theater - Schau , verbunden mit einerSchriftsteller - und Kritikertagung , wirdIm Juni in Weimar durchgeführt .Paul Rose , der frühere Leiter des Ber¬liner Rose -Theaters , übernimmt die Inten¬danz der vereinigten Bühnen von Tübingenund Reutlingen . (T . D .)

Herausgegeben unter Militär - Regierung -Lizenz US - WB - 101 . Verantwortl . Schrift¬leiter : Walter Schwerdtfeger und WilhelmBaur . — Nachrichten : DENA (Deutsche A11--gem . Nachrichten -Agentur ) , DPD (DeutscherPressedienst Brit . Zone ) , AP (AssociatedPress ) , SNB (Sowjet . Nachr .-Büro ) , INS(Internat . News Service ) . — Für Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wirdkeine Gewähr übernommen .

Gottesdienste
Katholischer Gottesdienst . Pfingstsonntag , 25. Mai 1947 .St. Stephan: Agneshaus . Hiischstr . 35b: 6 , 7, 9 , 10.15,11.30 Uhr . Christuskirche (ev . Kirche ) : faß Uhr . Kinder¬

garten , Adlerstraße 26 : 8 , 10.15 Uhr . U . L. Frau : Wal¬halla , Augartenstraße 27 : 6, 6.45, 7.45, 9, 10, 12 Uhr .St . Bernhard: 6, 7 .30 , 8 -45 10, 11.30 Uhr. St . Bonlfatius:
, 6, 7, 8 , 9 , 10, 11.15 Uhr . Herz -Jesu -Kirche , Grenadierstr . 17:9 Uhr (Pfingstmontag je 1 Stund « später ) . St . Elisabeth :| Matthäuskirche (ev .) Vorholzstr . 47 : 6.30, 7.30 Uhr . St.• ’ Michael , Beiertheim : 10 Uhr . St. Peter und Paul , Miihl-‘
t bürg: Herz-Jes-u -Stift, Peter u . Paulsplatz : 8 Uhr Rheing. ,Rheinstr . . 77 : 9.00, 10.30 Uhr . St . Michael , Beiertheim :i 6.30, 7.30 , 8.45 . 10, 11.30 Uhr . St. Franziskus , Weihend -,j 6, 8 , 10, 11 Uhr . St . Cyriakus, Bulach Kinderschuie ,Litzenhardstr . : 6.30 , 8, 10 Uhr . Christ -König , Rüppurr :i 6 .30, 7.30 , 9 , 10. 15 Uhr . Heilig Geist ^ Daxlanden : 7r 8 .30 ,10 Uhr . St . Josef , Grünwinkel : 8 , 10

*
Uhr . Heilig Kreuz ,Knieliagen : 8.30 Uhr. Ev. Kirche in Eggenstein : 7.30 Uhr . ,Schulhaus , Neuieut : 8 Uhr . Linkenheim : 8 .30 Uhr .■j Pfingstmontag : 26. Mai 1947 : Knielingen : 9 .30 Uhr . inEggenstein : 10.30 Uhr in der Kapelle Schuihaus , Neureut :8 Uhr . Linkenheim : 8 .30 Uhr . St. Konrad : Telegraphen -kaserne , Haidtstr . 18: 8, 10 Uhr. St . Martin, Rintheim:8, 9 .30 Uhr . St. Peter und Paul^ Durlach: 7, 9, 11 Uhr.Hohenwettersbach : 7 .30 Uhr , Pfingstmontag : 9 Uhr . Heiligj Kreuz , Grötzingen : Kirche : 7.30 , 9.30 Uhr . Am Pfingst -

| montag sind die Gottesdienste (außer den genannten Aus-! j nahmen ) wie an Sonntagen !.Alt -kaUi. Gemeinde : Pfingstsonntag , 9 .30 Amt mit Predigtu . allg . 'Komm . , Kriegsstraße 88 .
, Orthodoxe Gottesdienste . Khe .-Rüppurr , Pfauenstraße 25.| Montag . 26 . Mai 1947 Liturgie 10 Uhr .! Evang. Gottesdienste . Samstag, 24. Mai 1947: Matthäus¬kirche : 20 Uhr WochenschluBfeier . Sonntag, 25. Mai,Pfingstsonntag ; Daxlanden: 8..30 Uhr Wenzel , Albsiedlung :9 .45 Uhr mit Abendmahl : Wenzel . Geibelstraße 5: 9 und10 Uhr mit Abendmahl : Schmitt . Markuskirche : 9 .30 Uhrmit Abendmahl : Seufert . Christusklrche : 10 Uhr mit! Abendmahl : Ratzel . 20 Uhr Strauß . Matthäuskirche : 9 .301j Uhr mit Abendmahl : Dreher . Weiherfeld : 9 .30 Uhr mitAbendnui Stein . Wilhelmstr . 14 : 8 u . 9 .30 Uhr m . Abend¬mahl : Löw. Luisenstr . 53 : 8 und 9 Uhr StreitenbeTg .10.15 Uhr mit Abendmahl : Hauß . Haizingerstraße : 8 und9 .30 Uhr mit Abendmahl : Zwumermann . Rintheim : 14 Uhr| mü Abendmahl : Fehn . Hagsield : 9 .30 UHt mit Abendmahl :Steinmann . Rüppurr : 10 Uhr mit Abendmahl : Schulz .Diakonisseahaus : 10 Uhr Hanrmann . Städt. Krankenhaus:10 Uhr Wieland .

Montag, 26 . Mai, Pfingstmontag : Albsiedlung : 9.45 UhrSchmitt . Gelbelstraße 5: 9 und 10 Uhr Wenzel . Markus¬küche : 9.30 Uhr Becher. Christusklrche: 10 Uhr Löffler.Matthäuskirche: ' 9 .30 Uhr Stupp. Weiherteld ; 9 .30 UhrDreher . Wilhelmstraße 14: 8 und 9.30 Uhr Mondon . Luisen¬straße 53: 9.30 Uhr Strauß. Haizingerstraße : 9.30 Uhr Feß¬ler . Rintheim : 14 Uhr Fehn . Hagsfeld : 9.30 Uhr Wieland .Rüppurr : 10 Uhr Stein. Diakonissenhaus : 10 Uhr Wenz .gvang . Gemeinschaft , AmalSenslr. 77. So . 9.30 Uhr Predigt,Do. 19.30 Uhr. Bibels-td . Hagsield , Jägerhausstr . 8a , So . ,18 Uhr , Kindertagsfeier ,
Rv .-luth. Gemeinde , Bismarckstr. 1 : Pfingstsonntag 9 .30 Uhr

Festgottesdienst mit hl . Abendmahl .
*

Methodistengemeinde (Friedenskirche) , Karlstr. 49b : So. 9 .30Uhr Predigt u . bl . Abendmahl , Supt . Mann ; 11.00 UhrSo .-Schule ; 15.00 U. Gemeindefsier ; Md. 19.30 U. Bibelst .Christeagemeinschaft (Münz) : So. u . Mo. 10 U. Weiheh-and-lung . Mittw ., 28 . 5. , 19.30 U ., Techn . Hochsch ., ErwinLang, Vortr . : „Zum Verständnis der Abendmahlsfeiet '*
Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage. Sonn- :

tagsschule 10 Uhr , Predigt il Uhr . hn gr . Sitzungssaal der jOberpost -Dir . , Zimmer 305 . Ettlingertor .Erste Kirche Christi Wissenschafter , Karlsruhe, Richaid-
Wagn .-Str . 11. Gottesd . : Jed . So . 10 U .. jed . Mi . 7 Uhr . jGemeinsch . d . S .T.Adventisten , Kriegsst . 84 . Freitag , 20 Uhr, '
Gebetstunde . Samstag , 9 Uhr , Bibelscfoule, 10 Uhr Predigt, ,16 Uhr Jugend . Sonntag , 20 Uhr , öffentl . Vortrag , Mittw . , ;15 Uhr, Kinderrelig .-Unterricht. Tägl . 20 Uhr Bibelgruppen. ;Pastor Steinmeier spricht Pfingstmontag, 26. Mai, 20 Uhr.,im Schloßsaal in Durlach über das Thema : Das Wirkendes hl. Geistes . Jedermann frdl. eingeladen ! j

FamUlen-Nachrkhtdft _
Katharina Wiebelt Wtw . geb Binder , unsere 1b. Mutteri . a. 17. 5. 47 nach lg . Leiden i . A . v . 76 J . i . d.

ewige Hedmat abberuf . wordeD . Für erwies . Teiln . u .
Blumensp . hzl . Dank . Erwin Wiebelt , Fritz Braxmeder.

Ludwig Meyer , Bautechn . , m . 1. Gatte , Vat . u . Schw .-Va.t . i f . imm . v . uns gegaag . In tief . Tr. : Frajl Lina
Meyer u . K . , Liselotte , Helmut u . Günther , A . Meyeru . Frau , Khe . , Yoickstr . 59 . Beerd . 24 . 5., 9,30, H .-Fr .

Iiesel Heger geb . Merkle , m . lb . Frau u . treubes . Mutti
starb unerw , r . n . toz. Krankh . i . A . v . 34 J . Karl
Heger u . Kind Sighart , nebst Anverwandte . Khe ., 22 .
5 . 47, Rudolfstr . 5. Beerd . Samst . , 11 U. , Hauptfriedh .

Josef Sproll , mein Ä . Gatte , uns . treuer Vater , ging am
22 . 5. 47 wohlvorber . in die ew . Heimat . In tf . Trauer :
Theresia Sproll und Angehörige . Karlsruhe , Engesser¬straß » 12. Beerdigung : 27 . Mai 1947, vormittags . _

Ihre Verlobung geben bekannt:Hanna E. Amann — T/5 Joseph b . Grißlth , Karlsruhe , Sie 'fanienstVaße 5 a , Sidalia/Mo ., USA. Pfingsten 1947.Lina Beier Wwe . geb. Meier — Hans Frtedl, Karlsruhe-Rüppurr , Pfauenstr . 36 . Pfingsten 1947.Annemarie Betzier — Erich Brauch, Karlsruhe, Morgenstr. 8 ,Wolfartsweiererstr . 6. Pfingsten 1947.Liesel Böhfinger — Franz Götz, Karlsruhe, TValdtaomstr, 43 .Pfingsten 1947. /Martha Bauer geb . Issel — Karl Römmele, HauptlehrerNiefern , Hebelstr . 1, Durlach , Grenzstr . 11.Betty Buhl — John Piliinger , Karlsruhe, Durl . Allee 53 ,Birmingham - England .Helma Christin — Bruno Sev. Müller, Khe.-Durlach, Gritz-nerstraße 9, Khe .-Mühlburg , Sedanstr . 3. Pfingsten 1947Hannelore Dietz — M./Sgt . Clyde Collins, Khe. , Geranie»Straße 1, Chicago , Ilfinvis .
Herta Dilger —-• Walter Braun , Karlsruhe, Klauprechtstr. 45Kirchfeldstr . 49. Pfingsten 1947,Ulli Dornauf — Roland Lang , Karlsruhe, Lenzstraße 5,Schützenstraße 100. Pfingsten 1947.Erna Dörrwächter — Artur Daubenberger, Karlsruhe, Steyi .bergstr . 2 , Uhiandstr . 6. Pfingsten 1947.Gertrud Durchsprung — Edmund Geßner, Hagsfeld , Brük-kenstr . 8 , Dellfeld b . Zweibrücken . Pfingsten 1947.Pepi Frohner — Hans Widmann, Ettlingen, Badenertorstr. 1,Karlsruhe -Rüppurr , Gohrenstr . 35. Pfingsten 1947.Elisabeth Furier — Rudi Remers, Ettlingen , Gartenstr, 7,Siegburg , Zeitstr . 55 . Pfingsten 1947.Herta Grieshaber — Otto Keller, Forchheimerstr. 17, Mahl¬

bergstraße 64. Pfingsten 1947.Käthe Glaas — Robert Bender, Augaitenstr , 15, Bahnhofstr. 9.Pfingsten 1947.
Siglinde Günther — Robert Hammer, Karlsruhe, Gottes

auerstr . 41, Schifferstr . 18. Pfingsten 1947.Hanni Halst — Karl Heinz Glaser, Karlsruhe, Essenwein¬straße 44 , Emil-Gött -Str . 11. Pfingsten 1947.Friedhilde Heyl — Ludwig Westenfelder , Eggenstein , Lud¬
wigstraße 4, Hauptstraße 23.

Rosemarie Hurrle — Werner Büsch, Khe., Maria-Alerran-
drastraße 36 . Karlstraße 86 . Pfingsten 1947.

Lieselotte Hettinger — Günter Falke, Gluckstr. 9 , Dragoner.
Straße 11. Pfingsten 1947 .

Liselotte Hirsch — Willy Haas, Karlsruhe, Kronenstr. 49 ,
Georg -Fiiedrichstr . fa . Pfingsten 1947.

Liselotte Hochmuth — Hermann Marquart, Tulpenstraße 35 ,Irisweg 34 . Pfingsten 1947 . \
Emmi Herrmann — Walter Stern, Eggenstein , Bbhnhofatr. 47 .

Pfingsten 1947. \
Frieda Jung — Friedrich Schuff, Schreinermeister, Karls¬

ruhe , Amalienstiaße 79. Pfingsten 1947.
Erikr. Krug — Werner Frey, Khe. . z . ZI . Frankf. Pfingst. Al,
Irmgard Kistner — Herbert Zimmermann, Karlsruhe-Grün¬

winkel . Margarethenstr . 11, Pfalzstr . 159. Pfingsten 1947 .
Adelheid Keim — Kurt Leußler, Dipl.-Ing . , Khe. , Pfmgsft47 ,Trudel Keim — Friedrich Helwig , Schwetzingen , Goethe¬

straße 2, Karlsruhe , Heckenweg 30 . Im Mai 1947.Emmi Kreß — Gottüeb Martini , Durlach , Seboldstr . 20 u . 24 ,
Pfingsten 1947.

Ingeborg Kornmüller — Heinz Reutlinger, Karlsruhe, Ger -
wigstr . 8 , Marienstr . 67. Pfingsten 1947.Gertrud König — Walter Ignatius, Supervisor , Karlsruhe.Pfingsten 1947.

Liesl Knobloch — Werner Haaf , Eggenstem , Hauptstraße ,Kirchenstraße . Pfingsten 1947.
Martha Kunzmann — Alfred Werner, Spi eiberg/Albtal.

Pfingsten 1947.
Jolanda Lorenz — Herbert Wünschei , Karlsruhe, Litzen-

hardtstr . 35 , Philippstraße 15. Pfingsten 1947.Helga Noak — Benno VezLi, Karlsruhe-Durlach, Lippstadt.
Pfingsten 1947.

Isa Mayer — Richard Klumpp, Khe .-Rüppurr , Lebrecht-straße 22 , Mosbach/Bad . , Hauptstr . 11.Fine Merkle — Thomas GÖttl , Karlsruhe, Rankestraße l .München , Fasbenderplatz 4 .
Ruth Mayer — Fritz Kraft , Bhimenstr. 1, Karlsr.-Rüppurr,Rastatter Straße 95 .
Emma Massinger — Max Rocca, Karlsruhe, Baumeisterstr. 28,Wielandstr . 4 . Pfingsten 1947.
Anneliese Oeder — Kermlt Coriiss, Karlsruhe, Schützen¬straße 76, Glover/Vermont USA. Pfingsten 1947.
Charlotte Oelschläger — Hermann Schräg, Karlsruhe, Gu.

tenbergstr . 5 , Göppingen , Hauptstr . 42,
Hannelore Präger — Kurt Kupier, Karlsruhe-Duilach , Blu¬

mentorstraße 6, Stettin , z . Zt . Karlsruhe .
Margarete Pleisteiner — Peter Hocker, Khe,, Wilhelmstr . 28,Mannheim -Rheinau . Pfingsten 1947.
Marianne Roth — Rudi Höfele , Karlsruhe, Lenzstraße 2 .

Kriegsstraße 244 . Pfingsten 1947.
Brigitte Schmitz / — Günther Müller, Karlsruhe, Uhland-

Straße 39 , Sofienstraße 21. Pfingsten 1947.
Gertrud Schindler — Werner Gentner, Karlsruhe, Kuckucks¬

weg 11, Kreuzstraße 25. Pfingsten 1947.
Hilde Schäfer — Heinz Gßpfrich , Neckaigeräch , Karlsruhe ,Berckmüllerstr . 22 . Pfingsten 1947. \
Helene Schreiber — Günter Wabnitz , Ettlingen , RastatterStraße 7, Thomas -Mann -Straße 5. Pfingsten 1947.
Anneliese Schmid — Gustav Kolb, Bruchsal, Händelweg 27 ,Bahnbrücken. Pfingsten 194?«

Gudrun Schweinfurth — Ernst Gassen, Karlsruhe, Südend-Straße 33 , Saarbrücken , zu Pfingsten 1947.Gerda Schmidt — Heinrich Stortz, Karlsruhe, Körnerstr. 44 ,Rankestraße 3. Pfingsten 1947.Liselotte Stech — Hans Benz, Khe.-Grünwäukel, Kreuzel-bergstr . 58 , Durmershewner Straße 59 .Liselotte Tatar — Erich Baumgärtner, stisd. arch., BreitenHeidelberg , Bungweg 4. Pfingsten 1947.
Ingeborg Tritscher — Karl Heinz Harter , Karlsruhe , Bunte -straße 4 , Ritterstr . 34 . Pfingsten 1947.Ruth Wörner — Herbert Winter, Diedeleheim/Bretten,Karlsruhe , Liebigstr . 1.Rosel Wagner — Karl-Heinz Czierplol, Karlsruhe, Humbold-Straße 18. Pfingsten 1947.
Anna Zahler — Karl Grundel, Bruchsal, Durlacherstr. 13 —

Klosterstr . 38 . Pfingsten 1947.
Ihre Vermählung geben bekannt:

Werner BuclimüUer — Isolde BuchmöHer geb , Gay. Karls¬ruhe , Uhiandstr . 23. Pfingsten . 1947.
Albert Eisenkolb, Gartenmeister — Maria Eisenkolb geb.Reinhard, Khe.. Südendstr. 24 . Mai 1947 .
Bruno Eisele — Hildegard Eisele geb . Fabry, Rastatt, Ro¬

senstraße 15. Karlsruhe , Bachstr . 44. 24. Mas 1947.
Kart Geiger , Chemiker — Elisabeth Geiger verw . Lösken

geb . Tacken, Ettlingen , Homberg/Nfederrh. , 24 . Mai 1947.
Wilhelm Hellriegel Wwer ., — Rosa Hellriegel verw . Hatt -

nej geb . Zechlel , Büchenau, Schulst! . 143. 24. Mai 1947.Herbert Heyner — Edeltrud Heyner geb . Hanser, Karlsruhe,
Kriegsstr . 149. Pfingsten 1947 .

Klaus Heimberger — Maria Heimberger verw. Wblz geb.
Zeller , Khe . , Gottesauerstr . 20 . Tr . : 24 . 5. , St . Beruh . , 12,00 ,

Hans Hemberie — Emmi Hemberle geb . Buchleither, Khe
Tauberstr 6. Tr . : *24. 5 . , Matthäus -Kirche , 12.30 Uhr .

Eugen
^

Hachtei - Margarete H. chtel geb . Müller . Karls-
ruhe , MaMbergstr . 51 . 24 , Mat 1947. AWilhelm Jaenike — Gretel Jaenike geb . Sauer, Karlsruhe,
Gerwigstr . 23 . Tr . : 24 . 5. , 14 U., Haizdngerstr . Pfingst . 47 .

Franz Keßler apl . Inspektor — Else Keßler Seb* H*” ^ '
Khe 24 5

*
. 47 - Gerwigstr . 61. Tr . : Bernhardusk . , 12.30 .

Kurt Nowak — Gertrud Nowak geb . Vögele , Khe.-Muhl-
buro , Khe .-Daxlanden , Federbachstr . 26 . 24 . 5. 47.

Fritz Müller — Eltriede Müller geb . Dannenmaler , Karls¬
ruhe , Mahl 'bergstr . 51. 24. Mad 1947 .

Dlether Roßbach —- Ilse Roßbach geb . Tretfinger, Dertßngfen ,
Gasthaus „zum Rößle " , Pfingsten 1947.

Albert Reichert — Friedl Reichert geh . Angst , Karlsruhe,
24 . 5 . 1947, Blankenhornstr . 7.

Ernst Steuer — Erika Steuer geb . Flemig, Khe ., Geramen-
straße £4, Müllhet -m/B . Tr . : 24 . 5. , Christuskirche , 11.30.

Richard Stöber — Gerda Stöber geh . Kunle. Trauung: 24.Mai 1947, 13.30 Uhr, Christuskirche .
Reinhold Wolf — Marta Wolf geb . Jung, Diedelsheim/Ruit

b , Breiten , 24 . 5. 47 .
Geboren: -•

Norbert : Rolfs Brüderchen ist daf Jos . Hartmann u. Fr .
Irmg . geb . Jung , Karlsruhe , Morgenstr . 28 .

Leo: Heinerls Brüderle ist angek . In gr. Fr. : H. Zinnecke
u . Fr . Louise geb . Berger , Khe, , 20. 5. Prof . Dr . Linzenm .

Michael-Wilfried : Uns. 2 . Sohn ist angekommen . W. Stein
u . Fr . Hadwig geb . Walther . Z. Zt . Altes Diakon .-Haus .

Rainer : Unser Stammhalter ist angek . Berthold Füller undFrau Rosel geb . Bleines , Hirschstr . 113.

Pall , Herrenstr . 11, Tel . 2502 . Margot Hlelscher , Albert
Matterstock , Paul Kemp m „Spuk im Schloß “ . Ein Filmvoll rätselhafter Ereign . Beginn : 15JX), 17.30 , 20.00 Uhr .
Vorverkauf : 10.00—12.00 Uhr . Kasse : afc 14.00 Uhr .

Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Durl . Tor) . Uns . Pfingst -
programm mit Hans Moser , wie ihn keiner kennt , als
Großvater in „Ferienkind “ . Anfangszeiten : 15.00 , 17.30 ,20 .00 Uhr , Vorverkauf täglich ab 13.30 Uhr .

Gloria -Palast (Rondellplatz ) . Erstaufführung ! Unsere Pfingst -
Premiere . Mangerei O 'Brien , der neuentdeckte Kinder -
star , die Nachfolgerin Shirley Temples , in dem Metro -
Goldwyn -Mayer -Film in deutscher Sprache : „ Der kleine
Engel “

, zum erstenmal in Deutschland , ln weit . Haupt¬rollen James Craig u . Marsha Hunt . Eine Freude für
Jung und AU! Tägl . 4 Vorstell . : 13.00 , 15.30 , 18.00 u .20 .30 Uhr . Vorverkauf von 10.00 bis 12.00 Uhr .

„Die Kurbel “ An der Hauptpost . Karlsruhe ist begeistertvon der reizenden . Komödie „Per Enge ! mit dem Saiten¬
spiel “

. Regie : Heinz Rühmann . Anfangszeiten : 12.40, 14.45 ,16.50 , 18.55 , 21 .00 Uhr. Tageskasse ab 12 Uhr. Vorverkaufs¬kasse Erbprinzenstr . tägl . v . 12—19 Uhr (außer Sonntag ) ,Telef . Bestell , u . 3682 v . 10—18 Uhr . 4 Sonderveranstait .mit dem Tagesprogramm : Heute Samstag , Sonntag und
Montag Spiftvorstell . 23 Uhr , Sonntag Frühvorsteil . 10.30 U .Rheingold , Rheinstr . 77 , Ruf 6283 . Das Pfingstprogramm imFilm „Fräulein Kitty “ mit Ginger Rogers u . Dennis Mor¬
gan , eine ausgezeichnete amerik . Filmschöpfung . Vorst .Wo . : 15.30 , 17.45 u . 20 .15, So . : 13.30 , 15-45 , 18.00 und
20 .15. Im Variete : Pfingstsamstag , -Sonntag u. -Montag :letztmals 22.30 : Sepp Sonntag , Tüniief , Friedauer u . a , m .Ab 4. Juni vollständig neues Programm . Karten im Vor¬
verkauf an der Tageskasse für Film u . Variete : Wo . ab
.14*30, So» ab 12 .00 und fei . Best , für heute u . f . Tage .

Metropol ln K.-Weiherfeld , Neckarstr . 32 . Tel . 951. „Zau¬ber der Musik “ mit Susanne Foster , Ail-an Jones etc .Ein musikalischer Großfilm der Freude una des Tempera¬ments . Beginn : Wo . 16.00 u . 20 .30, So . u . Feiertag 16.00,18.15, 20 .30 Uhr , So. u . Feiertag Vorverk . v . 10—12 Uhr .Kali in K .-Durlach , Ruf 675 : UnseT Pfingstprogramm ! ZarahLeander in „Damals “ mit Hans Stüwe , Hilde Korber ,Han« Brausewetter u . a . Beginn : werktags 15.45, 18.00,■20 .15. Pfings tfeiei tag e 13.30 , 15.45 , 18.00, 20 .15 Uhr .MT, in K.-Durlach f Ruf 864 : Unser Pfingstprogramm ! Derdeutschspx . , hinreißende Revue - und Ausstattungsfilm„ Mädchen im Rampenlicht “ (Ziegfeld Girl) . Ein Triumphder Schönheit — was hier geboten wird , ist kaum nochzu übertreffen . Neue Anfangszeiten : Werktags 15.30 , 18.15,20 .45 Uhr . Pfingstfeiertage 13.30 , 16.00, 18.30, 21.00 Uhr!Skala in K.-Duriach , Ruf ISO. Pas Pfingstprogramm : Diegroße amerik . Filmrevue : „Mädchen im Rampenlicht “
, indeutscher Sprache mit Judy Garland , Hedy Laraarr u . a .m . Vorst . : Wo . 15.00, 17.30 u . 20 .15, So. 13.00, 15.30,18.00 , 20 .30 , Karten im Vorverk . f . heute u. folg . Tage !Konzert -Cafd ««Grüner Baum“ , am Durlacher Tor , Kaiser¬straße 3, Tel . 7448 . Jeden Nachmittag und Abend Kon¬zert . Dienstag , Mittwoch und Donnerstag ab 15.30 UhrTanz . Montags Betriebsruhe . B« spielt die Kapelle KurtGroß mit seinen Solisten ,

Kabarett Just , Kaiserstr . 91 , Tel . 4259 . Vorstellungen tägl20 .00 Uhr , Sonntags 16 u . 20 Uhr . Dienstag , Donnerstagu . Freitag Tanz mit vollständigem Programm . MontagsBetriebsruhe . Vom 15. 5. — 31 . 5. 47 : „Der große Er¬folg “ , Peter Holm und Paul Nowakowski prolongiert . Da-
zu die Sensation „Fasko “?, die Menschenkennerin . DannCarmen Servante , die Tänzerin von Format — Majano ,die große Zausberschau , Thürer -Ruhiand , ein Komiker ueine Laute — - Charlie Chaplin .Kaffee -Kabarett Roland , Ecke Kreuz - u . Hebelstr . Unser
Programm mit Werner Knuth und Willi Wiskott . Täglich19.30 Kabarett u . Tanz . Mittwoch , Samstag , Sonntag u.Feiertags Nachmittagsvorsl . mit Tanz ab 16 Uhr .Passage -Palast -Variete , Passage 20—26, Ruf 4742 . 16. bis 31.Mai 1947 „ Frohsinn und Freude “. Beginn täglich 20 Uhr ,Jeden Mittwoch , 16 Uhr , Hausfrauen - und Kinder -<Nach -
mittag mit halben Eintrittspreisen . Sonn- und FeiertagsFamilien - und Kinder -Vorstellung , Kinder halbe Preise ,Beginn 16 Uhr . Freitag , Samstag und Sonntag Tanz nach
Programmschluß . Kartenvorverkauf täglich von 11— 13 U .und eine Stunde vor Beginn jeder Vorstellung .,«Palais " Cafl -Bar , Ecke Kriegs - u . Ritterstr . (Palaisgarten ) ,Ruf 4713 . Pfingstsamstag , Pfingstmontag , Mittwoch und
Donnerstag ab 16 Uhr Tanz . Pfingstsonntag , ab 16 Uhr,Dienstag ab 19 Uhr. bezaubernde Operettenmelodien mitder Kapelle Mo-Ta -Rhy . Gesungen von Charlotte Fränkiinund Marcel Klein -. — Freitags Betriebsruhe .Cafd am Zoo , Ettlingerstr . 33 . Konzert und Tanz . Montag ,Mittwoch , Donnerstag ab 15.30 Uhr Tanz . Dienstag Be¬triebsruhe . Freitag ab 18 Uhr geschlossen . Was Sie sichwünschen , spielt Ihnen Samstags und Sonntags Fred Seifem . seiner Swing -Band.

„Zum Lamm" in K.-Durlach , jeden Mittwoch , -Samstag ,ab 19, Sonn-t . ab 16 Uhr Tanz . Es spielt Kap . Lahnstein .Großes Frühlingsfest Bruchsal , Messeplatz , v . 18— 26. Mal47. ,Großglocknerbahn '
, »Lachendes Leben '

, ,Variete -Schau *
, .Elektro -Flieger -Karusseir , fKinder -KarusseU ‘ und.Ausspielungen ' . Geöffnet : sonntags , samstags , feiertagsvon 13—22 Uhr , wochentags v . 18—22 Uhr .Kulturbund Karlsruhe , Mittwoch , 28 . Mal 47 , 19.30 Uhr ,Munz-Saal , Waldstr . 79 , 8. Vorlesung Dr. G . F. Hart¬laub , Heidelberg , „Die großen französischen Maler des19. Jahrhunderts “

, Edgar Degas u . Henri de Toulouse —Lautree — . Ein Vortrag mit; farbdgen Lichtbildern .Adventhaus -Saal , Kriegsstr . 84 b . d . Markthalle . Vortragam Sonntag , 25 . Mai » 20 Uhr , von W . Thiermann , Hei¬
delberg : „Das kommende Kräftespiel der gegenwärtigenWeltmächte “ . Eintritt frei !

Konzertdirektion Hans Müller
Klavierabend Horst Mehl , ein junger , erfolgreicher Pianist ,Meisterschüler von Edwin Fischer , spielt am Donnerstag ,den 29. Mai 1947 . 19.30 Uhr , im Munz-Saal , Waldstr . 79 ,Werke von : J . S . Bach , Partita B-dur , L . v . Beethoven ,Sonate ' C -dur op .‘ 53 (Waldsteinsonate ) und Johannes

Brahms , Sonate f-moll op . 5 . Karten zu RM 2.20 bis 4.40
(incl . Notgemeinschaft ) bei Konzertdirekiion Hans Mül¬ler , Bahnhofstr . 38 , Tel . 867 , A . Gtäff , Kaiserstr . 201 ,H . Maurer , Kaiserstr . 237 , Germania -Kiosk u . a . d . Abd-k .

Konzertdirektion Heinz Hoffmeister
Karlsruher Kammerquartett für alte Musik . Montag , 2. Juni ,19.30 Uhr , BonifaÜussaal , Bach-Händel -Konzert unter Mit¬

wirkung von Kammersängerin Else Blank , Badisches
Staatstheater und einem Kammerorchester . Karten zuRM 3.— bis 6 .— im Kunstbaus Bücble , Ludwigsplafe .Pianolager H . Maurer , Kaiserstr . 237 , Musikhaus Schlaile ,Kaiserstraße 96 und an der Abendkasse .

Dienstag , 27. 5. , 19 .00 Uhr , *»Adrtenne ' * (Kulturbund , 1» 7.Serie ) , Operette von Walter W . Goetze . f|Mittwoch , 28. 5., 10.30 Uhr , „Nebel " . Bin Stück von Haas « |Schweikart .
Donnerstag , 29. 5., 19.30 Uhr , „Tosca " , Oper von GiacooroPuccini .
Freitag , 39. 5. , 19.00 Uhr , „Peer Gynt " . Dramatisches Ge¬dicht von Henrik Ibsen . Deutsch von Christian Morgen¬stern . Musik von Eduard Grieg .
Samstag , 31. 5„ 19.30 Uhr , „Der Troubadour “, Oper vonGiuseppe Verdi .
Sonntag , 1. • „ 15.00 Uhr , „ Hansel und Gretel “ , Märchen¬oper von Humperdinck . t19,00 Uhr , »»Balkanliebe “ , Operette v . Rudolf Kaltnigg .

Amtlich« Bekanntmachungen
Wer Ist Eigentümer ? Bed der Kriminalpolizei Karlsruhe be¬finden sich mehrere Autoreifen , die von Diebstählen , her¬rühren . Die Eigentümer konnten , nicht ermittelt weiden .Vorsprache von etwaigen Eigentümern Hebelstr . 3 , Zim - •mer 5 , Anruf 7190 erbeten .
Öffentliche Zustellungen : Es klagen auf Scheidung ihrer Ehe:Frau Helena Günter geb . Däel ln Karlsruhe gegen ihrenEhemann Walter Günter , Straßenbahnführer , z . Zt. unbe¬kannten Aufenthalts ; Frau Elsa Winkelmann in Stettfeldgegen ihren Ehemann Paul Alfred Winkelmann . Maurer ,z . Zt . unbekannten Aufenthalts . Frau Hedwig Scheinost*geb . Touchek , Ettlingenweier , gegen ihren Ehemann Erna*nuel Scheinost , Wachtmstr . d . Gene!, a . D . , z . Zt . unbek .Aufenthalts . Frau Klara Maier geb . Schmitt , Karlsruhe ,gegen ihren Ehemann Adolf Maier , Colomb -Bechar , Al¬gier . Frau Frieda Hahn geb . Tremmel in Rheinhausen ge¬gen ihren Ehemann Aibrecht Hahn , z . Zt . unbekanntenAufenthalts . Willi Josei Kiemle , Schreiner in Durlach ,gegen seine Ehefrau Maria Veronika geb . Pezikositsch ,z . Zt . MiUelbergheim bei Straßburg . Egon Hörner , Gon¬delsheim gegen seine Ehefrau Wühelmine Hörner geb-Dresmann , z . Zt . unbekannten Aufenthalts . Anton Groß*Büchig bei Bretten , gegen seine Ehefrau . Ludmilla Groigeb . Jarmer , RudoifstaK 63 bei Hohnstadt (Mähren ). OttoHass , Koch in Karlsruhe , gegen seine Ehefrau Maria Ha**geb . Gantbier , z. Zt . unbekannten Aufenthalts . D4e Be¬klagten werden zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬streits vor das Landgericht Karlsruhe geladen auf Freitag ,18. Juli 47 , vorm . 9 .30 Uhr .

Atifgeboteverfahres . Das nachstehend aüfgeführte Sparbuchder Dresdner ' Bank : Filiale Karlsruhe äst in Verlust ge¬raten und so-11 für kraftlos erklärt werden . Nr . 87 298Buch .-Nr . 7137 aur Maurice Bouzddi. Wer -den Rechte andiesem Sparbuch nicht innerhalb eines Monats geltend ge¬macht , wird das Sparbuch für kraftlos erklärt . DresdnerBank , Filiale Karlsruhe .
Kündigungs -Bekanntmachung , Hiermit kündigen wir sämU.noch umlaufenden Stücke uns . 4 •/• (urspr . 7 °/t ) Pfand¬briefe , Reihen 10 u . li . K.Nr . 25 007 ; 4 «»/# (urspr . 6 •/•)Pfandbriefe , .Reihen 12 u . 13 - K-Nr . 25 008 zum 1- Juli1947 zur Rückzahlung zum Nennwert . Näh . Ausk . über dieEinlös , erteilen uns . Bank in Mannheim sowie sämtlichein den westlichen Zonen ansäss . Bank - u . Geldinstitute *Mannheim , im Mai 1947. Rheinische Hypothekenbank .Dej* am 20. Mai 1913 in Karlsruhe geb » Kaufm . Karl Fried¬rich Stirm , zuletzt in Khe .-Durlach Reiherwiesenstr . 9,wohnhaft , wurde für tot erklärt . AJs Todestag wurde der29 . August 1943 festg &st . Khe . , 9 . Mai 1947, Landgericht .

Aerzto
Dr. med . K . Baumgart , prakt .Arzt , Kriegsstr . 76 , Telef .5910 . Ich habe meine ärzti .Tätigk . beg . Sprechstund ,tägl . 9—111/», Samst . keine .Dr. med . Gerda Kannegießergeb . Bercher als pr . Ärztinin Durlach , Rittnertetr . 15,niedergel . Sprachst . : 9.30 b .11, ausgen . Donnerstag und

Samstag . Mittw . u . Freitagnachmittags 5—6 Uhr.
Med .-Rat Dr. Schretzmann ,Schumannstr . 3 , z . a . Kran -ken -k . zugelass . Neue Spr .-Stund . : 8—9, 3—6; Samstag ,

nachmittag keine .
Dr, med . Hans Leimbach , pr .Arzt , K .-Durlach , Gritzner -

straße 7, Telef . 999 , neue
Sprachst , tägl . 8—10 Uhr
u . 16— 17 Uhr , Mittw . und
Samstag nur 8— 10 Uhr .

Theater
Verloren

Badisches Staatstheater (Konzerthans) ,Sonntag , 25. 5. , 14.30 Uhr , „Nebel *' . Ein Stück von Hans ;Schweikart . t19.30 Uhr , . .Der Troubadour “ , Oper v . Giuseppe Verdi , iMontag , 26. 5„ 14.30 Uhr , „ Zar und Zimmermann , ' t Komi¬sche Oper von Albert Lortzing . |19 .00 Uhr , **Balkanllebe " t Operette von Rud . Kattnigg . .

Geldbeutel u . Aktentasche m .Noten verl . Mayer , Karlsr . ,Schützenstr . $4 .
Silb . Armb . u . 1P . Perlohrr .vl . 22. 5. Weiherf .—Südst .

Bel . Keller , Neckarstr . 18.

Schw. Led .-Etui m . Füller
Drehbl , Mühlb . T. -Bahnhp.
verlor . Bel Abzug . Fund-
Büro Baumaisterstraße 8-

Rädchen v . Mähmasch . Alb-
siedl .—Rüppurr verl . Belob.
Löwenstr . 2 , Tel . 6428.

KV-Strtckweste (weiß ) , 20. 5.
Ecke L.-Marum - u . Tann-
häuserstr . verl . Bel . Gon-
schorek , L .-Marumstr . 39>*

1 K. -Stiefel Tbomashoi —Duri-
verl . Hohe Belohn .
Thomashof .

Zulass . f. Anh . WB 36 303 rl
Belohn . Wäscherei Schorpp*
Zeppelinstr . 11.Auto -Nr .-Schild WB 37 - 7*1
verl . Abzugeb . Fa . Husser«
Hochstetten .

Motorrad O . D. 500 ccm,
Rahm ., blauer Tank , W "
36—984 , 20 ./21 . . 3—4 uhr »
Herrenstr . 56 entw . Mitt . * .
Hans Richter , Herrenstr . 5®*

Gr . Schnauz . „ Hex“ , Wald'
Straße—Karl-Wilh .str . enfi*
Gunst , Karl -Wilheimstr .

Langhaardackel (Buzi) , schW-
br .-weiß , entl . Bel. „ Alpe»'
horn " , Khe . , Wilhelms ! » *

Fox -Rüde , weiß/br . Kopf **
br . gefl ., entlaufen . WCy "
land , Lachneistr . 2-
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V. rkva ,
IV Uhnnacherlupen u. mehr .

Motoxe , 0,10 PS, für 110 W .-
Str ., 110 Gl., u . 220 W .-
Stnom, verkauft Waren ver -
Mebs -Gemeinsch . , Hanno¬
ver , Hakenhoffstr . 10.

Akkumulatoren - Plattensitze ,
neu , poe . Pi.-Größe 200X
100 mm, für stationäre An.
logen , zu vk , 8 842? BNN.

Drasdunasch ., rep .-bed . , An¬
trieb 2 PS , zu vk . Aug . A,
Becker , Weiher/Bruchsal .

t Zemeat -Fmttertröge , 2,70 m
lg ., an werk . 38 RM pro
Trog . Otto Baumgartner ,
Neuthard , Hauptstraße 29.

Holzgasanlage , Imbert -Pudt ,
f . PKW b . 2 1, zu verk .
(Pr . 750.—) . Rausch & Pe-
ster , Khe . , Erbprinzenstr . 3 .

Immobilien

Wilhelm Droste & Co., Immo¬
bilien , Berlin W 15, Fasa -
nenstr . 74 , Tel . 912538 , kau¬
fen 1. Auftr . : Brauerei , Spi-
rituosenfabr . . Fabr . elektr .
Apparate , Radioger ., Leder .
Verarbeitungsfabrik , Tex¬
tilfabrik , auch Mehrheits¬
beteilig ., russ . Zone . Es
komm , nur groß . Betr . in
Frage . Ang . m . eingeh . Be -
schreib , d. Fabrikationspro -
gramms . Umsatzziffern usw ,— auch dch . Maki . — erb .

Frlseurgesch . z . pachten ges .
8 8441 BNN.

Blckeret , gutgeh ., geg . 1—2-
Fam .-Haus , Nähe Khe . , zu
tausch . 8 8852 an BNN.

Bäckerei zu kauf . od . pach¬
ten ges . v . tücht . Bäcker -
mstr . übern , a. Ausbau be .
schäd . Gesch . d . Material -

• ges
’t . 8 8362 an BNN.

Unter - od. obergäiige Braue ,
rel , kL bis mittel , mit od.oh . Landwirtsch ., zu pach¬
ten od . kaufen ges . v . erf ,
Brauerei u. Mälzereifachm . 1
8 8251 an BNN.

Tankstelle , evtl . m. Gasagen -
od . Pflegedienst , v . techn .
Kaufmann in Bremen oder
US-Zone zu pachten , miet .
od. kaufen ges . Robert Ul.
brich , Bremen , Claus ewitx-
straße 15.

Wiese zu pachten ges . Dem
Verpächter k . Heu z. Verf ,
gest . w . 8 8412 an BNN.

Gates Ackergelände , 5 Morg . ,in Landgem . Khe“. gg . Land¬
haus m . Grt . in B.-Baden o .
Umg. S 8366 an BNN.' Ackerland in Jöhlingen geg .
solch , in Nerneut , evtl . a.
KnIeUngen od . Eggenstein .
8 8281 an BNN.

Haus m . groß . Platz , auch
besch . o . Ruine , ebenso 3-
bis 4000 qm Gelände Rhein¬
hafen od . Nähe z . kaufen
gen. Auf Wunsch w. Bau¬
mat . ln Zahlg . gegeb . Küh¬
ler , Immob . , Kbe ., Baisch-
Straße 6, Tel . 2695 .

Etagenhaus m . 4 Wohn . gg .
kl . Haus Nähe Khe*, auch
Land . Wurm u. Co ., Fach ,
gesch . f . Imsnob.. Karlsr .,
Erbprinzenatr . 33 , R. 1439.

Grundstück als Lagerplate zu
pachten od , kauf , gesucht ,
8 unter 8453 an BNN«

Hauskäuie a. Verkäufe durch
Julius Klingel , Bankkaufm .,
Khe ., Erbprinzenstraße 31 ,
Telefon 8261—8262 .

Ausbaufähiges Haus zu kauf ,
gesucht 8 8508 an BNN.

£infam. -Haus in Khe . o . Um¬
geb . z . kauf . od. geg . schö .
Dopp .-Wohn -Rentenbaus ln
Wiesbaden x. tausch , ges .
Kühler , Imonob. , Karlsruhe ,
Baischstr . 6. Tel . 2695 .

Einfamilienhaus , m. gr . Bau¬
platz in Ettlingen , schöne
Lage , gegen Mehrfamilien¬
haus . 8 8621 an BNN.

Hochmod . 1 F- Haus , 4 Z ., Bad
usw . , in Vorort München ,
am Wald gel .f sof . bezieh¬
bar , geg . irgendein Haus
in schön . Lage , Geg . Hei¬
delberg . Wohn .-Möglichk .
Bed. Näh . d. H . Schmitt ,
vorm . Aug . Schmitt , Khe . .
Vorholzstr . 7, Tel . 2117 .

Kl. Landhaus , Nähe Heidel¬
berg , 5 Zi. . Kü. , 16 Ar Grt .
geg . Land - od . Bauern U.
m. 3 Zi. , Kü. , Keil . , nicht
größ . , u . ft —3 Morg . Land .
200-500 m hoch u . alleinst . ,
i . amerik , od. fr* . " Zone .
8 trat 7169 BNN Pforzheim .

Zwei!am .-Haus gg . kl . Haus
Nähe Khe . , Ettlingen od.
Albt . Wurm u . Co . . Fach-
gesch . f . Immob ., Karlsr . ,
Erbprinzenstr . 33 , Ruf 1439.

Industriegelände , ca . 10 000
bis 30 000 qm, zu kauf . ges .
Gunst . Gleis - und Kraft¬
anschluß Beding . 8 AA 849
an Südwest -Werb ., Mann¬
heim , P 1. 8—9.

Ca. 2000 qm Baugelände , mit
guter Anfahrt u . Kraitstr . ,
in Khe . od . Umg. gesucht ,
evtl . Tausch gg. Bauplatz
in gt . Verkehrslage in Khe.
8 8575 an BNN.

Grundstück f . Geschäft in
Ettlingen zu kaufen ge¬
sucht . 8 6306 an BNN«

Grundstücke all . Art . auch :
schwerbesch ., werd . laufd .
ges . u . geboten . Wurm u.
Co . , Fachgesch . f . Imsnob. ,
Karlsr ., Erbprinzenstr . 33 ,
Ruf 1439.

TrUmmergrundstück , erste Ge- ,
schäftslage , KaiserstT ., so-
wie ebens . Kriegsstr . , zu
verk . dch . M. Kubier &
Sohn , Karlsruhe , Yorckstr .
49 . Tel . 1461.

Trümmergrundstück , N . Khe .»
sofort verkauf ! . Wurm &
Co . , Fachgesch . f . Imonob. ,
Khe . , Erbpriimenstraße 33 ,
Ruf 1439.

Hochw . Baugelände in best .
VUIenlage Heidelbergs gg .
Erstellg . eines Eütfamilien .
hauses abzugeben . 8 unt .
8294 an BNN.

Bauplatz od. Hausruine , m .
Garten , in baureifem Ge¬
lände Bruchsal sof . zu kf.
gesucht . Evtl , kann Bau¬
material kompens . werden .
8 8393 an BNN.

Bauplatz od. Hausruine Im
Khe . od. Umg. zu kf . ges .
8 5806 BNN Durlach .

Hausraine (früher Loden und
4 Wohnungen ) z, Preise ▼.
36 000 Mk . zu verkaufen .
W . Welch , Immob . , Khe . ,
Amaliens tr . 67, Tel . 1582.

Grundstück f. Gartenbau ge-
eign . , z . kf. ges . Gut erh .
Klavier k . in Zahl , gegeb .
werden . 8 8310 BNN.

Hausruine i . der Oststadt ,
schö ., freie Wohnlage , ca .
400 qm, zu verk . Näh. dch .
Haus Schmitt , vorm . Aug .
Schmitt . Immob. , Karlsruhe ,
Vorbolzstraße 7. Tel. 2117 .

Kl. Hausruine , 2—3 Fam .-H. ,
Nähe Khe . od . Umgeb . zu
kauf . ges . 8 3291 a . Ring-
Werbung , Anz.-Exp ., Khe . ,
Zähring erstr . 19.

Hausiuine in zentr . Stadttage
x. k. ges . 8 8631 BNN.

Tlermnrkt
Fuchswallach , schwer , 9jähr . ,

fehlerfrei , gg . 2 mitteisebw .
oder leicht . Zugpferde .
Bertsch , Birkenhof , Dax.
landen .

Schön , schwer . Pferd gegen
2 leichte . Kegreis , Wösch¬
bach b. Khe., Hauptatr .130.

Junge Nutz - u. Fahrkuh zu
verk . Rothweüer , Bergbau ,
sen , Kelterstx . 6.

Nutzkuh # nahe am Ziel , zu
verk . Becker , Stupf erleb ,
Kletnsteinfcacherstr . 4 .

Zuchtrind , H Mon . , u . 2 d .
Wahl , z . verk . Gierich , Bü .
Ghig b . Blank aal ., Hauptst .3

Läuferschwein geg . jg . gute
Milchziege . Heger , Linkeo¬
heim , Kaiserstraße 10.

Schlachtziege gg. Milchziege .
Witt , Hagsfeld , Jägerhaus¬
straße 33 , I .

Ziege m. 1 Jungen , u . Rind ,
14 Mon . , zu verk . Reichert ,
Malsch , Waldprechtstr . 34 .

Erstkl . Milchxiegen gg . Nutz,
u . Fahrkuh , evtl . Kalbin o.
alt . Riad . Kässinger , Khe .-
Rüppurr , Lützowstraße 26 .

Fette SchlachtHege gg . frisch*
melk , Ziege . Schwander »
Durlach , Kelterstraße 20.

Zicklein » 5 Wo . , u . Aufzahl .
gg . Läufer * od. Milchschw .
Hill , Weing . . Durlachst . 64.

Ziegenlamm , 4
* W ., gt . Abst . ,

gg . Milchschwein . Gustav
Trenker . Bilfingen .

Zicklein , 8 W . , gg , Leghuhn .,
lj . Schlimmer , Gerwigst , 54.

9 Zicklein (1 Lamm u . 2 Bö .)
zu verkauf . 8 8108 BNN.

Häsin (ljähr .) gg . Leghuhn .
Telefon Karlsruhe 7070.

5 )g. Gänsekücken , 4 Woch .«
gegen Läuferschwein . L.
Schorb III , Forohheim ,
Karlsruher Straße 11.

Schäferhund , der sich als
Wachhund eignet , f . Fa-
brikgelände zu kaufen ges .
8 5355a an Werb eges . Süd¬
west , Khe., Postfach 200.

Gut» wachs . Hofhund zu kf.
ges . Gutsverwaltg . Schei¬
benhardt . bei Karlsruhe .

Fox-Terrier , kurzhaarig , 12
Wochen , zu verkaufen . 8
unter 8463 an BNN.

Einige Langhaar - Dackel, Ia
Abebammg., 8 Woch . alt .
zu verk . Läanmle, Rheins-
hefm/Bd. , Bahnhofetr . 18.

Dt. Schäferhündla (a. Welpe )
zu kf . g . B a. Schwab ,
Khe . , Postw . , bt*d .Schiefist .

Edle Dtsch. Schäferhunde zu
verk . 8 WH «» BUH*

Scharfer Wachhand zu kauf .
ges . (Rassehund mit Stb .) .
Ausführliche 8 mit Preis
unter 8502 an BNN.

Drahthaar -Fox , Rüde , nicht
üb. 2 J . , rassenrein , x. k.
ges . 8 8649 BNN.

Drahttaiar -Foxtenfer , (Rüde ),
schö . Her , m. Stammb . am
Liebh . z , verk . Schilftl . 8
an Völker , Kbe ., Augar¬
tens traße 20.

Jg . Drahthaarfox zu kaufen
gesucht . 8 u. 8859 BNN.

Drahthaarfox in gute Hände
zu kaufen gesucht . 8 unt .
8418 an BNN,

PL- a, Salz-Schnauzer , 1 W . ,
zu verkaufen . Keitel . Berg-
hausea , Jöhlinger Str . 36.

Schnauzer , mittelhoch , Pfeif,
u . Salz , bis ft J ., z kauf ,
gesucht . Seemann , Karlsr .,
Kajistraße 87.

Mehr . jg . Schaanxer , Fox u.
Dtsch. Schäfer , 2 kL Holh .,s. wachs ., zu verk . i junge
Spiteer , setrw. «. wfl., k.
best . werd . Paul Bach. K -
Mühlburg , Nuksstreße 7.
Tundevermitttg . , Baden u.

Pflegen von Hunden . *
Weißer Spitzer , l ^«hr , zn *

verk . K. Stuhlmüller . Beig-
hausen b . Khe . , Sägewerk .

Zwergspitzer , 1 Wurf , wun¬
derschön , zu verk . Brom¬
bacher . Bergbaus ., Goethe -
straße 15.

Weißer Spitz , 5 Mon ., in gt.
Hände zu verkaufen . 8 u.
8129 an BNN.

Zwergspitx » weiß . od. schw . ,
in läeberv . Hände zu kauf ,
gesucht . 8 8128 an BNN.

2 lg . Hunde zu verk . Häfele ,
Khe . , Essenwefnstr . 42 , I.

Kücken , 10 Wo . , zu verkf .
8 8374 an BNN.

3—4 Bienenvölker oder Mai¬
schwärme zu kaufen ge¬
sucht . 8 u . 8152 an BNN.

Bienenvölker zu kaufen ges .
8 8107 an BNN.

Kaufgesuche
Holzsohlen für Sandalen lauf ,

zu kaufen ges . Schuhfabri¬
kat . Riedel , Landehut/Ndb .

Waren all . Art . auch in . klei¬
neren Mengen , v . führend .
Haus in Stuttg . ges . , so¬
wie an allen Orten Eink .-
Vertretec su guter Provta .
Weiter Weber , Stuttgart -
Untertürkheim , Wall -raer-
straße 45 .

Altknpfer , Altmessing , Rot- o .
Gelbguß , a, ia kl . Meng . z .
k. ges . Kompens . in Zahn ,
zement . Zhanel , zahn &rztl .
Erzeogn . , Khe . , Postf . 170.

Gemüselaub , getr, . lfd . zu kf.
gesucht . 8 unt . AT. 352 an
Ana .-Exp . Carl Gabler G .m.
b .H . , Augsburg , Web er haus .

Holzgriffe od . Buchenholz u.
Papier f . Haus -, Küchen¬
messer u . Werkzeuge von
Generalvertret , v . SteJilw.-
Um Werkzeugfabr . zu kf . g.
Liefere 30—35V* Fertigw .
8 8389 an BNN.

Elektroaot . , 0,25—5 PS, Dr .-
Str ., 120/220 Y . zn kauf ,
ges . Kompens . tet Zahnxe-
menten mögl . Zhanel , zahn -

KkSu ttk

Baugeräte u . Maschinen c. kf.
gee . B. Kretzler , Baugesch . ,
Bruchsal , Josst -Fritz -Sied -
lung 42 .

3 Drehstr . - Motoren , 220/380
V , 30 PS, 925 n zu kL g .
Rh. Blechwarenwerk , Khe^
HaxdeckstraBe 5 .

Exzenterpressen , 25 t u. 70 |
Druckleist ., Friktionspress . ,
L20 bis 220 mm Spindel -Dm.
v . Stahlw .- u. Besteckfabr .
zu kauf . ges . 8 286 an
Ann . -Exped . August Düster ,
Köln -Deutz.

EL -Motor , 119—220 V , W .-
Stt . , l -pbas . ( 0 3 , 0,7 o . 1
PS, z . k . g . 8 8397 BNN.

1,5—2 FS EL-Motor , 120/229
V , 1450 Umdz., zu kf. ges .
Visel , Khe . , Rudolfstr . 11.

4—6-To-Anhänger , Vollgummi
od . .luftber, . zu kf . ges , 8
an Broß, Khe ., Kaiserst . 49.

hfotorrad , 200—500 ccm , oh.
Bereif .» zu kaufen gesucht .
8 8472 an BNN.

Autemeteren , g^ r . ed . def.
u . fisenlteile Adler . BMW,
Bergweid . DKW, Ftat , Ford ,
Hanemeg , Hansa , Merced . ,

k Opel , Steyr , Volkswagen ,
Wanderer , GMC u . Jeep ;
fern . Ford -Pers .. u . Lastw .
sow . sämtt . Einzeiteile zu
kauf . ges . Alfred Maisch ,
Backnaag/W ttbg .

FKW-I^otor ( Fahrgest ., Ka¬
rosserie od . kpl . Wagen v.
Geschäftsm . sof . z . k . ges .
8 8507 an BNN.

Ersatzteile L Büsslng -Fahrz . ,
Typ . 275 , 801, 802 u . 900 N,sow . rollst . FD 6 bzw . GD
6-Motore od. der . Einzelt .,wie Zylloderköpfe , Zyhnd .-Blöcke , KuzbelweUen usw .
v . größ . Verkehrsunterneh .
men Westdeutschi . z. kauf ,
ges . 8 530 qn Azm.-Exp.
Max Weinsziehr , Düssel¬
dorf , Benratherstr . 1.

Kurbelwelle f . Motorr . BMW,
500 ccm , Bauj . 1930, z. k.
g& . Wintermantel , Bruch¬
sal Sötemstraße 2.

LKW-Spiengring -Felge» 190 X
18, 8 Loch , zu kf. ges . Otto
Burkart , Güt .-Nah -Femver .
kehr , Mörsch / Karlsruhe ^
Rheinstraße 80 .

Anheizlampe f. fin jidog zu
kauf , gesucht . K. Hötzel ,
Betonsteinwerk , Eggenstein ,- Telefon Karlsruhe 66.

Schriftblei u. Altmessing zu
kauf . ges . 8 8313 an BNN.

Farbmühie «u Rührwerk zu
kaufen ges . 8 Nr . 111 161
Anz .-Büro Haqcert » Heil-
bronn a . N.» Klarastraße 19.

Baracke 4X6 u . größer , zu
kauf . ges . 8 8491 BNN.

Baracke , g. erh . , 10X15 od.
10X20 m, von Großfirma
sof . zu k . g . 8 8471 BNN.

Pelznähmaschlne dring , z . k ,
ges . Sophie Alexander , Hü¬
te und Pelze , Hamburg 1«
Steindamm 23.

Dosenverschlußmasch . , neu , z.
kf . ges . 8 8691 an BNN.

Stiefelhose , Gr . 1,70 u. Mil.-
Mantel , gut erh . , zu kauf ,
gesucht . 8 8316 BNN.

4—5 kL Gemälde alt . Mei¬
ster , auch ungereimt , und
mehr , alte Tassen o . Platt .
ib b 6«% <a ttM

Fla«chonkorkmas chine (mich
gebr .) , Hand - od . Fußbe-
tridb , Plombferzange und
Plomben , Flaschenpapier ,
zu kf . ges . W . Banhoizer ,
K.G. , Großhandlg ., ehern,
kosan. u . pharm . Bnc. Khe .,
Karl Hoffm-str . 8 , Tel . 4778

Elektr . Stromzähler , 126 V,
Wechselstr .. zu kaufen ge-
oucht . 8 8918 an BNN.

Möbel L Wohn - bzw . Schlaiz .
(2 Bett .) , leihw . o. z. kf . ges .
Bee.-Dür. Herrmano , Basier
Feuervers ., Khe ., Hardtstr ^
37 a, Ruf 1002/1007 .

Schlaf sdm u. Wohne .-̂Möbel
zu kf . gen. 8 8197 BNN.

Zimmerbüfedt, u . xd . poliert .
Tfcsch, Dm. 1 m, zu kauf ,
gesucht . 8 8415 BNN.

Kredenz , Vitrine od . ähnl .»
dring , zu kaufen gesucht .
8 unter 8871 BNN.

Möbel aller Art werden ge¬
kauft . m 8563 BNN.

ZL -Bälett , Tisdi u . Stühle *
zu kf. gee . ■ 8326 BNN. I

KleUarsChrank u . Kommode 1
v . Flüchtliugsfam . zu kauf ,
ges . Bl 5839 BNN Durlach .

Kleiderschrank u . Kommode
od . ähnl . dring , zu kauf ,
gesucht . £3 8127 an BNN. :

Möbel aller Art kauft laufd .
Kästner » Karlsr ., Douglas¬
straße 26 , Ruf 6204 .

Küchenschrank und Bett zu
, kf. ges . Unbesehen ! , Khe . ,

Welfenstr . 7, Telef . 7139 .
Küchenschrank , Teppich zu

kauf . ges . Dehne , Karlnr . ,
Geraxnenstraße 14.

Polstermöbel , Sofa o. Chaise ,
longue . alte rep .-bod . , zu
kauf . ges . 8 8461 an BNN.

Liegestahl u. amerik . Feld¬
bett , a . gebr ., zu kf . ges .
Löb , Khe . , Augustqstr , 8.

Klapp -Liegestuhl zu kf . ges .
Buck, Khe.-Durlach , Pfinz-
talstraße 94 .

2 o. 3 zns.-pass . gut . Stühle
z . k. ges . 8 8447 BNN.

2 Patentröste , 1X2 m« zu kf.
gesucht . 8 8426 an BNN.

Bettrost zu kaufen gesucht .
8 8383 an BNN.

2 neue Strohsäcke sof . z . kf.
ges . Kohlhepp , Grashofst . 3

Brautkleid , Gr. 42/44 , m . Zub .,
dr . z . kauf . o . leih . ges .
8 8876 an BNN.

Kinderwagen u . Babywäsche
dringend zu kauf , gesucht
8 7304 an BNN.

Kinderwagen , gut erh ., und
Dosenverschlußmaschine zu
kauf . ges . 8 8406 BNN.

Kinderwagen zu kauf . o. lei¬
hen ges . 8 8602 an BNN.

Kinderwag . , mögl . Korb , dr.
zu kf . ges . 8 8861 BNN*

Kinderwg ., g . erh . , zu kf. g.
Karlsr .. Nokkstx . 10, part .

Guterh . Zw.-KLnderwag. z. k.
ges . Baumann , Karlsruhe ,
Rintheimerstr . 7 .

Heid , komb . , Kohle -Gas, od,
el .» z.k*gee . 8 8068 BNN.

Zimmerofem, neuw . , zu kauf ,
ges . Kurz, TeL Khe . 7920.

H.-Fahrr ., oh. Ber. , v . Ausl ,
zu kf . ges . 8 8605 BNN.

H .-Fahrrad z. Tagespreis zu
kf. gesucht 8 8154 BNN.

D_ o. H.-Fahrrad , kl . Eis-
masch . , mögl . ahshtr ., m
taA gdi . 8 mk

H- o. D .-Rad m . o . oh . Ber.
zu kf . ges . 8 8460 BNN.

D.-Rad , oh. Bereifung , zu kf.
gesucht . 8 8468 an BNN.

D.- n. H*-Fahrradrahmen zu' kauf . ges . 8 8637 BNN.
Nähmaschine , gut erh ., z. k.

ges . 8 3300 an Ring-Wer¬
bung , Am .-Ezm Karlsr .,
Zähringers tr. 19.

Sckreibaasch . drg . zu kf. o*
miet . ges . 8 8860 BNN.

BUroschrelbnmsch. z . kf . od.
miet . ges . Willy

*
Bau¬

hölzer K.G., Großh ., Khe ' rKarl -Hoffmannst 8» T. 4778 .
Schreibmaschine , Klssder-

schrenA , Rattto , Teppich ,H .-Somsn .-Mantel zu kauf ,
gesucht 8 7309 BNN.

Spinnrad zu kauf . od . leih .
gesucht . 8 8658 an BNN.

Frankotyp -Franklennasch . zu
kauf . ges . Willy Banholzer
K.G. , Greßh ^ Kbe ., Karl -
Heamann -Str . 8 , Tef. 4778 .

FertefsaaklemiascMne v. Tex-
| tilgreihdi . zu kauf . ges .1 9 in Fa. Hans Frank , (29a)

Düsseldevf , Wilh .-Flate 2.
KUsder , auch Tafelklavier ,

: zu mieten od . kaufen ges .
Otto , Khe. , KlosestT. 3.

: Klavier , auch rep .-bed . drg .
! zu kf ges . 8 8309 BNN.
. Klavier zu kauf . od. mieten

gesucht . 8 8624 an BNN.
. Klavier zu kauf . od . mieten
! ges . 8 8486 an BNN.
1Klavier «. Akkordeon za kf.

ges , Tel . Khe. 5206 .
!Klavier qu kaufen gesucht
I 8 uater 8206 an BNN.
iPiano zu kaufen gesucht .
] A . Weber Oberweier bei
i Bühl , Haus Nr . 20.
. Gute */t Geig« von Chordiri¬

gent zu kaufen gesucht .
8 unter 8583 BNN.

Jnzz -B*-Trompete zu kaufen
gesucht . j£astaer , Karls¬
ruhe , Maxieostraße 35 .

Radio , Armbanduhr , Ehering ,
BriUantring H.-Anzug , 1,70 ,
H .-Schube/42 , H .-Hut , 56 ,
dring , zu kaufen gesucht .
8 unter 8582 an BNN.

Radio ohne Röhren , zu kauf .
gesucht . E ) 8296 an BNN.

Alto Schallplatten zu kaufen
gesucht Bl 8578 an BNN.

Höhensonne (Hanau ) , Hoch¬
frequenz -Apparat (Bögro) z ,
kaufen gesucht . 8 2654 an
Werna Ann, -Ep. , Hermann
Cxamer , Mannheim B 4, 8 .

Tele -Objektiv f . Leica , Uni-
versalsucher , Westwinkel u.
and. Zubehör f . Leica x, k .
ges . Wolzendorff , Bamberg ,
Lugbank 7 .

Film-Projektor , 8 mm» sowie
groß . Flesscbbesteck (gr .
Mess . u . Gab .) z . k . g. Tel.
Khe. 1321. Ortenauatr . 4.

• mm Kino-Kamera -Projektor ,
1 gr . Kuchenmess . u . Ku¬
chengabel z . k . ges . Capt .
Taibbi , Khe .-Rüppurr , Or-
tenaustr . 4.

Größ. Reißzeug , gut erh .» zu
kauf . ges . 8 8585 an BNN.

, ,Flieger . Kursdreieck M und
Plexi -Winkel zu kauf , ge¬
sucht . 8 8458 an BNN.

Firmen schil d, Eiseh od . Holz,
3—4 m lg ., 50—69 cm hoch ,
zn kf . gen . VoUr&Sb# Khe*»
BahELboftttaße 12^

Wecker L Tel .-Anlage drgd .
zu kauf , gesucht . Schmitt #
Dentist , Unkenheim .

Wanduhr od. Wecker zu kf.
gesucht . 8 8433 an BNN.

Harmonium u . Waschzuber z.
kf. gesucht 8 8416 BNN.

Kreiselpumpe , 6-8 Atü Druck ,
zu kf . ge«. ReifenrGablenz ,
Khe ., Geibelstr . 40, T. 1385.

Wasteipumpe . ft PS , 220 V,
Wstr ., zu kf . ges . Nagel ,
Blankenloch , Hauptstr . 201 .

Höhensonne zu kf . oder mie.
ten gesucht . 8 8229 BNN.

ReneUanwasohschftss . m. Krug
u . Weingläser günstig am
kauf . ges . 8 8354 BNN.

Eis* Radständer , zehnt . , Näh *
«nasch .-Motor , 220 V. , Netz -
transfonn a tor en , Wechsel -
strom , 120/220 V., v . 1—10
Amp. z . kauf . ges . RÖckel,
Khe . , Rüppurrerstr . 81/114 .

Benzinkanister zu kaufen ge¬
sucht . ■ 8876 an U ^N.

Wasserbehälter für Garten
padewanm « ad . dergl .) zu
kauf , gesucht Musikbaus
Schlaile , Khe . Kaiserstr . 98

Schnellwaage , Aufsdmitt -Ma-
schsne u . mittelgroß * Eis¬
schrank zu kaufen gesucht .
S 8473 en BNN.

BriUantschmuck von Privat z .
kauf . ges . 8 8151 BNN.

8 kpL SUberbestecke z. kf .
ges . C^ rt . Anton, Telefon
Karlsruhe 796 .

Kristall -Bowle, mögt m* Glä¬
sern u . UnteiteHern , fern .
Kr.-Scbüssel u . Platte zu
k . ges . 8 8495 BNN.

Bierkrüge , 2—3, altdeut . Art ,
m . od. oh. Deckel , euwie
Kristall -Schüssel , zu kauf ,
ges . 8 8496 BW .

Flaschen in allen Größen ,
a. kleinste Mengen , zu kf.
qes . W . Bauhölzer KG .,
Großhandel . Karlsr . Karl
Boftmaunstr . 8, Telef . 4778.

Led. Aktentasche , wß. So.-
Schube , v. Ausl . (Stud .) .
zu kaufen ge« . ZiMnskas,
Khe . , Augartens traße 39a .

Aktentasche o . Reise-Muster¬
koffer zu kf . ge« . Willy
Banholzer K .G . , GroßhdL ,
Karlsruhe , Karl -Hoffmaaa -
Straße 8, Telefon 4778 .

Paddelboot 2er, zu kauf , ge¬
sucht . 8 8371 an BNN.

Zeltbahn zu kauf . ges . 8 u .
8481 an BNN.

Aufzugsgurte f. Rolladen , 13
m , zu kf. ges . W . Banhol¬
zer K.G . . Kbe. , Karidloff -
mannStraße 8» Tel . 4773.

Größ . Vogelkäfige u . Mehl¬
würmer in jeder Menge zu
kaufen ges . B AM 1226 an
Werbed . CLAR, Heidelberg ,
Hauptstraße 30 .

Faß , 80 bis 150 Ltr ., zu kauf ,
ges . 8 unter 5829 an BNN.

Fässer , rep .-bed . , a. Axt zu
kauf . ges . 8 8630 an BNN.

Dichtholxfässer (Weinfässer ) ,
etawiandfr ., 4-5 St . m . Foßr.
v. je 200-350 Ltr , zu kauf ,
gesucht . 8 8623 an BNN.

Büste zu kauf . ges . Buhl,
Khe ., Kapedlenstraße 44.

Büches aller Lebensgebleteln
eugL , frais . , itel . u . span .
Speeche kauft Ud . ; Julius
Hampel , Heidelberg , Brun-
BS09MH tSUMi

Bücher üb . Volkswirtschaft ,
Rechtswissensch ., Dtsche .
Literatungesch . zu kf . oder
leih . ges . 8 8319 BNN.

Bücher aller A*t IM. z. k.
, ges . Khe . , Uhlandstr . 15, pt
Künstleriexlkon za kauf . ge«.

8 unter 8607 an BNN.
prepyläen -Kuastgeschlchte , a.
t Einzelbände , Künstlerlexika ,

insbesond . Thieme -Becker ,
Boetttcbep # Müller -Singer #
Dxeßler , zu kauf . od . leih ,
ges . Propyläen -Kunsthand .
lung GmbH , Berlin W 35 ,
Bülowslr . 90 .

Spiteweg -Bücher , älL ,
anttquar , Ausg . , sow . eins .
Illustrationen , dringd . zu
kauf . ges . Schi , an Bliers¬
bach , Khe .» Kapellenstx . 52

D. „Handelshochschule “ bzw .
ähnl . W-erike (Rothschild ,
Greifzu ) v . Stud . zu kf . ge¬
sucht . G. Tenaeer , Mann¬
heim , Ob . Clignetstraßo 3j .

Unterhaltuagsremane all . Art .
auch rep -bed . . kft . laufend
Leihbücherei Seufert , Kaxk -
zuhe , Luisenatrafte 8.

""^
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Gebotenes an erster Stelle
Elektromotor . 2 PS . , 220/380

V , gebr . , u . Gebläsemotor ,
neu , g . Sauerkraufainschzu *
Maschine u. Dosenabschn ..
u . Verschlußmasch . (gebr .) .
Raimund , Karlsdorf , Detten .
heimer Straße 150.

2 Elektro -Motoren , 2 und 3
PS . 220—360 V , neuw . , u .
evtl . Wertausgl . gg . fahr -
ber . Motorr . , 100—250 ccm,i . gt . Zu&t. Fröhlich , Ober¬
hausen , Hindenburgstr . 2.

12 FS Dieselmotor u . Bauma¬
terialien gg . fahrber . PKW.
Brombacher , Merklingen ,

Kreis Leonberg , Ziegelei .
Motor f. Mercedes V 170 gg .

Ersatzteile f . Mercedes 2,3
Liter . Fa . Richard Graebe -
ner , Khe .. Kaiserallee 15.

Anhänger , 5 To . , ber . , Marke
Lindner , g . PKW . Braendle ,
Bruchsal , Kaisarstraße 6.

Lichtmaschine , neuw . , Bosch ,
RJHiK 130/12 , gg . kpl . gt .
erh . D . -Fahrr . od . D .-Rohr¬
stiefel . Gr . 40- 41 . Ott , Fle-
bingen , Schloß .

250 ccm-Zylinder m. Kolben ,L DKW.-Motorrad gg . 300-
com-Zylinder m . Kolben f .
DKW - Motorrad . Ratzel .Bretten , Medanchthcmst .122.

'
Motorraddecke , 3 .00X19 , Ra¬

dio oder Werizeugmosch ,
gg . 2 Schläuche , 5 .25-20, u.
2 Ers .«Räder f . PKW Merc ..
Typ Stuttgart , fern . 1 Schl . ,
300X19 f . Motorrad . Dr. G.
Wandres , Khe . , Werderst . 2 .

Kpl. LelchtmotorradbereLfung
gg . Seitenwagen für NSU.
Becker , Grünwettersbach ,
Wiesenstraße 6 .

Schweißapparat , 1 kg Hoch¬
druck , wen . gebr ., gg . Ra-
dio oder Motor # PS.
Heimerzheim . * IJbstadt ,
Rähringstraße 12.

Mauser -Felnmeßwerkzeuge al¬
ler Art gg . neue versenk¬
bare Nähmasch . 8 an Frz .
Schad , (Mb) Schwennin -
WMUu . ab.

!55er lmbert -Holxgasgen *-Anäv
| kpl . , gg . Reif. 5X16 od.
I 7 .50 X 20. Khe ., Tel . 7219.
i 2 Handkolbenpumpea gegen

Tauschring -Scheine . Ham¬
mer u. Heübling, Khe.

•Band. u. Kreissägen , kompL,
geg . Werkzeugmasch . aller
Art od. MaeriaL Hermann
Bröckmg , Cbem. u. techn .
Artikel . 22a Wuppertal -El¬
berfeld , Ostersbaum 64.

Vqfvlelf . Gxeifl Jusu# 10 m
Kokoeläuf ., Staubsaug . , 220
V ., 3 Seegr .-Matr . m . Kopf,
lass . , geg . Gold. Struy *,
EttMng. , Steigenhohl 22 &.

Sfhranknlhm »!irh . neu . Re *
dio , neue* D.-Fahrrad gg.
Klavier . Trostei , Klein-
Gladbach b . Vaähiagen/E&z.

Büroschreibmaschine (Ideal )
gg . Reiseschreibmasch » auch
alt . Mod. Braendle , Brucl*.
sal , Kaiserstr . 6 , UI.

Telefon gg . Anzug f. lßjähi ^
od . Anzugst . ; Fuchsp . Rea¬
ders . Pelz) gg. jpit erhalt .
Kleidecschrank . Ehrmann#
Neureut , Kartetraße 25.

Gebr . H.-Anzug , Regen - n
Staubmantel . Somm- Anzug,
neuw ., L gr . Figur , geg.
B.-Oi . Telefon Kbe . 3569.

Anzug gg . leicht . Beiwagen
Botz, Khe . , Hoklerweg 42,
Telefon 901 .

Frackanzug , neuw ^ gg . gut
erh . D.-Fahrr . Alchelmann ,Khe . , Sofienstraße 85.

Kunstlederanzug , neu , gegen
1 P. Hos^n , nicht schwarz .
Heim . Herbstreith , Neuen ,
bürg , Wiirttbg . (14b) .

Bursch .-Anzag , 1,65 , elektr .
Bügeleis ., 220 od . 110 V#
gg . H .-AnZ. Gr . 1.75. Vogel^
Durl . , Stad . Lerchenberg 3a.

Cut m * West . u. gstr . Hose#
Gr . 180, allererst . Maßarb ^
neu , gg . neuw . Schreibm .
o. versenkb . Nähmaschine ^
Tel . Khe . 6265 .

Anzugstotf , qrau -schw . , geg .
D .-Fahrr . , neuw . Mutmann #
Khe ., Feldbexgstx . 1. n .

Stiefelhose ^ dkl. gg . Kleidaz^
echrank . Krumfinxeich»
Bruchsal , Schönbornsti . 28
(abends ) .

H.-Wintermantel , neuwertig #
beste Qual . u . Vererb ., gg.
H .-Fahrrad . Langfeld # Khe^
Karlstraße 152, I.

H .-Sommermantel (Gabardine )
'

mittl . Fig . , wenig getr . , gg.
alt . Ziegenlatmon. KubilLus#
Forst , Welhererstraße X

Schw. Paletot gg . Gehrode «
anzuig od. Stoff, Gr. 44 . W.
Dicker , Kirrlach , Baden.

D.-Kleider , Gr . 42, D .-Schuh«
Größe 39 , Küchenuhr , geg .
B.-Öl . oder Schlachthasen «
Tel . Khe . 7256 , 7—14 Uhx̂

Eleg. Hochz*-Kleid , Erotschn *
Masch . , D .-Skistiefel , geg#
Kinderwg . u . gr . IGeider *
schrank . Jakob , Karlsruhe #Maxaus traße 30.

Weißes Kostüm, 44/46 , geg.
Stoff f. Kleid od. Dirndl»
Herborn , Bruchsal# Schö»
bornstr . 27 .

D.-Kostüm, grau , engl . Stoff#
42 , gg . Stoff, schw . oder
grün , für Trachtenko &tüm
m . Futter . Fasterling . Kbe^
Dx^goaei §_tra^ e 4

I
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Sportkostüm , Gr . 40, gegenBademtl . , od. Ang .-Pullov . ,od. H.-Hose . Kühnes , Dur¬
lach , Killisfeldstraße Sa .

Spitzenkleid , neu , dklbl . , Gr.
45 , gg . Staubzntl . , Gr . 44
b . 46. Fan , Wilferdingen ,
Königsbaoherstraß « 18.Kleiderstoff , 3^50 m , gegen
Arbeitsaräug od.

'Arbeits -
Hose . Dosch» Emchsui *Schloßstraße 4a.

Wäsche - Stoff, 3 m, rcma
Kunstseide , gig. Kleidern .,Seide . Schriftl . an Würfel ,Khe.. Weifenstraße 6.

Slipon , s . gt , erb ., gg . 2% m' Wollstoff , einfarbig oder
kariert . Redler « Karleruh « ,Durlacherstraße 73. B .D.-Wintermantel , dkl . , amer - MUU od. Wohn *., » die .
Modell , g . erh . , gg . H. -An¬
zug (Gi . 1.80) . Hen-zftlmapn,Khe . , Markgrafenetaaß « 44,
19 bis 20 Uhr.

Neuwert . D.-Popeline .Mantel ,42/44 , geg . B.-OL Krumm,Khe ., Blumenstr . 2, part .
Flauschmant ., Gr . 42-44, neu -

wert .. dklbl . , gg . H.-Som.-
Anzug , Gr« 1,00 , od. Ho««
mit Oberhemd . Alber , Khe .,Hehn holtzs trabe 4 .

PnnkelM . Da. • Wintermantel
(Boucle ) , 42/44 , gg . 2*ür .
Kleiderschlank . Schuld »,
Karlsruhe , Kriegsstr . 92 .

D--Wintermantel ■• (Webepelz ) .Gr. 42 od. Kindexwg ., gut
erh . , geg . B.-D1. Schmkis,
Khe ., Kriegsstraße 92 .D.-Mantel (Lod .-frey Müncb.)
n . schw . D .-Kleiderstoff gg .
guten H .-Anzugstoff . Dr.
Raab , Durlach , Rittnertstr .
23 , n . , Telefon 260 .

D^peiunant ^ , Gr , 42 , gut er .
halten , gegen B.-Ol . Bött¬
cher , Khe . , Holderweg 16.

H .-Schnürstief ., 43 , gt . erb .,
gg . dkl . H .-Hose , 48 . Schrö¬
der , K.-Durlach , Auecsstr.55.H .-H.-Schuhe , 44/45 , gg . B.-
Ol } dklbl . wasserd . Wollj -,
48 , gf . Sakkd , mittl . Gr.

Heg . schw . Pumps , Gr . 38 n.
2 Bettücher (Leinen ) , geg.
Kostüm (42) od . Stoff. Co¬
chem , Daxl ., Krämerstr . 13.

Pumps , schw . , hob. Abs ., 38,
g . Pumps 39 , ev . el . Som.-
Sch , Tel. Khe . 6323 ab 19 U .

Weiße Sommerschuhe , Led. ,Gr . 3^,
'
gut erh . , gg.

Seidenstoff , mtlbl ., evtl ,
dklblau Berg , Brucbaal ,
Schönbornstraße 130.

D.-Som.-Schuhe , 39 , gg . H.-
Schuhe , 40 o . 41 , mit Aufz.
Roth , Khe . , Belchenstr . 55 .

Schlafzimmer , 1 br . Bett , kpl . ,Gasbackofen , 4fl. , gg . gut .
Radio , H .-Bekldg . , Wäsche ,
Teppich . Funke / Mühlbach ,
Kreis Sinsheim .

Neue » Schlaizimm . gg . PKW
m . Aufzahlung « Telefon 148.
Waghäused .

neuw . , gg. nur gut erh .
KleinbÜdkameea . Kiefer ,
KarLsr. Durlach , Gk&tz&er -
etraße 1.

Kpl . Schlelflackkflche gegenNähmaschine . Wirth , Kirr-
lach/B . , Mühlenstraße 38 .

Ktchenschrk . , wß ., gg . Futter *
mittei . Ruder , Khe . . Pano¬
ramaweg 15, Rbeinstr .-Sdl.

Gr . Ausziehtisch , Bügedeisen
120 V, H .•'Schnüret «, 44 , gg .
Chaiselongue , kl. Bücher¬
schrank , Damen -Fahrrad .
Telefon Karlsruhe 5401 .

Weiß , Schleiflack -Elnbettzim «.
Steilig , gg . Bücherschrank
od. Anbau -Möbel . Feuchter ,Khe . , Soffiensfraße 135.

2 BettsteUen » mit Nachttisch ,neu . gg . H .-Anzug< Gr .1,72 ,und . Harren -Kittel . Brand ,Mörsch b. Karlsruhe , Socn-
merstraße 4 .

Weißlack . Bettstell «, neu ,Prs . 110 RM, geg . B.-Ol .
Schiiffl . Rüßmann , Ettlin¬
gen , Rasfcatter Straße 9.Guterh . K.-Bettstelle , 60X1.20 ,m. Mafcr ., gg , 2 Schlafdeck .
HowyAer, Khe ., Kriegsstr .
185, im Laden zu erfrag .Bis. Bettstelle gegen B.-Ol«
Dorer , Khe ., Schützenst . 54.

Sägmüller , Khe* Karlst .28. | Koßhaannatr «, gut erh, , 3teil
EL-Halbschnhe , Gr . 40 , neu , gg . gut erh . Z .-Tepp . Gan.

br . , gg . D .-Schuhe , Gr . 38,1 tenberg , Tanmhäuseretr . 4.
evtl . KeÜlobs . Bausch , Khe ., Steinermatr . gg . B.-Ol . Schuh .
Baumeisterstraße 18.

E -Halbschuhe . Gr . 38H . 99
3914 . Christian , Ddrloch ,
Badenerstraße 8.

B .-Halbschuhe , br -, » . dopp .
Sohle , neuwertig , Gr . 40 ,
gg, H .-Halbschuhe , Gr . 42.
Fricke * Khe . , Fronstr . 14.

ßki -Stietel, , Gr . 42 , f . neu ,
gg . Rohrstletfel . Gr . 42 , gut
erh ., evtl . Aufz. Köhler ,
Khe . , Klauprechtstr . 23, pt .

Amerlk . Leinenschuhe , weiß ,
Gr . 39/40 , gegen Sommer -
Schuhe , Gr . 38/39 . Gleis ,

•Khe ., Yorokstr . 59.
D.-H&lbschuhe , br . , neu , Le.

der , Gr, 38 , gg . D .-Schuhe ,
Gr . 48 . Fricke , Fronstr . 14.

D .-Schuhe , eleg ., neu , Gr. 37 ,
gg . gute H .-Hose für Gr .
1,73 . od . ebens . Stoff . Tel .
Khe. 4051 , App . 9 , auß . So.

& eg ., wß. Keilschuhe , ital . .
neuw ., gg . Knickerbocker -
bose . Beckmann , Oschel¬
bronn b . Pfzh. , Gartenst .20,

ftchw. WUdl. Pumps , 41 , gg.
Straßenschuhe , 38 . Husß,yh^-t Weltffwinelraße L

mach er , Durl ., Kanzler »! . 12.
Deckbett , gut erb. , u . Kis-

sea (gestr .) gg . EretHngs-
ziege . Federlechner , Neu-
reut , Bahnhofstiraße 45.

2 Wolldecken geg. Federbett
od . Bettwäsche . Urbach ,
Durlach , Jägerstraße 62.

Neue Bettfedern , gg . Mllch-
ziege . Dürr , Bretten , Fried -
richstraße 55 .

Boucld-Tepplcfc, 2ty»X3*/*, « .
g . erhalt . , gg . Fahrräder .
Wohlleben , Bretten , M«*
lancfcthonetr . 57.

Stubenwagen , schO. , groß .,
gegen 1 P. Dam,-Strümpfe
Größe 9. Siegel , Knleäia-
gen , Liteelaustraße 8.

Kd.-Wagen gg , K .-Sportweg .Schulze , Khe ., Adlerstr . 22 .
Kinderwagen , gt . erh . , geg .

H .- od . D .-Fahrt . mH gut .
Bereifg . Langer , Kirrlach ,
Baden , Hildastraße 21 .

Neuw . K.-Wagen * B*Ttoutp «.
gg . H .-Kledd-ung , Gr . 1,72 }
K .-Sportwagen gg . D .-Men.
tel , Gr . 42. Daubenb eigen.
Kb* , Uittmeto . 4A, IL

K .-Koibsportwg., gt«, new .,
gg . Nähmaschine . Mayer ,
Khe . , Scbützeostraße 64.

K.-Sportwagen geg . B.-OL
Scherer . Khe . , Neben .etr * 12

Puppenwag . gg . Sporiw . Hüb.
ler ; Durlach , Auerstr . 56.

K.-Klappstuhl , Stubenrwag. , K .-
Mantel (3—4 J .) gg . Steri¬
lisiergläser . Bosch . Khe.,Stefaniens traße 1.Kohlenherd , neu , w . em.. %.el . 1 Pi.-Kocher , 220 V , gg.

> neuw . verskb . Nähmasch .
Kromer , Durl ., Pflnzst . 70.MUteischw . Wirt schal tsherd ,neu , 1.30 m lg . , 80 cm br
m . Schiff, elfenbeta eanailL
gg . elektr . Herd od . Anzug¬stoff . Felkeneier , Bruchsal ,Am Belvedere 4 .Gt. Herd u. Küchenschrank
geg . Radio od. Schreibma¬
schine . Kalb , Bruchsal ,Durlacher Straße 2.Wß* Kohlenherd gg . gt . erb .ber . D.-Rad . Harbmann , Khe.,Kronenstr . 8 b . Wöhrle .Küchenherd , gebt ., weiß , gg.B.-Ol . Flächer ; Bruchsal ,
Schubertweg 8 .

Sparherd . Kochplatte , 230 V*D.-Soromermaatel , geg . H .-Sommecanz . Mayer , Bruch¬
sal , Schloßraum 31.

4fL Gasherd (J . u . Ruh Voll,
herd ) , Wanaw .-Spender gg,El .-Vollherd u . Warmwaas ..
Spender . A. Lambert ,Kürnbach (Bretten ) .

Weißem . Gasherd , 3g. , Back¬
ofen , gg. elektr . Herd , 110
Volt , Karl , Karlsruhe ,Weber «traße 7, IX.Gasherd , neu, weißem ., 2fl. ,gg . Federbett und Kissen .
Stammler ,
Hauptstraße ‘ 36.m . Kocher , UO V , gegenB.-Ol . Telef . Khe. 6294 .

Zweipl .-Hschkoch . , neu em. ,220 V, g . Radio , 220 V Wsti .
Roßnagel , Heidelsham bei
Bruchs ., Vordere Au 5 .

2fl. Gasherd , m. Abstellfl &ch.U. Asschlußrobr , geg . H -
(neu ) , od . 1 P . neue D .-SW-
Hoee , Gr. 182 u . evtl . kze .Lederhose , gleiche Größe.Tel . Khe . 4051 , Apparat <4*

Heizofen , 220 V. , m . Röhren
u , H.-Skischuhe Gr . 42 , gg.
gt . erh . Korbkinderwagen .
Dodky , Bruchsal , Kaserne ,
Wohnwagen .

Küchenwunder , kornpl^ gg.
Fön , 220 V, od . Ofenrohr -
Glaser Huttenheim .

Kohlebadeolen , Ana. , Gr. 50 ,
gr . VE , gg . gt . D .-Rad , H .«
Hemd . od, Stoff, H. -Rohr-

. srtief., 43 , neuw . TeL Kbe.' 6146 , ab 20.00 Uhr.Nener Eisschrank geg , Gash .m . Backofen ; 2 größ . Kd-*.
Bettst . gg . B.-Ol. Möller ,Karlsruhe , Karlstraße 98.

2tür . Etsschrank gg . H.. od.
Da .-Rad . Feser , Durlach ,
Pfinzstraße 65.

Gasautomat , Mischbatterie ,Brause , gr . Wanne , gg . el .
Kühlschrk . Sägmüller . Khe . ,
Karlstraße 28.

Fleischmaschine (10er) gg . H-
Anzug , Gr. 48 , od . Anzug¬
stoff (Aufzahl .) , Schäfer ,Neuthard , Hildasbraße 4.H-‘FehrTad , ohne Gummi , gt .
erh „ gg . Klee - od . Gras¬
stück . Springer , Bruohsei, ,KloeteraOofln tf .

H. -Fahrt ., m. Bereif ., nenw .,
gg . Ia . mögl . grauen . An*..
Stoff m. Zut . , rwiseh . 17 u .
18 U. Mo . o. Dienet . Kam-
beitz , Khe. , Herderstr . 12.

D.-Fahrrad , neu , gg . neuw .
Nähmasch . Wolff , Gochs¬
heim , Vorstadt 87.

Wagen , 45 Ztr . Tgkr ., geg .
Wag . , 25 Z. Rothenberger ,
Rheinsheim . Kreuzgasse 12.

Leiterwagen , neu , 3—4 Ztr .
Tragkr . gg . gebr . Nähma¬
schine od . Federbett . Haß¬
mann , Bruchs . , Klosters *. 52

Nener Leiterwagen , 3—4 Ztr .
Tragkr . gg . kurze Lederh .
od Fahrradber ., 26X1,75 o.
Skistiefel , 42/43 . Zorn , Bu¬
tingen , Enzstr . 2.

Leiterwagen geg . Kfildudege .
Klostermeiex , Forst , Hin¬
terwiese .

Leiterwagen , neu , • z JTrgkr . ,
gg . verakb . Nähmasfch. od.
Anrugstoff . Klaus . Khe . ,
Gerwdgstraße 58 , Hth .

Handleiterwagen geg . Ziege .
Specht , Bruchsal , Württem -
berger Straße 42 .

2ridr . Federhandwag . , stark ,
gg . gt . Radio (4 Rö.) , Hüh¬
nerfutter od . ß .-OL Mos¬
bach , Khe .-Ld. L Heideet -10.

Klavier (Luxus • Ausführung )
eratkL , neu Pfeiffer , geg.
gut erh . PKW , 1,7 Liter
Marc .-Benz o. auch 14 Ltr.
Opel -Olympia , eYtl. auch
DKW. Pektin -Fabr .. Neuen¬
bürg (Württbg .).

Harmonium , „Mannborg **, 11
Reg . , gg . gt . Radio , 5 Rö. ,
oder antike Möbel . Sieg¬
fried Meister , Flehfngen .

Geige gg. Radio o. H .-Anzug ,
mittlere Größe (W«rtan *-
gieich ) . Baust , Duilack .
Pfinztalstraße 81.

Vi-Geige geg . Sehharxnonlka .
Beyerle , Ubstadt , Röhring *
straße 11.

B-Tenor -Saxophon , vernUbert ,
m. Formkoffer , gg . nur gt .
Markwi -Akkordeon , 120 B.,
wenigst . 1 Register . Ball ,
Mörsch , Rhebxstraße 65 .

Akkordeon gg . Fahrradberfg «,
28X1,75. Appenzeller , Kbe ..
Dammerstockstraße 23 .

Hohner -Handharmonlka , 2 Re*
gist ., Baßr . neuw ., gegen
ebens . Schifferklavier , ni.
unt . 80 B., evtl . gg . Radio .
Roos , Malsch , Hauptst 231 .

Handharmonftka , Royal Stan¬
dard , Club nt > 12 Bässe ,
neuwtg ., gg. Leichtmotorr . ,
98 ccm , od. 125 ecm . fahr -
ber . Stöcker , Bracbeal ,
Schaßgarten 7 .

Radio , 3 Rö.-Empf. , mit dyn .
Lautsprecher gg . Anzüge toff
m. Zubehör . Krug , Durloch ,
Gritzn erStraße 4.

Radio , 120 od. 220 V , gegen
neue od . gut erh . Büro-
Schreibm . MeHert , Bretten .Radio (Groß -Super ) gg . Falt¬
boot u . evtl . kl . Radio -Ge.
rät . Nur schriftl . Speck *
Khe, , Feierabendweg SO,Radio, 5 Röhr ., „Telefunk .**
Gleichstr ., gg . Radio für
Wechselstr . a . oh . Röhren ,Aufz. Haas . Mhm.-Fried -
richsfeld , Kolmarerstr . 59 .

Lautsprecher , gold . Ohrringe ,H.-Fahrrad oh . Ber . , Steub -
•aug . 120 V , gg . H .-U.-Mani .
I .65 , H.-Hose u . Hut , 56 .
Zaunsen , Khm« WloUadnidd

lantsprecher , koo^ t ., gegen
junge Ziege . Schmalenber -
ger , Khe . , Steinhäus .-Sti . 8

Lautsprecher , kpl . , gg . neue
Exuiröhre ECL II . Schma-
lenberger , Karlsr ., Stein ,
häuserstraße 8.

Kleinbildkamera (Karat ) 3,5,
Sj. Radio , 5—8 R . Slmou-,

he ., Boettgestr . 2 , von
12V4—13Vt u . ab 19 Uhr .

Photo , RoUfilm, 6/9 , Optik
4.5 , lOOO-W .-Lampe , 110 V . ,
Metallstativ i . L.-Etui geg .
3.50 m Anzug - o. Kostiümst.
Suschke , Khe ., Diakorutt . 14.

Foto , Voigtl &ad ., Brill. , 6X6
cm, m. Stat . , Selbstausl . u.
Lederh ., D.-Mantel , 42 u .
D.-Armbanduhr geg . Radio .
Stehmer Khe ., Murgstr . 2.

Foto . RoUfilm, 6 :9 , gg . D**
Badeanzug , el«, 2te41., Gr.
40 . GiUiar , Karlsruhe ,
Dragoners tmßa 2.

Foto , neuw ., 6X9 , m. Selbst ,
auslöser « . Lederetui , geg .
Radio (evtl , Aufzahlung ) .
Haßmann . Bruchsal , Klo.
• terstrafie 52.

Photo tankt , Entwickhmgatröge
f . Standentwickl ., 150 1 In¬
halt , gg . Photo- u . Kino-
apparate , Papiere , Platten ,
Chemikalien etc , Photo - u.
Kinohaus Will Hauschildt ,
(16) Alsbach/Bergstr ., Nr .15.

2 Zelß-Kipronax«, Zeiß -Obj .
2,1 . s .—'12 cm. geg . gute
Kleinbildkamera . Wolzen «
dorff, Bamberg , Lugbank 7.

Foto -Kopleepapler , norm . , 9X
12, ca. 250 i Blatt , gg . B.-Ol.
Blenk , Durlach , Jcb .-Strauß -
Straß» 6 .

Feldstecher (Fried .-Wt . 150.-) ,
gg . Tauschscheine od . H .-
GajrdPercbe, 52. Schrift ®ch
an Maria Mitael , Karlsr .,
Rudolfttreße 16.

Erstklass . PrismenMdstecheff ,
8X45 , wie neu , gg . Foto ,
Spiegelreiflex » 6X6 (Rofllei.
flex Exakte oder ähnlich .)
Foto Gebhard , PhiKppeburg
(Baden ) , Herbaria .

Schö . Wanduhr od . Wecker
gg . Bett m . Ma-tr . , Schlaf¬
couch u. Küchengerät . Nur
schriftl . Rodek , Karlsruhe .
Weitrienetraße 3, UI.

Bülett -Uhr , htrikneu , gg . gL
Schreibanaedritie , Wertau «.
gleich . Nikolaus Heil
Neudori bei Bruchsal .

H«-Armbanduhr , H .-Halbsch . ,
Gr . 43 , gg . Koibkinderwag .
mit Korbdach . Schriftl . Lilo
Reeb , Bruchsal , Talstr . 1.

Gold « D.*Armbaad -Ultf , verg ,
H .-Tasch « mhff gg . Nähma¬
schine ! gebr . weiß . Herd
gg . Kleiderscbrk . Dohm« ,
Bruthsal . Wieseoetraße 3.

H>-Armbanduhren , modern *
neuwertig , gegen RskRo .
Telefon 8292 Karlsruhe .

Taschenuhr , schw * H .-Halb-
Scbuhe , 40 , Decke 28X1%
Draht , gg . D .*Halbsch . , 38
Decke 28X1% (1% . Wulst .
Sebastian , Khe . , Roonst . 23 .

BriUantrtng , kl . Stein , ap .
Fass . , gg . geblümt . Seiden¬
stoff , - 4 .58—5 m od . eleg .
gebt . Seidenkleid . G ruber ,
Khe . , Hirschstraße 52.

Gold. Manschettenknöpfe (14
Kar .) od . Straßenanz . geg .
gute kurze Lederhose (Gr .
48) mit Träg . Wiedemann ,
Kh* . SaMlIemrrnfle 88.

DUmantring gg. guten Radio,
Jock , Karlsruhe , Yorck-
• traße 67, Telefon 1914.

Tafelaufsatz , Silber m. Krlst -
Ein«. , mod . , geeiga . als
Ehrenpr . f. Sport -Veranst .,
gg . 4,5 m Möbelst , o . D .-R .
o . Tauschsch . T. Khe . 6265 .

Elektrolux -Gtanbsauger , neu -
wert ., od. Salzkotten . Ori-
ginal -Zinkkanae , 30 Ltr. . o.
schwere H .-Jagdschuhe , Gr.
42 , gg , Radio . Apotheker
Beareher , Söllingen b. Khe.

Gr. Spiegel , neuw ., gg . Fut¬
termittel , gebr . H.-Fahrrad
o . kompl . Bereif . Bächle ,
Durlach , Ernst-Frdr .-Str . 12.

Wertv . Original - Ölgemälde
gg . Schreibmaschine oder
Leiahtmo torred . Herzog ,
Nendorf b. Bruchs . , Haupt¬
straße 110.

Reißbrett , 65/90 cm, gg. H .-
Hose , Gr. 50 . Kästner , K -
Rinth . , Mannheim . Str . 88.Kirschb .-Holz f . Mob . gg . Gas
od . Kü.-Herd ; el . Vollherd ,
vw ., gg . le Radio ? el . Frack
(IX gtr .) gg . Fahrt ., Akk «,B.-OL, Müüler , WaUdüra ,
Eisenbahnstraße 37 .

Flügelpun ^ e Nr. 3 gg . Hose
od. Joppe od . Reißzeug .
Gläßgen , Rheinstr . 34a, UI

Baubeschläge , Bisenwaren u.
dlv . Handwerkzeuge gegenHolztxuecke , geeignet für
Wohn - u . Betriebezwecke ,oa. 200—>250 gm gr . , und
Möbel . log . Hans Klein ,
Wuppertal - Elbesfeld . De.
weerthstraße 47,

Fferde -Kummet, Gr . 53, geg .
Bühneriutter . Pfeifer K.-
Mühlburg * Fabrik*tr&ße 5 .

Ha»enstall , 9 Boxen , gg . Heu
u . Stroh . Kämmerer , Khe . .
Grünwinkel , Mahlbengst . 17

Bienenhaus m . Stöcken und
neirw . Honigschleuder f . j .Maß geeign . , gg. fahrber .
Motorrad . Mayer , Karlsr .,
Schützenstraße 64.

Neues Faß geg , D.-Fahrrad .
Hagenmayer , Bruchsal ,
Obergrombacherstr . 1.Most geg . Milchziege od. 2
Junge . Dürr , Bretten , Fiied -
richstraße 55 .

Feuerzeuge mit Stein gegenGlühbirnen , 220 V, 25—300
Watt . Bckerle , Malsch »
Waldprechtsstroße 84.Stroh gg . Schlachtbasen od.
Buch.-Öl. Schriftl .: Blenk ,Durlach , Job .-Strauß -Str . 6 .

Hühnevfutfer gegen B.-Ol,Bo pp , Khe .-Durlach , Wein -
gartenerstraße 12.

B.-Ol gg, H .-Anzug . Leyrer *
Elsenz b . Sinsheim , Haupt¬
straße 79.

Leicht , Maulesel , 9 J ., gut 1.
Zug , gg. Motorrad , b . 250
ccm , mögl. m. Antr . , Drei,
rad o . KaeteiüjieferW. Müller *
Khe . , Durmersheimeret . 93.Rinda 4 Mon. , od. Holz gg.
Heu . Blumenhofer , Forst ,
Ubstadter Straße 42 .

Mllchschwelne , 15 St . , 6 Wo . ,
gg . Mast* od. Futtermittel .Heneka , Neuthard Kir¬
chenstraße 68 und 69.

Mllchzlege , 3 J .» geg . guterh . D .-Fahrrad . fingel , Wil .
ferdingen , WUhelmstr . 2 .Ziegenbock , 4 Wo . , gg . H .-
Halbscb ., Gr . 43. Weingärt¬ner . Wöschbach b. f
Hagiptshaße L54.

Brsfl.-Zlege gag. finspännec *
Mähmaschne . Ruf, Spiel¬
berg , Haue Nr . 48.

Gan» m. Jungen gg. gut erh ,H,-Anzug , dkl .* Gr . 1,80 ,
od . Stoff m. Zub . . evtl .
Aufz. Roth , Menzingent
b . Bruchsal , Berge.tr . 221 .

Jg . Gänse od . Ziege gegen
Futterertrag . Betsche , Bret-
ten , Friedenstraße 24.

Peking -Entenkück . gg . Mohn,
»amen . Gropp » Marxzell .

Huhn mit 11 Kücken gegenKuhrüben , Baumgärtner ,
Neuthard , Hildastraße 8.

Hasen , jg , od . alt , gg . Most¬
faß . 150—200 Ltr . Bantscher ,
Untergrombach , Ob, Scbul-
strafle 5.

Unterricht
Zuschneidekurs ln Khe. Beg.

9. 6. 47, Dauer 14 T. Sof.
Anmeld . Zuschn .-Akademio
R. Martin . Heidelberg , Rott -
mansistraße 2—4 .

Stenografie und Maschinen ,
schreib . Private Lehrgänge .Otto Autenrieth , staatl ge¬
prüft , Lehrer - d. Stenogr «,
Khe ., Vorholzstr . 1. Ruf 8601

Stenographle -Unterz , f . Anf.
u . Fortgeschr . Neuer Kurs

^ ab 1. 6. 47 m. gepr . Lehr-
4 kräften . Central -Ubers ,-Büro*

Cojuharenco , Khe^ Südend -
• tr . 25. Tgl . 8—12 u . 14—18,Sa. 8—12 Uhr .

Englische , frz. , Italien . Kon¬
versation ges . gg . deutsche .
Ohne gegens . Vergütung .
E 8367 an BNN.

Spanisch . Unterricht geencht ,
S u . 8480 an BNN.

Span «, Engl. Math, , erteilt
Stud . S u .

*
8580 an BNN.

Spanisch . Unterricht gee . EI
8500 BNN Khe.

Polnischer Sprachunterricht :
Wer ert . solchen jg . Dame,
(keine Anfängerin ) ? B n.
8202 an BNN.

Wer erteilt poln . Unterricht ?
El unter 8169 an BNN.

Ftanzös ., Englisch n. Chemie .Wer ert . ln den Abendstd .
Unterricht ? 0 8464 BNN.

Chineetscha Sprache : W . er¬
teilt Unten , hierin f. Anf.
oder besitzt Lehrbücher ?
[3 unter 8057 an BNN.

Wer hilft Ob.-Tertianer bei
Fertig , seiner Latein -Haus¬
aufgaben . B ) 8284 BNN.

EngL Unterricht , mögl . West -
stefadt, ges . El 8410 BNN«

Franz . Privatunterricht für £
Kinder erbeten . Obst -Bar¬
den , Khe .-Beiertheim .

Holländisch . Sprachunterricht
gesucht . G3) unter 8908
en BNN.

Elnzel -Nachh . tn Math . n. La¬
tein f . Sekundaner gesucht
(mögl . v . Akademiker (in ) .
C3 8368 an BNN.

Math ., Dynamik , Elektrotech¬
nik : Nachhilfeunterricht v .
Sbud . , 4 Fach -Sem . , ges .
Bi unter 8113 an BNN.

Mathematik «. Physlk -Unterr .
wird ert . £3 3304 an Ring-
Werbung , Anz .-Exp ., Kbe. ,
Zähringejstr . 19.

Nachhilfe «*, i . Rechnen f. 12-
jähr Schüler gee . B 8567
BNN Khe.

Nachhilfe tn Latein m. Frau .
(Abitur ) v . Schüler der 8.
Klasse ges . @ unter 5830
an BNN DacUok. I

Nachh . Ir Chemie h. Physik
f . Obersch . erteilt Stud.
Chem . Exp .-Material voxh.
B 8312 an BINN.

Nachhilfeat . in Mathematik ,Deutsch , Englisch , Latein
ert . stud . ing . Weiß , Khe.(Sachsenstraße 3 .

Nachhilfestunden für Volks¬
schüler ges . H 8908 BNN.

Zeichen -Unterricht (Freihand - ,Feder - , Tuschzeichnen und
Radieren ) gesucht . ES unter
8619 an HNN.

Wer erteilt Klavierunterricht ,
Nähe Hauptbahnhof ? C9 «.
8329 an BNN.

Mandolinen -Unterricht . Wer
erteilt solchen ? ' Bl unter
8506 an BNN.

Vermietungen
Lagerschuppen zu vermieten .

Karlsruhe , Karlstraße 119.
Scheune u. Stallung , auch als

Lagerraum , in Durl. z. na ,
O 5842 an BNN Dudach .

Mletgesuche
KL Werkst , m . el . Anschi . %.miet . ges . Südstadt heran .

S 8901 an BNN.
Lagerrräume , ca. 2—900 qm.

aof. su miet. ges . Beschäd .
Gebäude werden auf eig .
Kosten instandges . 8 8494
an BNN.

Lagerplatz ▼. ce . 300—500 qm
m . Lagerraum v. GroßfirnM
ges . B 8469 BNN.

Haus od. 2 Btagen (18—90
Räume ) m. Zentralheizg ., a.
s . Zt . unt . Beschlagnahme
od . teilboxnbengesch ., kw.
Ausbau f . Privatkliodk zu
miet . od . kauf , gesucht .
E 8557 an BNN.

Fabrikat ., n . Lagerräume , ca.
75—100 qm, von pbarmaz .
Betrieb in Khe . od . Umg-
gee E 8596 BNN.

Schön , möbl . Zimmer (West -
etadt bev .) v . Archit . ges .
Kazys Jenulls , Karlsr ., Aks -
denriestr . 19.

Gut möbl ., heizb . Zimmar v .
groß . Industrie -Untern , für
seine Angestellten gesucht .
El 8434 an BNN.

Möbl . Zimmer v . Ing . ges . B
unt . 8851 BNN.

Möbl. Zimmer v . lett . Stud.
ges . IS 8584 BNN.

Möbliert , heizb . Zimmer vom
berufst ., »ol . Datme sof . ges ,Bettw . vorh , {S 859? BNN.Zimmer in Khe . v . Stud . gee.S u . 8591 BNN.Gut möbl. Zimm.» (Weltstadt
bevorz .^ v . Student , sofort
gesucht . E3 8862 BNN.

Möbl. Zimmer v . berufst . H
ges . , mögl . Westst ., (Drais¬
straße ) . E ) 8903 BNN.Restmöbl , Zimmer in nur gt .
Lage , v . alleänsteh . Herrn
(Ausländer ) , gesucht . El n*
8910 an BNN.

Möbl, Zimmer v . and . Stud .
ges . E 8594 an BNN.Möbl. heizb . Zimmer In Khe.od. nächst Umg. v. Beamt,
ges . Anw . nur Montag bis
Samstag . O 8638 BNN.Nett möbl . Zimmer , heizbar ,v . jg . berufst Dame ges .
(3 8937 an BNN.

Möbl . Zimmer 1, ruh .’ Lage,
mögl . Nähe Hocbsch . ges .
IS an Dr. Deubleia , Karis-
suh«» Engltirsfcr , 5,

M Wokfiriuie , tefimöM . e .leer , m. Kü .-Ben. od . Not .
küch . . v. sehr ruh . Miet (3
Pers .) ab 15. 6. od . spät . i.Khe . oder Umgebung ges .
El 8595 an BNN.

2 möbl. Zimmer von 2 Stu¬
dent ges . E ) 8810 an BNN.

Doppelzimmer im Juli o, Au.
gust für 3 Wochen mat o.
ohne Verpfl . gesucht Ge¬
gend gleich . B u . A 6239
RAG. Anz .-Exp . Herford/W .3"" 4 Zlm.-Wohng . ges . Bet.
mich am Wiederaufbau ein .besch . Hauses . Baumaterial
vorh . El 8493 an BNN.

ä—-fl-Zim.-Woha . von Facharzt
ges . Ubern . auch Möbel f.
1—2 Zi. IS 8628 BNN.

Wohnungstausch
KL 2 Zim.-Wohn . i . Weiberf .

gg . gr . 2 Zim.-Wohn mit
Mans . od . 3 Zi .-Wohnung .
8 8569 an BNN.

Karlsruhe —US-Zone : Geb. L
Khe .-Kniel . hübsche kl . 2
Zi .-Wohng . f ges . i . Khe .
od . sonstwo L gt Woh -nl .
3 Zi. -Wohn . m. Neben * ,
(kl . Lager* . ^>d. Gujage ,
Grünflächenant . erw . , jed .
n . Bed.) . C Kühlein , Khe ..
Kniet , Postfach 6 (T . 7373) .

I Z.-Wohng . (Marsard .) , in
herrl Lage , gg . 2-3 Zimsn.-
Wohmiag im Zentr . von
Karlsr . B 8864 BNN.

Schöne 2 Z. -Wohng ^ 2. St ,
Südstadt , geg . ebens . aon
Stadtrand oder außerhalb
gesucht . EI 8926 an BNN.

Geb. 2 Z.-Wohng . , Oststadt ,
ges . 1 Z.-Wobn . , Mittei - od .
Oststadt El 8854 BNN.

Gr . Wohnbaracke m. Haus¬
garten (Obstbau ^ © usw .) ,
üx Biblisheim b . Lamperth . .
gg . 2 Zimmer u . Küche In
Karlsr . Bl 858 ? an BNN.

Sckö. , sonn . 2—8 Z.-Wohng .,
m . Gartenant , in 2 Famal.-
Haus b . Offenburg geb . Ge¬
sucht 2-3 Z.-Wohn . in Khe .
oder Vorort . Bl 8449 BNN.

2% Zl.*Wohng . (Stadtm .) gg .
mod. 2—3 Z .-Wohnung . B
unter 8812 ah BNN.

Schöne gr. 3 Z--Wohng .T un-
besch . , m. Bad , Loggia u«
Mans, , H . St . , in gt . Ver -
kehrslage Südweststadt gg .
entspT, , auch teilbeschäd .
5 Zim.-Wohnung . Bl unter
8492 an BNN.

Baden — Bayern : Zimmer *
tausch nach Traunstein ,
Fretlissing bevz . , v . südd .
Flüchtling ges . Zuzug f . Ba¬
den w . gen . E3 8604 BNN.

Mete schöne 4 Z.-Wohn . mit
2 Batic ., Kü. , einger . Bad,
Mans ., Sdw .-St . , su . glw .
4-5 Z .-W . B 8599 BNN.

4 Z.-Wohnung m . Küche u.
Keller , V . St . (Miete 32 .-) ,
Südst . gg . 2 Z.-W . , mö. m.
B a . Vorst . B 8564 BNN.

Berlin-—Karlsruhe u . Umgeb ,
(Kopftausch ) 1 od . 2 Pers .
Biete in Berlin -West ., engl .
Sektor , Komfortwohng . , 4%
Zi . , suche 2—3 23 . ia Khe ,
od . Hing . , evtl . Ringtausch
e . Hauskauf . IS 8570 BNN.

Transporte
Bellad. ▼. Ichtershausen , Kr.

Arnstadt b. Erfurt : Wer
nimmt eolche xntt? SB 5835
BNN Dariark .

Wiesbaden — Karisnriw, Wae
nimmt Beiladung n. Karls ,mit ? Hildebrand . Karle »
ruhe , Klauprechtstr . 52.

Verschiadenes

Wiedereröffnung I Adler -Saal«
Mühlburg , Lameystr . 51 , L
Vereiasveraastaltung . , Veŝ
Sammlungen etc . , ca. 200
Pers . fersend , z. vergeben ,W . Wömer * Yorckstr . 50«Tel . 6939 , nach 18 Uhr.

Urlaubsauf enthalt (6 Tage ) , a.d . Lande v , jg . Mädchen
gesucht . Auch Mithilfe bei
Ernte . E 8632 an BNN.

Wer bereitet Abendessen für
alt . Herrn bet Marken -Ab¬
gabe ? B ) 8914 an BNN.

Kopftausch nach Bayern geb.
Näh . bei E. hfihatteseu ,
Karlsruhe , Friedrich -WolfL
Straße 33 .

FKW in fahrbereit . Zustand ,v . wicht . Bedarfsträger na
mieten ges . Beete Pflege*
E3 8431 an BNN.

PKW ln Miete od. Mftbentitx .von Kher . Firma gesucht .
Zulassung (a . Sonnt .) des
Wagen « wird sofort ettledk.® unter 8588 BNN.RKW zu leihen ges . E3 ont
5840 an BNN Durlach .Mod . Schlafzimmer u. helle
Schlelfl .-Küch« in gt . Pflegezu vermiet . O 8086 BNN.

Herren , od . Wohnz .-Möbel b.
sorgf . Pflege u . bester Ver .
gütg . dring , zu miet . ge¬sucht . E 8618 an BNN.Schrank leihweise gesucht .
El unter 8866 an BNN.

2 eiserne Dien kostenlos an
Plüchtlingsleute abzg. Den.
tist Ziegler , Khe. . Aka¬
demiestraße 26.

Klavier bei äuß . schonender
Behandl . zu miet . ge*. B
3299 an Ring-Werbung : An*
zeig .-Exp ., Karlsruhe , Zäh.
ringerstr . 19.Klavier gg. gt . Bes. m. beste
Behänd lg . zu leihen gesCapt , Taibbd, Khe .-RüppurrOrtenaustraße 4 .

Stutzflügel od . Klavier ▼onKünstl . nu miet . ge ». Neu-
meiin , Khe . , GebheMstx . M.NShmeschtne to mieten ge¬weht . B M4S am BNN.

Schreibmaschine n mieten
9« . <3 Bü 337 ARE Stutz ,An» .-Büro , Bruchsal .TOrstrafie 6.

Btlroschrelbmaschlnen n ntle.ten gesucht , eiqige gut i -
halt . , TO ,-gOnst. Bed. Bad.Pferdevers . - Anstalt A. -GL,Karlsruhe . Karletr , 84.

Schreibmaschine zu leih , ge¬sucht ron ZedtschHften -R».dajetion , CB] 8499 an BNN.
Jg . Mann ala Modell ges ^m. gt . Flg . , b . gt . BezahL

einige Stunden wöchentL
B unter 8117 an BNN.

Flickarbeit in od . aufiec dem
Hause , t . Jung . Frau gan.B 8483 an BNN.War wischt für jung . Mann *
B unter 8629 an BNN.

Keller - n. Speicherarbett so .wie Heizspalten erled . sau¬
ber Lorenz , Karlsruhe ,
KriegsstraBe 123, IV.Prae z. Waschen , Flicken n .
Bügeln gee . T . alleinsteh .
Herrn . Zn erfr. b . Förster ,Kbn^ WacdamtseSe I .
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